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editorial

Verhalten optimistisch
Der tiefe Fall ins Bodenlose bleibt 
uns erspart. Wie unsere Konjunk-
turumfrage zeigt, hat sich die wirt-
schaftliche Lage in unserer Region 
verbessert und die Erwartungen – 
wenngleich noch immer per Saldo 
im roten Bereich – lassen wieder 
Perspektiven erkennen. Durchat-
men ja, Euphorie nein. Denn Ener-
gie ist nach wie vor teuer und Fach-
kräfte bleiben knapp. 

Dass wir bislang gut durch den 
Winter gekommen sind und auch 
wieder zuversichtlicher auf das be-
gonnene Jahr blicken dürfen, hat 
viele Gründe. Da hat zum einen die 
Politik einen Anteil. Zwar weisen 
die geschaffenen Instrumente zur 
Entlastung der Unternehmen bei 
den Energiekosten den einen oder 
anderen Webfehler auf – so sind 
die Förderungen an so manche re-
alitätsferne Bedingung gekoppelt. 
Trotzdem zeigen sie wahrnehmbare 
positive Effekte. Entspannt hat sich 
die Situation auch international: 
Die Engpässe auf den Weltmeeren 
sind vorerst überwunden und der 
Lockdown in China beendet.

Einen großen Anteil an der Ent-
wicklung haben aber die Unterneh-
men selbst. Suchte man bei fast al-
len Prognosen im Herbst vergeblich 
nach Hoffnungsschimmer, so half 
den mittelständischen Unterneh-
men das ihnen eigene Gen: Sie la-
mentieren nicht, sondern packen an 
und suchen Chancen. Durch Spa-
ren, durch Umswitchen auf andere 
Energieträger und durch Investitio-
nen in effizientere Prozesse ließen 
sie die Nachfrage nach Energie sin-
ken. Jede dieser Maßnahmen zahlt 
auf die eigene Unternehmenszu-
kunft ein, sichert Arbeitsplätze und 

wirtschaftliches Wachstum. Der 
Beitrag der Unternehmen bestand 
aber auch darin, ihre Situation zu 
schildern, beispielsweise bei unse-
rer Konjunkturumfrage im Herbst, 
und unumwunden das damals 
noch mögliche Katastrophenszena-
rio zu zeichnen. Das war kein Un-
ken, sondern Ausdruck berechtigter 
Furcht, im nächsten Frühjahr ohne 
Perspektive für Unternehmen und 
Mitarbeiter dazustehen. Die klaren 
Botschaften aus der Wirtschaft sind 
von der Politik wahrgenommen und 
aufgegriffen worden.  

Dennoch wird auch 2023 ein 
schwieriges Jahr. Für den Krieg in 
Europa ist kein Ende erkennbar. Er 
hat für ein völliges Umdenken in 
der deutschen Energiepolitik und 
für einen mächtigen Preisauftrieb 
gesorgt, der lange anhalten und 
insbesondere energieintensive Un-
ternehmen im internationalen Wett-
bewerb benachteiligen wird. Nach 
der Pandemie war das die nächste 
Zäsur für viele Unternehmen. Und 
das in einer Zeit, in der mit der Digi-
talisierung, der Erfordernis zu mehr 
ökologischer Nachhaltigkeit sowie 
dem dramatischen Mangel an Fach- 
und Arbeitskräften Jahrhundert-He-
rausforderungen zu stemmen sind. 
Doch zeigen uns die vergangenen 
Monate noch einmal deutlich, dass 
unsere mittelständischen Unter-
nehmen mit ihrer Dynamik, ihrer 
Innovationskraft und ihrer Anpas-
sungsfähigkeit auch diese Heraus-
forderungen pragmatisch, ideen-
reich und zuversichtlich angehen 
werden.

Ihr 
Jörg Nolte

Die klaren 

Botschaften aus 

der Wirtschaft sind 

von der Politik 

wahrgenommen 

und aufgegriffen 

worden.

„„
Jörg Nolte

Hauptgeschäftsführer
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Die dunkelsten  
Wolken verziehen sich
„Die Konjunktur am Hellweg und im Sauerland hat sich deutlich belebt. 
Wir sehen eine Trendwende“, so IHK-Präsident Andreas Rother über das 
Ergebnis der Konjunkturumfrage zum Jahresbeginn. Die aktuelle Lage wurde 
von den Unternehmen in fast allen Branchen positiv bewertet. „Die Erwartun-
gen sind zwar noch von Vorsicht geprägt, aber die Unternehmen sehen die Zu-
kunft nicht mehr so tiefschwarz wie im Herbst“, bewertet Rother. 462 Unternehmen 
haben an der IHK-Befragung im Januar teilgenommen und Antworten zu ihrer wirt-
schaftlichen Situation und ihren Erwartungen gegeben.



5wirtschaft 03+04/2023

Foto:  jaz_online - stock.Adobe.com

„Die Konjunktur am Hellweg und im Sauerland hat sich deutlich belebt. 
Wir sehen eine Trendwende“, so IHK-Präsident Andreas Rother über das 
Ergebnis der Konjunkturumfrage zum Jahresbeginn. Die aktuelle Lage wurde 
von den Unternehmen in fast allen Branchen positiv bewertet. „Die Erwartun-
gen sind zwar noch von Vorsicht geprägt, aber die Unternehmen sehen die Zu-
kunft nicht mehr so tiefschwarz wie im Herbst“, bewertet Rother. 462 Unternehmen 
haben an der IHK-Befragung im Januar teilgenommen und Antworten zu ihrer wirt-
schaftlichen Situation und ihren Erwartungen gegeben.



wirtschaft 03+04/20236

titelthema  I  konjunktur

Im vergangenen Herbst war der Konjunk-
turklimaindikator, er berechnet sich aus 
Lage- und Erwartungswerten, auf ein 
Allzeittief von 66 Punkten eingebrochen. 
Nun macht er einen Sprung auf 94 Punk-
te, bleibt damit aber noch unterhalb der 
Wachstums-Grenze von 100. Die großen 
Risiken und Unwägbarkeiten, die noch 
die Herbst-Umfrage prägten, hätten sich 
deutlich verringert, erklärt Andreas Ro-
ther. „Vor allem die Sorge vor einer Gas-
mangellage ist vorerst verschwunden, 
ebenso die vor neuen pandemiebeding-
ten Beschränkungen.“ Als Unsicherheits-
faktoren blieben jedoch der Krieg in der 
Ukraine, die hohe Inflation, die Entwick-
lungen in China und der Arbeits- und 
Fachkräftemangel. 

Die wirtschaftliche Lage ist seit vergan-
genem Herbst besser geworden. Keine 
Branche beurteilt ihre Situation aktuell 
negativ. Dienstleister und Gastgewerbe 
sind besonders zufrieden. Die deutlichs-
ten Sprünge in der Einschätzung seit 
Herbst machen Industrie und Einzelhan-
del. Die Bauwirtschaft gibt der Situation 

nach der langen Phase hoher Auslastung 
überwiegend ein „Befriedigend“ – „Gut“- 
und „Schlecht“-Urteile halten sich hier 
die Waage. Polarisierend ist die Situation 
im Großhandel: Zwar meldet ein großer 
Anteil (31 %) eine gute Lage, immerhin 
geben aber auch 29 Prozent bei diesem 
Kriterium ein „Schlecht“. 

Unsicherheiten prägen nach wie vor 
die Erwartungen. Dadurch bleiben die 
Einschätzungen für die kommenden 
zwölf Monate unter dem Strich nega-
tiv. Allerdings fällt die Prognose weitaus 
weniger dramatisch aus als im Herbst. 
„2023 wird kein leichtes Jahr, viele Her- 
ausforderungen warten auf unsere Un-
ternehmen. Aber wir haben jetzt die Per-
spektive, dass wir es meistern können“, 
fasst Andreas Rother die Erwartungen 
zusammen. 

Positiv blickt nur das Gastgewerbe 
nach vorn, die meisten Rückgänge er-
wartet die Bauwirtschaft. „Die Unter-
nehmen zeigen sich überwiegend robust 
und kommen gut durch diese schwie-
rigen Zeiten“, erläutert IHK-Hauptge-

Vor allem die 

Sorge vor einer 

Gasmangellage 

ist vorerst ver-

schwunden.

Andreas Rother

„„

In den Konjunkturklimaindikator gehen sowohl Bewertungen der aktuellen Lage als auch die Zukunftserwartungen ein. Mit 94 
Punkten liegt er unter der Marke von 100 Punkten, die die Schwelle zum Nullwachstum markiert.
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schäftsführer Jörg Nolte. Der Vergleich 
mit der Herbst-Befragung zeige jedoch, 
wie wichtig politische Verlässlichkeit ist. 
„Wir erinnern uns noch gut an die kurz 
vor ihrer Einführung wieder abgeschaffte 
Gasumlage. Solche Debatten 
sind Gift für die Planbarkeit 
in den Unternehmen.“

Die Exporterwartungen 
haben sich verbessert, blei-
ben aber noch negativ. „Der 
Ukrainekrieg mit seinem 
ungewissen Ausgang und 
den unabsehbaren Folgen 
bleibt ein Risikofaktor im 
internationalen Handel“, 
sagt IHK-Volkswirt Stefan 
Severin. Hingegen sei die 
Pandemie fast überall über-
wunden, Chinas Lockdown 
zumindest vorerst beendet 
und der Warentransport über die Welt-
meere lasse sich wieder besser und kos-
tengünstiger planen. 

Geprägt sind die Lage- und Erwartungs-
urteile von den stark gestiegenen Strom-, 
Gas- und Kraftstoffpreisen. Drei von vier 
Unternehmen begegnen diesen durch 
Energiesparen. Jeder zweite Betrieb in-
vestiert in Energieeffizienzmaßnahmen. 
Zwei Drittel können gestiegene Kosten 
zumindest größtenteils an ihre Kunden 
weitergeben. Ein Fünftel stellt allerdings 
Investitionen zurück. „Die immer noch 
sehr hohen Energiekosten gefährden mit-
telfristig die internationale Wettbewerbs-
fähigkeit unserer Wirtschaft und damit 
Arbeitsplätze und Wohlstand“, befürch-
tet Jörg Nolte. „Der Nachfragedruck, ge-
rade nach Strom, wird in den nächsten 
Jahren deutlich ansteigen. Die Politik 
muss helfen, das Energieangebot schnell 
zu erhöhen und die Energiewende gera-
de bei der Wasserstoffinfrastruktur und 
Genehmigungsprozessen vorantreiben, 
damit wir wieder planbare und wettbe-
werbsfähige Preise bekommen.“

Bei der Frage nach den Konjunktur-
risiken gilt die größte Sorge noch immer 
den Energie- und Rohstoffpreisen, die 

80 Prozent der Unternehmen angeben. 
Dahinter wird der Fachkräftemangel (63 
%) als Gefahr für die weitere wirtschaft-
liche Entwicklung genannt. Es folgen 
Arbeitskosten (52 %), Inlandsabsatz (51 

%) und die wirtschaftspo-
litischen Rahmenbedingun-
gen (42 %). „Die politischen 
Rahmenbedingungen spielen 
angesichts der jüngsten Her-
ausforderungen nur eine un-
tergeordnete Rolle. Aber wir 
hören aus allen Branchen 
eine kontinuierliche Kritik 
an den bürokratischen Belas-
tungen. Seien es Dokumen-
tationspflichten, langwierige 
Antragsverfahren oder eine 
mangelhafte Digitalisierung 
in der Verwaltung. Eine kon-
sequente Entbürokratisie-

rung wäre die beste Wirtschaftsförde-
rung“, fordert Andreas Rother.

Die Unternehmen sind angesichts der 
Konjunkturrisiken zurückhaltend bei ih-
ren Investitionsplanungen. Abgesehen 
vom Gastgewerbe und von den Dienst-
leistungsbereichen kündigen sämtliche 
Branchen, weniger Investitionen als in 
der Vergangenheit an. Das wichtigste 
Ausgabemotiv bleibt der Ersatz (63 % 
Nennungen) vor der Rationalisierung (42 
%). An Bedeutung verloren hat die Ka-
pazitätsausweitung mit nur noch 27 Pro-
zent Nennungen. Knapp ein Viertel der 
Investitionen werden mit dem Umwelt-
schutz begründet. 

Die im Herbst angekündigte deutliche 
Verringerung der Belegschaften wird vo-
raussichtlich geringer ausfallen. Gastge-
werbe und Dienstleister planen sogar per 
Saldo zusätzliche Einstellungen. Immer-
hin zwei Drittel der Betriebe wollen ihre 
Mannschaftsstärke halten. „Zu befürch-
ten ist allerdings, dass der Fach- und Ar-
beitskräftemangel vielen Betrieben einen 
Strich durch die Planungen macht und 
neben den Energiekosten eine weitere 
Wachstumsbremse ist“, merkt Jörg Nolte 
an.  bec/sev

Die sehr hohen 

Energiekosten 

gefährden die 

internationale 

Wettbewerbs-

fähigkeit.

Jörg Nolte

„„
Andreas Rother
IHK-Präsident
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Lichtblicke in allen Branchen 

Industrie: Lage deutlich besser,  
Erwartungen durchwachsen

Die Lage in der Industrie hat sich deutlich 
verbessert. Im Herbst befürchtete Szenarien 
einer Gasmangellage oder weiterer Kosten-
steigerungen sind nicht eingetreten. Allen 
Prognosen zum Trotz zog auch die Nachfra-
ge wieder an und die Auftragsbücher füllten 
sich. Dies bestätigte auch Dr. Stephan Guht, 
Geschäftsführer des Automobilzulieferers  
A. + E. Keller in Arnsberg. Die positive Ent-
wicklung der Elektromobilität sorge auch in 
seinem Unternehmen für Wachstum. 

Auf die hohen Energiepreise reagieren die 
Unternehmen zu 78 Prozent mit Energie-
sparen, 75 Prozent geben den Großteil der 
gestiegenen Kosten an die Kunden weiter. 
Allerdings melden sieben Prozent der Un-
ternehmen, dass die Energiepreise ein exis-
tenzbedrohendes Ausmaß angenommen ha-
ben. Bei etwas mehr als der Hälfte ist dieser 
Punkt noch nicht erreicht, aber zukünftig 
wahrscheinlich. „Unser Ziel ist es, regenera-
tiven Strom zu produzieren oder zu bezie-
hen“, betont darum Stephan Guht. Zudem 
investiere sein Unternehmen gerade in die 
Sanierung der Gebäudehülle.

Foto: Becker/IHK)

Sie haben gemeinsam die Ergebnisse der Konjunkturumfrage vorgestellt: IHK-Präsident Andreas Rother (vorne, von links), Bernd 
Wesselbaum (Volksbank Hellweg eG, Soest), Christian Schulte (Hofladen Vertriebs GmbH, Arnsberg), Danny Meurs (Vakantiehotel 
Der Brabander – Meurs GmbH, Winterberg) sowie in der hinteren Reihe Stefan Severin (IHK-Volkswirt), Jörg Nolte (IHK-Hauptge-
schäftsführer), Bernd Häger (Spedition Häger GmbH & Co. KG, Bestwig), Carsten Knepper (Wilhelm Knepper GmbH & Co. KG, 
Lippstadt) und Dr. Stephan Guht (A. + E. Keller GmbH & Co. KG, Arnsberg).

Der Blick in die einzelnen Branchen zeigt im Vergleich zum Stimmungstief im Herbst zahlreiche Verbesserun-
gen, insbesondere bei den Erwartungen für das Jahr 2023. Dennoch gibt es teils deutliche Unterschiede bei 
der Einschätzung der aktuellen Lage, den Erwartungen und den Investitions- und Beschäftigungsabsichten. 
Erfreulich: nach sehr schwierigen Corona-Jahren fällt das Gastgewerbe mit positiven Bewertungen auf. 
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Die gute Gesamtlage zieht sich durch fast 
alle Teilbranchen, besonders stark zeigen 
sich das Ernährungsgewerbe und die Elek-
troindustrie. Tendenziell ist die Dynamik 
in konsumnahen Produktionsbereichen be-
sonders hoch. Auf der Kostenseite bleibt 
die Situation allerdings angespannt, auch 
wenn deutlich weniger Unternehmen ein Er-
tragsminus melden als im Oktober. Bei den 
Automobilzulieferern sei die Situation aktu-
ell sehr unterschiedlich, erläutert Stephan 
Guht, da die Autobranche stärker auf Elek-
tromobilität statt Verbrenner und stärker auf 
Premium-Fahrzeuge statt Masse setze. 

Der Blick nach vorn ist weiter von Unsi-
cherheiten geprägt und noch deutlich nega-
tiv. Allerdings haben sich die Erwartungen 
gegenüber dem Einbruch im Herbst verbes-
sert. Die hohen Preise für Energie bleiben 
das größte wahrgenommene Risiko (93 % 
Nennungen). Außerdem rückt die Sorge, Ar-
beitsplätze nicht adäquat besetzen zu kön-
nen wieder stärker in den Fokus (64 %). 
Viele Unternehmen fürchten zudem einen 
Rückgang der Inlandsnachfrage (60 %) so-
wie steigende Arbeitskosten (55 %). 

Die Exporte haben zuletzt wieder etwas 
zugelegt. Der Blick nach vorn fällt zwar bes-
ser als im Herbst, letztlich aber noch sehr 
zurückhaltend aus: 17 Prozent erwarten 
mehr Exporte in den kommenden zwölf Mo-
naten, 28 Prozent weniger. 

Die Investitionsplanungen bleiben weiter-
hin zurückhaltend. Investiert wird vornehm-
lich in den Ersatz und in Rationalisierung. 
Zudem investieren zwei Drittel in die Ener-
gieeffizienz. Die Beschäftigungsperspektiven 
in der Industrie haben sich leicht verbessert. 
Insgesamt stehen die Vorzeichen aber wei-
terhin auf Abbau.

Dienstleister: Auftragsbücher  
noch gut gefüllt 

Die Dienstleistungsbranche beschreibt die 
Geschäftslage mit gut bis befriedigend. Die 
Auftragsbücher sind noch immer gut gefüllt, 
wenn auch nicht mehr so prall wie im Herbst. 
Die Ertragslage ist zwar deutlich besser als 
im Herbst, doch im Jahresvergleich fallen 

die Erträge nicht mehr so üppig aus. Eine 
Ursache ist, dass nur knapp jeder zweite Be-
trieb gestiegene Energiepreise an die Kunden 
weitergeben kann (Gesamtwirtschaft 67 %). 
Sechs von zehn Betriebe versuchen, durch 
Energiesparmaßnahmen gegenzuhalten.

Die unternehmensnahen und die perso-
nenbezogenen Dienstleister schätzen die 
Lage sehr unterschiedlich ein. Während bei 
der ersten Teilbranche 41 Prozent die Lage 
als „gut“ bezeichnen, sind es bei den ande-
ren nur 20 Prozent. Ein Grund dürfte die Fi-
nanzlage sein: Während diese bei 90 Prozent 
der unternehmensnahen Dienstleister unpro-
blematisch ist, sind es bei den personenbezo-
genen nur 45 Prozent. Immerhin 38 Prozent 
sprechen hier von Liquiditätsengpässen.

Der Pessimismus aus dem Herbst ist in der 
Branche zwar verflogen, doch Optimismus 
kommt nicht auf. Knapp zwei Drittel erwar-
ten 2023 Geschäfte auf Vorjahresniveau. Die 
größten Risiken für die weitere Entwicklung 
sehen die Unternehmen im Fachkräfteman-
gel (65 %) und in den Energie- und Rohstoff-
preisen (54 %). 

Die Zahl der Beschäftigten wird in der 
Branche wieder steigen. Die Bereitschaft zu 
investieren hat sich deutlich verbessert. Das 
Hauptmotiv bleibt die Ersatzbeschaffung 
(55 %) gefolgt von Rationalisierungen und 
der Kapazitätsausweitung (je 34 %). Ähnli-
ches berichtet auch Bernd Wesselbaum, Vor-
standsvorsitzender der Volksbank Hellweg. 
Die Unternehmenskunden der Bank inves-
tieren derzeit sehr gezielt in ihre Effizienz, 
insbesondere im Bereich Energieverbrauch, 
weniger jedoch in die Erweiterung ihrer Pro-
duktionen. Die Kunden hätten Krise gelernt, 
so die Erfahrung des Bankers aus den letzten 
Jahren, denn die Flexibilität und Reaktions-
geschwindigkeit sei sehr hoch. 

Bau: Lage weiter verschlechtert,  
Ausblick weiter mau

Die Lage im Baugewerbe hat sich im Ver-
gleich zum Herbst leicht verschlechtert, ist 
unter dem Strich aber befriedigend. Im Ver-
lauf des letzten Jahres ist sie aber deutlich 
eingebrochen. Allerdings war die Branche 

Unser Ziel ist  

es, regenerativen 

Strom zu produ-

zieren oder zu 

beziehen.

Dr. Stephan Guht

„„
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zuvor auch lange Zeit voll ausgelastet. Vor 
einem Jahr hatten über 50 Prozent volle Auf-
tragsbücher, dieses Mal sagen dies nur 19 
Prozent, 29 Prozent sind unzufrieden.

Carsten Knepper, Geschäftsführer des 
Abbruch-, Recycling- und Tiefbauunter-
nehmens Wilhelm Knepper in Lippstadt, 
ist zufrieden mit der Auftragslage. Er stellt 
allerdings eine Verschiebung des Auftrags-
schwerpunkts in die Industrie fest. Der Bau 
von Handelsimmobilien, etwa Supermärkte, 
sei leicht rückläufig, der gewerbliche Woh-
nungsbau stark rückläufig und der private 
Wohnungsbau ist eingebrochen.

Auf die hohen Energiepreise reagiert die 
Branche mit Maßnahmen zur Energieein-
sparung (90 %) und der Weitergabe der ge-
stiegenen Kosten, zumindest Großteils, an 
die Kunden (88 %). Dennoch beklagen zwei 
Drittel verschlechterte Erträge. „Die gestiege-
nen Dieselpreise konnten wir so nicht wei-
tergeben“, bestätigt Carsten Knepper. 

In das neue Jahr ist der Bau pessimistisch 
gestartet, vier von zehn Unternehmen er-
warten eine geringere Bautätigkeit. Niemand 
zeigt sich optimistisch. Allerdings blick-
ten im Herbst sogar neun von zehn Betrie-
be besorgt nach vorn. Ähnlich beschreibt 
es auch Carsten Knepper. 2023 werde ein 
schwieriges Jahr, doch auch er habe letztes 
Jahr die Entwicklungen noch schlimmer ein-
geschätzt. Darum habe er bereits im Som-
mer den Vertrieb gestärkt und ist nun froh, 
„gute Ankerprojekte“ für 2023 gewonnen zu 
haben. Aber „unseren Kunden fehlt die Pla-
nungssicherheit. Darum legen viele Projekte 
auf Eis.“

Die Risiken aus Sicht der Branche sind 
die Energie- und Rohstoffpreise (86 %), die 
Verfügbarkeit von Rohstoffen (69 %), die Ar-
beitskosten (63 %) und die Inlandsnachfra-
ge (58 %). An Bedeutung verloren hat der 
Fach- und Arbeitskräftemangel (41 %, noch 
vor einem Jahr 92 %). Ein Thema, das die 
Baubranche überdurchschnittlich betrifft, 
ist die Verkehrsinfrastruktur (40 %, Gesamt-
wirtschaft 9 %).

Die vor einem Jahr noch große Investiti-
onsneigung hat im Jahresverlauf deutlich 
nachgelassen. Knapp drei Viertel wollen das 

Investitionsniveau halten. Die beiden wich-
tigsten Motive sind der Ersatzbedarf (89 %) 
und die Rationalisierung (69 %). In der Ver-
gangenheit musste die Branche um ausrei-
chend Arbeitskräfte kämpfen, der Mangel 
ermöglichte keinen Aufbau der Belegschaft. 
Nun könnte in diesem Jahr die Zahl der Be-
schäftigten leicht sinken.

Einzelhandel: Lage besser, doch  
Erwartungen bleiben schlecht

Die Lage im Einzelhandel hat sich verbes-
sert. Dies lässt sich auch am Auftragsbestand 
ablesen: 33 Prozent sagen, die Bücher sind 
„gut“ gefüllt. Christian Schulte, Geschäfts-
führer des Hofladens Sauerland in Arnsberg, 
betreibt vier stationäre Lebensmittelgeschäf-
te und einen Online-Handel mit Lebensmit-
teln. Während sein Online-Geschäft weiter 
wächst, verzeichnet er in seinen Läden stag-
nierende Absätze. Für ihn habe es vier Wel-
len an Preissteigerungen gegeben, doch auch 
Supermärkte hätten die Preise angehoben, 
erläutert er die Auswirkungen der Inflation 
auf die Lebensmittelbranche. Für sein Seg-
ment stellt er fest: „Spezialitäten muss man 
sich leisten wollen“, darum hielten ihm die 
Stammkunden die Treue. Den Fachhandel, 
wie auch Bio- und Unverpacktläden, sieht er 
dennoch in einer schwierigen Situation.

45 Prozent der Einzelhändler geben an, 
dass sie die gestiegenen Energiepreise an 
ihre Kunden weitergeben können. Gut neun 
von zehn Betriebe reagieren mit Energieein-
sparungen. Etwa fünf von zehn investieren 
in die Energieeffizienz. 45 Prozent geben an, 
dass die hohen Energie- und Kraftstoffpreise 
ein existenzbedrohendes Ausmaß annehmen 
könnten. 51 Prozent sehen ihre Existenz 
nicht gefährdet.

Auf das neue Jahr blickt der Handel mit 
viel Pessimismus. Gleichwohl waren die Aus-
sichten im Herbst noch wesentlich schlech-
ter. Die Energie- und Rohstoffpreise sind das 
größte Konjunkturrisiko (75 %). Auch der 
Rückgang der Inlandsnachfrage wird häufig 
genannt (58 %). Die Händler sehen die Aus-
wirkungen der Inflation auf die Kaufkraft ih-
rer Kunden. Weitere bedeutende Risiken sind 

Unseren 

Kunden fehlt 

die Planungs- 

sicherheit.

Carsten Knepper

„„



11wirtschaft 03+04/2023

der Fach- und Arbeitskräftemangel (58 %) 
sowie die Arbeitskosten (55 %). Für Chris-
tian Schulte sind die Lohnkosten wegen der 
hohen Lohnnebenkosten die größte Sorge.

Die Investitionsneigung ist gestiegen, jeder 
zweite investiert in den Ersatz. Weitere Moti-
ve sind Rationalisierung (38 %) und Kapazi-
tätsausweitungen (31 %). Die Branche geht 
zwar von schrumpfenden Belegschaften in 
diesem Jahr aus, aber einen größeren Perso-
nalabbau, wie er sich im Herbst abzeichnete, 
wird es nicht geben.

Großhandel: weniger Pessimismus
 
Im Großhandel hat sich das Lageurteil ver-
schlechtert. Dies lässt sich auch am Auf-
tragsbestand ablesen. Die Bücher sind nur 
bei 26 Prozent „gut“ gefüllt, aber bei 31 
Prozent „schlecht“. Besonders konsumorien-
tierte Großhändler beschreiben die Situation 
eher mit „schlecht“, in den produktionsna-
hen Bereichen fällt die Einschätzung deut-
lich positiver aus. Die Ertragslage beurteilen 
die Betriebe nicht mehr so negativ wie im 
Herbst.

74 Prozent geben an, dass sie die gestie-
genen Energiepreise an ihre Kunden wei-
tergeben können. 90 Prozent reagieren mit 
Energieeinsparungen auf gestiegene Kos-
ten. Etwa fünf von zehn investieren in die 

Energieeffizienz. 58 Prozent sagen, dass die 
hohen Energie- und Kraftstoffpreise ein exis-
tenzbedrohendes Ausmaß annehmen könn-
ten.

Auf das neue Jahr blickt die Branche mit 
viel Pessimismus. Gleichwohl waren die 
Aussichten zum Zeitpunkt der Herbstbefra-
gung noch wesentlich schlechter. Die Risi-
ken schätzt sie wie folgt ein: Energie- und 
Rohstoffpreise (67 %), Inlandsnachfrage  
(65 %) sowie Fach- und Arbeitskräftemangel 
(62 %).

Die Investitionsneigung ist weiter gefallen. 
Der Großhandel tätigt die wenigen Investi-
tionen vorrangig in den Ersatz (80 %). Ei-
nen größeren Personalabbau, wie er sich im 
Herbst andeutete, wird es nicht geben. Aber 
die Belegschaften werden eher schrumpfen.

Verkehr: Ausgewogene Lage, 
Kraftstoffpreise belasten

In der Verkehrsbranche halten sich „gute“ 
und „schlechte“ Lageurteile die Waage, al-
lerdings überwogen im Herbst noch die 
positiven Urteile. Der Auftragsbestand hat 
sich etwas verringert, ist aber bei der gro-
ßen Mehrheit noch befriedigend bis gut. Die 
Ertragslage wird nicht mehr so negativ wie 
im Herbst beurteilt. Bernd Häger, Geschäfts-
führer der Spedition Häger in Bestwig,  

Die Energie- und Rohstoffkosten bleiben das größte Risiko für die weitere konjunkturelle Entwicklung. Aber auch der Fachkräfteman-
gel gewinnt wieder an Bedeutung.

Spezialitäten 

muss man sich 

leisten wollen.

Christian Schulte

„„
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berichtet, dass die Situation der Unterneh-
men stark vom Tätigkeitsschwerpunkt und 
von den Kundenbranchen abhänge. So gebe 
es teilweise große Unterschiede zwischen 
den Schwerpunkten Lagerlogistik, Spedition 
sowie Export.

Neun von zehn Betrieben können die ge-
stiegenen Energie- und Kraftstoffpreise zum 
größten Teil an die Kunden weitergeben. 
Zudem begegnen 71 Prozent den höheren 
Kosten mit Energiesparmaßnahmen. Den-
noch bedrohen die gestiegenen Energiekos-
ten mit 23 Prozent überdurchschnittlich vie-
le Verkehrsunternehmen in ihrer Existenz. 
(Gesamtwirtschaft 6 %). Weitere 30 Prozent 
befürchten, dass die Kosten in Zukunft exis-
tenzbedrohend werden könnten (Gesamt-
wirtschaft: 43 %). Bernd Häger erläutert, 
dass kleine Betriebe die hohen Investitionen 
in Wasserstoff- oder Elektro-LKWs kaum 
stemmen können. Zudem sei schwer einzu-
schätzen, welche Technologie sich künftig 
durchsetzen werde. 

Die Erwartungen fallen zwar nicht mehr so 
schlecht aus, wie bei den letzten beiden Be-
fragungen. Dennoch erwartet ein Drittel eine 
Eintrübung, lediglich fünf Prozent rechnen 
mit besseren Geschäften. Zwei Risiken do-
minieren mit je 78 Prozent die Erwartungen: 
der Fach- und Arbeitskräftemangel und die 
Energie- und Rohstoffpreise. Bernd Häger 
stellt heraus, dass der Arbeitskräftemangel 
schon immer eine Herausforderung für die 
Branche sei. Allerdings seien die Lohnkosten 
drastisch gestiegen und nicht auf die Kunden 
umlegbar.

Die Branche hält sich mit Investitionen 
in diesem Jahr zurück. Hauptgrund ist der 
Ersatz von Fahrzeugen und Produktions-
mitteln (92 %). Der Fachkräftemangel und 
die Herausforderungen für die Branche zeigt 
sich auch bei den Beschäftigungsabsichten. 
Die Betriebe versuchen ihre Belegschaften 
zu halten. 

Gastgewerbe: zufrieden und optimistisch

Die Lage im Gastgewerbe hat sich weiter 
verbessert. Die Branche ist ohne Corona-Ein-
schränkungen durch die wichtige Weih-

nachtszeit gekommen. Nur noch etwas mehr 
als jeder zehnte Betrieb beschreibt die Lage 
als schlecht. Tendenziell sind große Betriebe 
zufriedener als kleine. Das zeigt sich in der 
Gastronomie noch etwas deutlicher als in 
der Beherbergung. 

Die Ertragslage und die Gästezahlen haben 
sich im Jahresverlauf erheblich verbessert 
– Ausgangspunkt sind allerdings die Coro-
na-Maßnahmen, die bis ins Frühjahr 2022 
für schwere Umsatzeinbußen sorgten. Das 
bestätigt auch Danny Meurs vom Vakan-
tiehotel Brabander in Winterberg. Die Lage 
sei sehr zufriedenstellend, insbesondere mit 
Blick auf die Situation vor einem Jahr. „In 
unserer Aprés-Ski-Hütte war eine Teststati-
on, wir haben 32.000 Tetst gemacht, das Ski-
gebiet war eingeschränkt und die Regeln ein 
Flickenteppich“, erinnert er. 

Die hohen Energiepreise und die Inflation 
sorgen im Vergleich zur Herbstbefragung für 
eine leichte Verschlechterung der Finanzla-
ge. Rund drei Viertel können die gestiege-
nen Kosten zum größten Teil an die Kunden 
weitergeben. 83 Prozent reagieren mit Ener-
giesparmaßnahmen, 65 Prozent investieren 
in die Energieeffizienz. Allerdings müssen 
auch 32 Prozent ihr Angebot reduzieren. 43 
Prozent geben an, dass die hohen Energie- 
und Kraftstoffpreise ein existenzbedrohen-
des Ausmaß annehmen könnten. 50 Prozent 
sagen, dass ihre Existenz nicht gefährdet 
ist. Danny Meurs sieht in der Energiekrise 
zunächst das Positive: „Sie bringt die Nach-
haltigkeit nach vorn, wie Corona die Digitali-
sierung.“ Der Brabander betreibt darum zum 
Beispiel zwei Blockheizkraftwerke und hat 
Heizkörperthermostate und Fensterkontak-
te eingebaut, die mit dem Belegungssystem 
gekoppelt sind. Dadurch werden unbelegte 
Zimmer nicht mehr über Bedarf geheizt.

Nach dem Einbruch der Erwartungen im 
Herbst blickt nun eine Mehrheit der Betriebe 
wieder positiv gestimmt in die Zukunft. Der 
Rückblick zeigt, dass die Herbstbefragung 
während steigender Corona-Fallzahlen und 
einer öffentlichen Debatte über notwendi-
ge Maßnahmen stattfand. Einen deutlichen 
Unterschied gibt es allerdings zwischen den 
Beherbergungs- und den Gastronomiebetrie-

Der Arbeits-

kräftemangel war 

schon immer eine 

Herausforderung 

für die Branche.

Bernd Häger

„„



13wirtschaft 03+04/2023

ben: Während in der Beherbergung 53 Pro-
zent bessere Geschäfte erwarten, ist es in 
der Gastronomie niemand. Hier rechnen 26 
Prozent mit schlechteren und 74 Prozent mit 
gleichbleibenden Geschäften.

Bei der Beurteilung der Risiken dominie-
ren mit 86 Prozent weiter die Energie- und 
Lebensmittelpreise, wenngleich dies eine 
leichte Verbesserung zum Herbst darstellt  
(99,5 %). Wie in der Vergangenheit werden 
der Fach- und Arbeitskräftemangel (84 %) 
und die Arbeitskosten (71 %) besonders 
häufig genannt. An Bedeutung verloren ha-
ben die wirtschaftspolitischen Rahmenbe-
dingungen (33 %, Jahresbeginn 65 %).

Die deutlich verbesserten Erwartungen 
motivieren wieder zu Investitionen. Haupt-
motiv für die Aufwendungen ist der Ersatz-
bedarf (49 %), allerdings mit rückläufiger 

Bedeutung. Ebenso häufig investieren die 
Betriebe in den Umweltschutz.

Für das kommende Jahr planen die Betrie-
be mit leicht steigenden Belegschaften – der 
Fach- und Arbeitskräftemangel ist aber der 
größte Hemmschuh für die Neueinstellun-
gen. „Zu lange waren Wochenendarbeit, Teil-
schichten und Überstunden üblich“, weiß 
auch Danny Meurs und betont: „Die Arbeit 
muss sich auch an das Leben anpassen.“ 
Er nennt aber noch einen weiteren Grund, 
denn es sei viel schwieriger geworden, junge 
Mitarbeiter länger zu halten: „FOMO“. Die 
„Fear of missing out“ beschreibt die Angst, 
spannende und interessante Erlebnisse zu 
verpassen. Infolgedessen bleiben die jünge-
ren Fachkräfte oft nur noch wenige Monate, 
um dann den nächsten Job anzutreten – und 
das weltweit.  bec

Das Konjunkturklima ist in allen Branchen gestiegen, über der Grenze von 100 liegt das Klima aber nur bei den Gastwirten und den 
Dienstleistern.

Bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern an unserer Konjunkturbefragung bedanken wir uns sehr herzlich. Nur durch Ihre 
Unterstützung ist es uns möglich, drei Mal im Jahr die Lage und Erwartungen der heimischen Wirtschaft einzuschätzen. 
Die Umfrageergebnisse helfen zudem der IHK-Organisation, regionale oder landes- und bundesweite Trends zu erkennen. Sie 
bieten uns damit Anhaltspunkte für die tägliche Arbeit und liefern wichtige Argumente, mit denen wir auf allen politischen 
Ebenen für Ihre Anliegen eintreten können.
Sie möchten auch an der Konjunkturbefragung teilnehmen? Dann senden Sie uns bitte eine E-Mail unter Angabe Ihres Unter-
nehmens (Firma und Anschrift) sowie ihres Ansprechpartners und dessen E-Mail-Adresse an becker-t@arnsberg.ihk.de.
Ihre Antworten fließen anonymisiert in die Auswertung der IHK Arnsberg und in weitere Auswertungen der IHK-Organisation 
ein. Zur Beantwortung unserer Konjunkturumfrage brauchen Sie nur fünf Minuten. Die Umfrage findet drei Mal jährlich statt. 
Den Link zum Fragebogen bekommen Sie per E-Mail.

Vielen Dank!

Die Energie- 

krise bringt die 

Nachhaltigkeit 

nach vorn, wie 

Corona die 

Digitalisierung. 

Danny Meurs

„„
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Energie-Scouts sparen 40 Tonnen CO2  
jährlich für ihre Betriebe ein

unternehmen & region

Die Auszubildenden der teilnehmenden Unternehmen beim IHK-Projekt Energie-Scouts.

Foto: Ampezzan/IHK

Im IHK-Projekt „Energie-Scouts“ 
machen sich Auszubildende in 
den Themenfeldern Energie- und 
Ressourceneffizienz fit. Als „Ener-
gie-Scouts“ decken sie Einsparpo-
tenziale in ihrem Betrieb auf, ent-
wickeln Lösungen und sammeln im 
Team wertvolle Projekterfahrungen. 
So leisten sie einen aktiven Beitrag 
zum Klimaschutz, sensibilisieren 
ihre Kolleginnen und Kollegen und 
sparen bares Geld. In dem Jahrgang 
2022 konnten die Auszubildenden 
40 Tonnen CO

2 einsparen und wich-
tige Erfahrungen für ihre weitere 
Berufslaufbahn sammeln.

Zu Beginn des Projekts wurden in 
mehreren Workshops grundlegende 
Kenntnisse zu den Themen Energie- 
und Ressourceneffizienz vermittelt. 
Parallel dazu sollen die Auszubil-
denden im Betrieb eigene Ideen zu 

diesen Themen entwickeln. Dafür 
können zum Beispiel Interviews 
mit Kolleginnen und Kollegen ge-
führt und mit einer Checkliste Ver-
brauchsdaten erfasst werden. Nach 
der Identifizierung von Schwach-
stellen im jeweiligen Unternehmen 
diskutieren die Auszubildenden ihre 
Verbesserungsvorschläge mit ihren 
Ausbildungsleitern oder dem Ener-
gie-Ansprechpartner im Unterneh-
men. Ziel ist es, möglichst bis zum 
Ende des Projekts konkrete Maß-
nahmen umzusetzen, die Amorti-
sation notwendiger Investitionen zu 
ermitteln und mit der Firmenleitung 
einen Zeitrahmen zu deren Umset-
zung zu vereinbaren.

Ihre Projekte sollen die Aus-
zubildenden am Ende der Work-
shop-Phase vor einer Jury präsen-
tieren. Die Jury bestand dieses Mal 

aus Thomas Frye, Geschäftsbe-
reichsleiter bei der IHK Arnsberg, 
Ekkehard Wiechel, Ressourceneffi-
zienzberater bei der Effizienzagen-
tur NRW, und Claudia Mahneke, 
Klimanetzwerkerin bei der Agentur 
NRW.Energy4Climate. In der Final-
runde belegte das Team der Weber 
Verpackungen GmbH & Co. KG um 
Lukas Dittko und Markus Feigen-
span den ersten Platz. Sie sparen 
nun durch automatische Druckluft-
abschaltungen 20 Tonnen CO2 pro 
Jahr für ihr Unternehmen ein. Den 
zweiten Platz belegte das Team von 
Martinrea Honsel Germany mit den 
Azubis Nils Hochstein und Luis 
Münstermann, die den Stromver-
brauch ihres Ausbildungsbetriebes 
um etwa 10.500 kWh reduzierten 
und so nun über 3.500 Euro pro 
Jahr einsparen. Den dritten Platz 



15wirtschaft 03+04/2023

Die Brückensperrung auf der A 45 
bei Lüdenscheid stellt auch Unter-
nehmen in der Region Hochsauer-
land und im Kreis Soest vor erheb-
liche Herausforderungen – dazu 
gehören zum Beispiel gestiegene 
Kosten und einbrechende Umsätze. 
Die NRW-Landesregierung hat da-
her ein Sonderprogramm aufgelegt, 
das über die Hausbank beantragt 
werden kann. 

Das Programm ist mit einem Til-
gungsnachlass in Höhe von 20 Pro-
zent ausgestattet. Voraussetzungen 
für die Beantragung sind Umsat-
zeinbußen von mindestens 20 Pro-
zent, eine Steigerung der allgemei-
nen Betriebs- und Materialkosten 
um 20 Prozent oder eine Kumulie-
rung beider Kriterien.

„Mit dem Kredit steht in der Regi-
on ein niederschwelliges Programm 
mit durchaus guten Konditionen 
zur Verfügung. Eine deutliche fi-
nanzielle Entlastung für betroffe-
ne Unternehmen bietet auch der 
Tilgungsnachlass von maximal 
100.000 Euro“, so André Berude 
von der IHK Arnsberg.

Neben diesem Kredit gibt es wei-
tere finanzielle Unterstützungen. 
Daher bietet die IHK Arnsberg ei-
nen monatlichen Finanzierungs-
sprechtag mit Experten der NRW.
BANK und der Bürgschaftsbank 

NRW an.
Fragen zum Programm beantwor-

ten bei der IHK Arnsberg André 
Berude (berude@arnsberg.ihk.de) 
und Michael Rammrath (ramm-
rath@arnsberg.ihk.de).

belegte das Team der ahd GmbH 
& Co. KG mit den Auszubildenden 
Dominik Kotarba, Tim Lange und 
Julia Stellpflug mit einem Projekt 
zur automatischen Herunterrege-
lung von Test-Servern, die nun nur 
noch dann angeschaltet werden, 
wenn sie auch tatsächlich benötigt 
werden.

Der Hauptpreis für das Sie-
ger-Team besteht aus einer Reise 
nach Berlin und der Teilnahme am 

Bundeswettbewerb im Juni 2023. 
Dort treten dann Lukas Dittko und 
Markus Feigenspan gegen zahl-
reiche weitere Siegerprojekte aus 
ganz Deutschland an. Im Falle des 
Erfolgs dürfen die beiden dann ihr 
Projekt erneut vorstellen und erhal-
ten eine weitere Auszeichnung.

Der nächste Jahrgang befindet 
sich bereits in den Startlöchern. 
Die Anmeldung ist ab sofort mög-
lich und interessierte Unternehmen 

können sich bei Franziska Fretter 
(fretter@arnsberg.ihk.de) melden. 
Die Projektlaufzeit beträgt sechs 
Monate und besteht aus insgesamt 
vier Workshops. Die Startplätze 
sind auf 25 Auszubildende be-
grenzt, wobei Unternehmen zwi-
schen zwei und drei Auszubildende 
pro Team nominieren können.

---autor----------------------------------------
Serge Esterlein

Die gesperrte Rahmedebrücke auf der A 45.

Sperrung der A 45: Sonderprogramm mit Tilgungsnachlass

Foto: P.S.DES!GN - stock.Adobe.com
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Vogelschutzgebiet Diemel- und  
Hoppecketal wird anerkannt
Seit mehr als zwei Jahren wird über ein mögliches EU-Vogelschutzgebiet Diemel- und Hoppecketal in den 
Stadtgebieten von Marsberg und Brilon gestritten. Seither liegt mit einer durch die Rechtsprechung entwi-
ckelten Veränderungssperre eine Käseglocke über der Gebietskulisse von rund 20.000 ha aus Schutzgebiet 
und Umgebungsbereichen. Nur durch Meldung des Gebietes kann sich das ändern. 

Mangelnde Transparenz über den 
Stand des Meldeverfahrens sowie 
der personelle Wechsel auf dem 
Ministerstuhl gaben den Anlass für 
ein Gespräch von Vertretern der 
Region mit NRW-Umweltminister 
Oliver Krischer. Angestoßen durch 
IHK-Geschäftsbereichsleiter Tho-
mas Frye und organisiert durch den 

Landtagsabgeordneten Matthias 
Kerkhoff besprachen Landrat, Bür-
germeister sowie die Vertreter von 
Landwirtschaftlichem Kreisverband 
und IHK Arnsberg am Rande einer 
Plenarsitzung des Landtages das 
weitere Vorgehen. Nach Ansicht 
des Ministeriums erfüllt das Gebiet 
die naturschutzfachlichen Voraus-

setzungen, um mit seinen Kernflä-
chen den notwendigen Schutz von 
Grauspecht, Neuntöter und Raub-
würger zu gewährleisten. Unterblie-
be eine Meldung an die EU und in 
der Folge eine Sicherstellung, dann 
sei mit einem Vertragsverletzungs-
verfahren der Kommission zu rech-
nen. Auch die Veränderungssperre 
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bleibe in Kraft, so dass absehbar 
Planungen und Projekte weder von 
Kommunen oder Straßenplanern 
noch von Unternehmen realisiert 
werden könnten. 

Auf der Grundlage dieser Ein-
schätzung gelangten Minister Kri-
scher und die Gesprächsteilnehmer 
aus dem Sauerland einhellig zu der 
Auffassung, dass eine grundsätz-
liche Meldung des Gebietes an die 
EU-Kommission unausweichlich ist. 
Allerdings soll zuvor die Gebietsku-
lisse um für den Vogelschutz unbe-
deutsame Flächen bereinigt und im 
Gegenzug um Waldflächen ergänzt 

werden, die als Staatsforstfläche im 
Kreis Paderborn angrenzen. Hier-
zu führt die Bezirksregierung vom 
27. Februar bis zum 27. März eine 
nochmalige öffentliche Beteiligung 
durch. Im Anschluss solle dann ge-
gebenenfalls ein Beschluss des Lan-
deskabinetts gefasst werden, der 
das Gebiet auf die Reise nach Brüs-
sel schickt. 

„Nach unseren bisher gemachten 
Erfahrungen mit solchen Meldepro-
zessen wird die Veränderungssperre 
dann wohl erst im 2. Halbjahr 2023 
aufgehoben werden können“, pro-
gnostiziert IHK-Geschäftsbereichs-

leiter Thomas Frye. Er appelliert 
zugleich an die Interessengruppen 
der Region, allen voran den VNV, 
in konstruktive Gespräche über 
die Ausgestaltung des künftigen 
Schutzgebietes einzusteigen. Frye: 
„In der Hellwegbörde und der Me-
debacher Bucht ist das vor rund 20 
Jahren gut gelungen.“ Dort hätten 
sich Naturschützer, Kommunen 
und Wirtschaft arrangiert und für 
beide Seiten akzeptable Lösungen 
gefunden. 

---mehr---------------------------------------
www.ihk-arnsberg.de/vsgdiemel

Die Mitgliederversammlung des 
Bundesverbandes Metall (BVM) hat 
im vergangenen Herbst in Essen 
einstimmig den 59-jährigen Unter-
nehmer Willi Seiger aus Lippstadt 
(Willi Seiger GmbH) zum BVM-Prä-
sidenten gewählt. Zuvor hatte Amt-
sinhaber Erwin Kostyra das Amt al-
tersbedingt zur Verfügung gestellt. 
Seiger freut sich auf das neue Amt, 
er ist seit 23 Jahren im Ehrenamt 
tätig – als Obermeister der Innung 
für Metall- und Kunststofftechnik 
Soest-Lippstadt und Vorsitzender 
des Fachverbandes Metall Nord-
rhein-Westfalen. An der Spitze des 
Bundesverbandes übernimmt er 
nun Verantwortung für die Spitzen-

organisation des Metallhandwerks 
in Deutschland. In seiner An-
trittsrede machte Seiger klar, dass  
Change Prozess und Transformati-
on die Betriebe aktuell vor enorme 

Herausforderungen stellen. Auf-
gabe des Metallverbandes müsse 
es daher sein, die Komplexität zu 
reduzieren, die Gemeinschaft zu 
stärken und sich in der Politik Ge-
hör zu verschaffen. „Uns verbindet 
die Liebe zum Material und zur 
Präzision. Als Verband verbindet 
uns darüber hinaus das kollegiale 
Miteinander. Dabei kommt es nicht 
allein auf den Präsidenten, sondern 
auf alle Akteure im Verband an. 
Ich wünsche mir den offenen Aus-
tausch und das konstruktive Mit-
einander und fordere alle auf, den 
Weg in die Zukunft gemeinsam mit 
mir zu gehen, mit Engagement und 
Spaß an der Arbeit.“  

Willi Seiger neuer Präsident des Bundesverbandes Metall

Willi Seiger 

Foto: BVM
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Ein Wirtschaftsstandort lässt sich an-
hand vieler Faktoren beschreiben. Ne-
ben der Energieversorgung gewinnt 
der Faktor „Bürokratie“ eine immer 
höhere Relevanz. Die aktuellen Kri-
sen zeigen, wie stark bürokratische 
Verfahren die Anpassungsfähigkeit 
des Wirtschaftsstandorts Deutsch-
land beeinflussen, sei es bei der Aus-
gestaltung von Hilfsmaßnahmen, bei 
der Brennstoffumstellung, beim Bau 
von Flüssiggas-Terminals (LNG-Ter-
minals) oder beim Ausbau von Pho-
tovoltaik-Anlagen. „Es gibt keinen 
besseren Zeitpunkt, um dieses The-
ma anzupacken“, kommentierte Pe-
ter Adrian, Präsident der Deutschen 
Industrie- und Handelskammer, die 
Veröffentlichung eines DIHK-Papiers 

zum Thema Bürokratieabbau. Der 
Vorteil eines wirksamen Bürokratie-
abbaus sei schließlich, dass dadurch 
Verwaltung und Wirtschaft ohne fi-
nanziellen Aufwand entlastet wür-
den. Der Bürokratieabbau komme im 
Grunde einem kostenfreien Konjunk-
turpaket nahe.

Empirie zeigt: Bürokratische  
Belastung der Wirtschaft steigt

Das Institut für Demoskopie Allens-
bach hatte im Jahr 2022 im Auftrag des 
Gemeinschaftsausschusses der Deut-
schen Gewerblichen Wirtschaft die 
Unternehmensumfrage „Moderner 
Staat? Die Öffentliche Verwaltung im 
Urteil der Wirtschaft“ durchgeführt. 

Nur jedes zweite befragte Unterneh-
men ist demnach mit der öffentlichen 
Verwaltung zufrieden. Kritik wird 
vor allem bezüglich „der Geschwin-
digkeit der Verwaltungsprozesse“ 
und „der Flexibilität“ der Behörden 
geäußert. Diese Defizite wurden im 
vorangegangenen Jahr besonders im 
Rahmen von Planungs- und Geneh-
migungsverfahren deutlich. Ein Bei-
spiel war die Brennstoffumstellung. 
Im Durchschnitt bescheinigten die 
Behörden rund elf Monate nach dem 
ersten Kontakt die Vollständigkeit der 
Antragsunterlagen. Das Problem: Da 
die offizielle Genehmigungsfrist erst 
nach der Vollständigkeitserklärung 
beginnt, dauerte der gesamte Prozess 
in der Regel sehr lange. Gleichzei-

Bürokratieabbau stärkt den  
Wirtschaftsstandort Deutschland

Die Belastung der Unternehmen durch Bürokratie ist hoch und steigt weiter. Bürokratieabbau würde den Wirtschaftsstandort 
stärken.

Foto: mnirat - stock.Adobe.com
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tig ist auch der Aufwand hoch, der 
durch den Austausch mit der öffentli-
chen Verwaltung entsteht.

Große Hoffnung auf einen Abbau 
von Bürokratie wurde im Jahr 2015 
geweckt, als der Bundestag die als 
Bürokratiebremse konzipierte „One-
in-one-out“-Regelung beschloss. Seit-
dem ist allerdings der bürokratische 
Aufwand für knapp zwei Drittel aller 
Unternehmen gestiegen. Eine Ten-
denz zu steigendem Erfüllungsauf-
wand und höheren Bürokratiekosten 
bestätigt auch der Nationale Normen-
kontrollrat (NKR) in seinem jüngsten 
Jahresbericht. Überproportional be-
lastet sind die kleinen, mittelstän-
disch geprägten Betriebe, weil dort 
die Bürokratie häufig durch die Inha-
berinnen und Inhaber selbst erledigt 
werden muss. Das bindet Ressour-
cen, die für die eigentliche Geschäfts-
tätigkeit fehlen. Für das Gastgewerbe 
etwa hat die DIHK in einer Studie he-
rausgearbeitet, dass ein typisches Un-
ternehmen der Branche 14 Stunden 
pro Woche allein für die Erfüllung 
bürokratischer Tätigkeiten aufwen-
den muss. Dies entspricht rund 2,5 
Prozent des Umsatzes.

Trotz Krise: 
Perspektivisch werden 

Belastungen weiter 
steigen

Erhebliche Anforderungen ergeben 
sich für Unternehmen insbesonde-
re durch neue Berichtspflichten zu 
Nachhaltigkeitsaspekten. Beispiele 
sind das Lieferkettensorgfaltspflich-
tengesetz, die EU-Taxonomie und die 
Corporate Sustainability Reporting 
Directive (CSRD) der EU. Weitere 
Offenlegungspflichten im Steuer-
recht sieht der Gesetzesentwurf für 
ein Public Country-by-Country-Re-
porting vor. Daher war das von der 
Bundesregierung im Herbst 2022 an-
gekündigte Belastungsmoratorium 
ein richtiges Signal. Mit dem Morato-
rium sollen „unverhältnismäßige zu-
sätzliche Bürokratielasten“ während 
der Krise vermieden werden. Das 
Problem: Niemand wird für seinen 
Gesetzentwurf akzeptieren, dass die 
damit verbundenen Belastungen un-
verhältnismäßig seien. Doch die be-
triebliche Praxis sieht das oft anders. 
Es ist deshalb eine wichtige Aufgabe, 
die durch die genannten Vorhaben 

entstehenden Belastungen überzeu-
gend zu dokumentieren und den 
unterschiedlichen Gesetzgebern zu 
vermitteln.

In ihrem Koalitionsvertrag hatte 
die Bundesregierung vielverspre-
chende Vorhaben angekündigt, z. B. 
ein „Viertes Bürokratieentlastungs-
gesetz“. Das Bundesministerium 
der Justiz legt zu Beginn des Jahres 
2023 mit einer Verbändeabfrage den 
Grundstein für ein solches Gesetz. 
Die Ergebnisse der Abfrage sollten 
zeitnah in einen entsprechenden Ge-
setzesentwurf münden.

Entschlossen handeln:  
Bürokratieabbau als Konjunktur-

paket verstehen

Im Jahr 2022 hatte sich gezeigt, 
dass bürokratische Genehmigungs-
verfahren den Ausbau von erneuer-
baren Energien erheblich behindern. 
Hier könnten deutlich mehr öffentli-
che und private Investitionen stattfin-
den, die schon kurz- und mittelfristig 
deutliche makroökonomische Im-
pulse setzen dürften. Voraussetzung 
dafür ist allerdings, dass genügend 
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Arbeits- und Fachkräfte zur Verfü-
gung stehen, die solche Investitio-
nen durchführen können. Realität 
ist aber, dass immer mehr Branchen 
die Folgen des Fachkräftemangels 
spüren. Daher geht die derzeit vor-
genommene Novelle des Fachkräfte-
einwanderungsgesetzes in die rich-
tige Richtung. Positiv daran ist etwa 
zu werten, dass der Spracherwerb 
bereits im Ausland gefördert werden 
soll, um die Einstellung und Integ-
ration zu erleichtern. Wichtig wäre 
darüber hinaus, die Zuwanderung 
von Azubis zu stärken. Denkbar ist 
z. B., die Zuwanderung zur Ausbil-
dungsvorbereitung vor Beginn der 
Ausbildung zu fördern. Entschei-
dend für den Erfolg werden gleich-
wohl schnellere und effizientere 
Prozesse in den Botschaften und 
Ausländerbehörden sein.

Dass die Dauer von Planungs- und 
Genehmigungsverfahren eine ent-
scheidende Rolle für das Investiti-
onsvolumen einer Volkswirtschaft 
spielt, zeigen Fälle wie der der Rah-
medetal-Brücke in Nordrhein-West-
falen leider deutlich. Während in 
Genua die 2018 eingestürzte Moran-
di-Brücke innerhalb von zwei Jah-
ren wiederaufgebaut wurde, wartet 
man im Sauerland nach mehr als 
einem Jahr noch immer darauf, 

dass die marode Brücke gesprengt 
wird. Doch das ist nur ein Beispiel 
von vielen. Änderungsgenehmigun-
gen von Industrieanlagen brauchen 
oftmals mehr als ein Jahr, beim 
Bau von Windenergieanlagen muss 
nicht selten über drei Jahre auf die 
Genehmigung gewartet werden, bei 
Autobahnen oder Schienenwegen 
dauert es mitunter Jahrzehnte. 

Aber es gibt auch Lichtblicke: Die 
LNG-Terminals in Wilhelmshaven 
und in Lubmin wurden nach zügi-
gen Planungs- und Genehmigungs-
prozessen in nur zehn Monaten ge-
baut. Die jüngsten Erleichterungen 
beim Erneuerbare-Energie-Gesetz 
oder beim LNG-Beschleunigungsge-
setz sollten konsequent auf andere 
Gesetze ausgeweitet werden, etwa 
auf das Bundesfernstraßengesetz, 
das Bundesimmissionsschutzge-
setz oder das Baugesetzbuch. Dann 
könnten Autobahnbrücken, wich-
tige Industrieanlagen sowie Woh-
nungs- und Gewerbebauten deutlich 
schneller gebaut werden. Ähnliches 
gilt für die Planung und Genehmi-
gung von Großraum- und Schwer-
transporten. Bearbeitungszeiten 
von bis zu zehn Wochen für die Ge-
nehmigung und große Umwege für 
den Transport der Rotorblätter von 
Windkraftanlagen können durch ein 

neues digitales Instrument, das eine 
einfache Antragstellung erlaubt und 
aktuelle Baustellen sowie statische 
Angaben zu Straßen und Brücken 
berücksichtigt, reduziert werden. 
Aus einer Umsetzung der genann-
ten Maßnahmen können erhebliche 
konjunkturelle Impulse folgen.

Fazit: Die Belastung der Unter-
nehmen durch Bürokratie ist hoch 
und steigt weiter, wenn nicht kon-
sequent gegengesteuert wird. An-
knüpfungspunkte und Möglichkei-
ten liegen bereits vor. Ein Abbau 
von Bürokratie beschleunigt nicht 
nur den Übergang in eine klimaneu-
trale Wirtschaft, sie fördert auch die 
Fachkräftegewinnung und sorgt für 
einen erheblichen Schub bei den In-
vestitionen. Das treibt nicht nur die 
Wirtschaftskraft in Deutschland an, 
sondern sichert auch Arbeitsplät-
ze und Beschäftigungsverhältnisse 
bzw. sorgt für neue Arbeitsplätze 
und zusätzliche Beschäftigungs-
möglichkeiten.

---autor----------------------------------------
Benjamin Baykal
Leiter Referat Wirtschaftspolitische 
Positionen, Bürokratieabbau (DIHK)
(Erstveröffentlichung in AWV  
Informationen)
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Wie sich die Potenziale der Geothermie 
besser nutzen lassen
DIHK mahnt Konkretisierung der BMWK-Eckpunkte an.

Geothermie, also die Nutzung von 
Erdwärme mithilfe von Bohrungen 
in unterschiedlicher Tiefe, kann ei-
nen erheblichen Beitrag zu einer 
klimaneutralen Wärmeversorgung 
leisten. Die IHK-Organisation un-
terstützt die Pläne der Bundesregie-
rung, den Einsatz der Technologie 
zu forcieren.

Das Bundesministerium für Wirt-
schaft und Klimaschutz (BMWK) 
hat ein Eckpunktepapier mit acht 
Maßnahmen vorgelegt, die helfen 
sollen, das Potenzial der Geother-
mie zu heben – vom Dialogprozess 

mit den Akteuren bis hin zu Auf-
klärungskampagnen, die Akzep-
tanz schaffen sollen. Ziel ist, in der 
mitteltiefen und tiefen Geothermie 
bis zum Jahr 2030 ein Potenzial 
von zehn Terawattstunden so weit 
wie möglich zu erschließen. Damit 
würde die derzeitige Einspeisung in 
Wärmenetze aus dieser Quelle ver-
zehnfacht.

Schlüsseltechnologie 
mit Potenzial 

Die IHK-Organisation befürwor-

tet die Pläne. Geothermie sei eine 
Schlüsseltechnologie für die Wirt-
schaft, um bis 2045 Klimaneutra-
lität zu erreichen, heißt es in der 
DIHK-Stellungnahme zum BM-
WK-Eckpunktepapier.

Sie biete den Vorteil, flächende-
ckend verfügbar zu sein und damit 
keinen verlustreichen Transport 
über weite Strecken zu erfordern. 
Interessanter Nebeneffekt: Insbe-
sondere das Thermalwasser des 
Oberrheingrabens würde sich an ei-
nigen Standorten für den Abbau von 
Lithium eignen.

Foto: Andy Ilmberger - stock.Adobe.com

Geothermie-Bohrungen gehen bis 5.000 Meter tief und können einen erheblichen Beitrag zu einer klimaneutralen Wärmeversor-
gung leisten.
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Vor dem Hintergrund, dass die 
nationale geothermische Energie-
produktion bis zu einem Viertel des 
Nutzwärmebedarfs der Industrie 
decken könne, sollten aus Sicht der 
Wirtschaft alle Potenziale genutzt 
werden – einschließlich der im Eck-
punktepapier nicht erfassten ober-
flächennahen Geothermie. Auch für 
das ebenfalls im BMWK-Papier nicht 
erwähnte Feld der Kälteerzeugung 
mittels Kraft-Wärme-Kopplungsan-

lagen gebe es viel Potenzial.
Nach Einschätzung der IHK-Or-

ganisation müssen die vom BMWK 
vorgesehenen Maßnahmen konkre-
tisiert werden. Für die Unternehmen 
besonders wichtig seien dabei die 
geplante Beschleunigung der Pla-
nungs- und Genehmigungsverfah-
ren sowie die Risikoabfederung bei 
Probebohrungen.

Unter anderem werden in der 
DIHK-Stellungnahme eine Aufsto-

ckung des Fachpersonals in den 
Verwaltungen, eine Anpassung der 
rechtlichen Rahmenbedingungen, 
vor allem aber Vereinfachungen im 
Wasser-, Umweltverträglichkeits-
prüfungs-, Naturschutz- und im Ver-
gaberecht vorgeschlagen. Auch eine 
Digitalisierung der Prozesse könne 
helfen. Zudem empfiehlt die IHK-Or-
ganisation die zeitnahe Einrichtung 
eines Instruments zur Absicherung 
des Explorationsrisikos.

DIHK-Vollversammlung vollendet Rechtsformwechsel  
der Deutschen Industrie- und Handelskammer
Die 79 deutschen Industrie- und 
Handelskammern (IHKs) sind am 
24. Januar 2023 in einer Vollver-
sammlung zur konstituierenden Sit-
zung der Deutschen Industrie- und 
Handelskammer (DIHK) zusam-
mengekommen. Mit diesem forma-

len Akt ist die Transformation des 
DIHK e.V. von einem privatrechtli-
chen Verein in die DIHK als Körper-
schaft des öffentlichen Rechts abge-
schlossen. 

Dabei wählten die 79 IHKs den 
Präsidenten der IHK Trier, Peter Ad-

rian, zum ersten Präsidenten der 
Deutschen Industrie- und Handels-
kammer. Der 65-Jährige war seit 
März 2021 bereits Präsident des 
DIHK. Auch die Vizepräsidenten 
Klaus Olbricht, Ralf Stoffels und 
Klaus-Hinrich Vater wurden in ihren 
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DIHK-Präsident Peter Adrian (li.) und 
Hauptgeschäftsführer Martin Wansleben 
führen die DIHK. 

Foto: DIHK / Werner Schuering 

Ämtern bestätigt. Zur neuen Vize-
präsidentin wählten die IHK-Ver-
treterinnen und -Vertreter Kirsten 
Schoder-Steinmüller. Ferner bestell-
te die Vollversammlung den lang-
jährigen Hauptgeschäftsführer des 
DIHK e.V., Martin Wansleben, auch 
zum ersten Hauptgeschäftsführer 
der Deutschen Industrie- und Han-
delskammer. 

Im Anschluss an die Vollver-
sammlung fand am Abend ein Fest-
akt statt, bei dem Bundeskanzler 
Olaf Scholz Gastredner war. Scholz 
würdigte diese Veränderung: „Für 
die Bundesregierung ist die DIHK 
ein zentraler Ansprechpartner. Wir 
schätzen den Rat und die Impulse 
der Kammerorganisation als starke 
Stimme in unserem Austausch mit 
den wichtigsten Verbänden der deut-
schen Wirtschaft. Es ist gut, dass die 
DIHK nun in eine Körperschaft des 
öffentlichen Rechts umgewandelt 
worden ist. Sie steht damit nun auf 
einem stabilen, rechtssicheren Fun-
dament.“ Am Vormittag hatte sich 
Bundeswirtschaftsminister Robert 
Habeck mit dem DIHK-Präsidium 
ausgetauscht, in das alle 16 Bundes-
länder ihre IHK-Vertreterinnen und 
Vertreter entsenden. 

Im Zuge des Rechtsformwechsels 
sind die IHKs nunmehr gesetzliche 
Mitglieder der neuen DIHK: Damit 

ist die DIHK die „IHK der IHKs“. 
Zum Rechtsformwechsel gehören 
weitere Veränderungen: So wird ein 
Rat für Integrität und Schlichtung 
eingerichtet, welcher sich den An-
liegen rund um Transparenz und 
Minderheitenschutz in der Inter-
essenvertretung annehmen wird. 
Besonderes Augenmerk soll dabei 
auf die Beteiligung der Industrie 
und Handelskammern (IHKs) und 
ihrer Mitgliedsunternehmen gelegt 
werden. Die Rechtsaufsicht über 
die DIHK hat das Bundesministeri-
um für Wirtschaft und Klimaschutz 
(BMWK), der Bundesrechnungshof 
(BRH) kann ihre Wirtschafts- und 
Haushaltsführung prüfen. 

Die DIHK hat die Aufgabe, das 
Gesamtinteresse der gewerblichen 
Wirtschaft einschließlich der Ge-
samtverantwortung, die auch Zie-
le einer nachhaltigen Entwicklung 
umfassen kann, auf nationaler, eu-
ropäischer und internationaler Ebe-
ne wahrzunehmen. Darüber hinaus 
koordiniert und fördert die DIHK 
das Netz der Auslandshandelskam-
mern, Delegiertenbüros und Reprä-
sentanzen als Instrument der Au-
ßenwirtschaftsförderung. Die DIHK 
unterstützt die Zusammenarbeit der 
Industrie- und Handelskammern bei 
der Wahrnehmung ihrer gesetzli-
chen Aufgaben.  

Beim Festakt nach der Gründungs-Voll-
versammlung hielt Bundeskanzler Olaf 
Scholz die Festrede.

Foto: DIHK / Jens Schicke
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IHK NRW: Alle vier Tage muss eine Brücke fertig werden
Fast 900 Brücken in NRW müssen 
in den nächsten zehn Jahren sa-
niert werden. Aktuell repariert die 
Autobahn GmbH des Bundes je-
des Jahr rund 40. IHK NRW warnt: 
Wenn Industrie und Gewerbe gut 
erreichbar bleiben sollen, müsste 
die Zahl auf mindestens 90 steigen. 
Das bedeutet: Etwa alle vier Tage 
sollte eine Brücke fertig werden. 
Dafür braucht es ausreichende Ka-
pazitäten genauso wie einen klaren 
politischen Willen, Entscheidun-
gen über Bau und Instandhaltung 
schneller zu treffen. 

Die immer stärkere Konzentra-
tion der Instandhaltungsmaßnah-
men auf wenige, ausgewählte Au-
tobahnabschnitte trägt dem Mangel 
Rechnung, wird aber die Probleme 
im Autobahnnetz insgesamt nicht 
lösen. „Eine Priorisierung allein 
führt nicht zu einer Beschleuni-
gung“, meint Ralf Stoffels, Präsi-
dent von IHK NRW auch mit Blick 
darauf, dass sich die Bundesregie-

rung Ende Januar erneut nicht auf 
die Eckpunkte zur Planungsbe-
schleunigung verständigen konnte. 
„Wir dürfen das außerordentliche, 
öffentliche Interesse an Schienen, 
Wasserwegen und besonders auch 
den Straßen nicht klein reden und 
aus dem Blick verlieren.“ In NRW 
sind Autobahnen die Grundlage, 
um Logistikdrehscheibe in Euro-
pa sein zu können. Daher wird es 
nicht reichen, weniger als ein Vier-
tel der Autobahnen mit „höchster 
Priorität“ zu sanieren, zumal bun-
desweit etwa ein Drittel des Netzes 
besondere Aufmerksamkeit erfährt. 

Wenn die Arbeiten nicht schnel-
ler werden, steige die Gefahr von 
Sperrungen, Baustellen, Staus und 
langen Umwegen, warnt IHK NRW. 
Stoffels verdeutlicht: „Wie verhee-
rend die Auswirkungen für alle 
Beteiligten sind, zeigt das Beispiel 
der A45-Brücke bei Lüdenscheid. 
Das darf sich nicht wiederholen. 
Positiv ist, dass nun von Seiten des 

Baurechts Bewegung in die Sache 
kommt.“ 

Die Ursache des Problems mah-
nen die IHKs in NRW schon lange 
an: Mittel fehlen und Planungen 
dauern zu lange. Stoffels appelliert, 
keine Unterschiede zwischen den 
Verkehrsträgern und den Projek-
ten zu machen. Außerdem sei die 
jetzt bekannt gewordene Einstu-
fung des Autobahnnetzes in drei In-
standhaltungsklassen zu prüfen. In 
NRW müsse ein großer Anteil des 
NRW-Netzes mit höchster Priorität 
saniert werden.

In NRW gibt es rund 2.300 Auto-
bahnkilometer. Für 900 km greift 
das Brückenmodernisierungsgesetz 
des Bundes (39 %), 530 km gelten 
als prioritäres Netz (23 %). Zum 
Vergleich: Das Autobahnnetz des 
Bundes umfasst 13.000 km Stre-
cken, von diesen werden rund 7000 
km im Rahmen des Brückenmoder-
nisierungsprogramms besonders 
betrachtet (54 %). 
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Aus Berlin und Brüssel 
30 Jahre EU-Binnenmarkt – heute wichtiger denn je

Am 1. Januar 1993 sollte der EU-Bin-
nenmarkt vollendet sein. Das ist 
auch 30 Jahre danach nicht der 
Fall. Dennoch ist das Projekt von 
enormer Bedeutung für die deut-
schen Unternehmen, wie DIHK-Prä-
sident Peter Adrian klarstellt. „Mit 
dem Start ins neue Jahr begehen 
wir ein aus Sicht der Wirtschaft 
sehr wichtiges Jubiläum“, so Adri-
an: „30 Jahre EU-Binnenmarkt, der 
zum Jahreswechsel 1992/1993 als 
der Kern der europäischen Integra-
tion eigentlich komplett verwirk-
licht werden sollte.“ Doch sei dieser 
Binnenmarkt bis heute unvollendet: 
„Wir haben selbst im kleinen Grenz-

verkehr immer noch viel zu tun, 
damit die Grundfreiheiten zwischen 
den EU-Ländern auch praktisch gut 
funktionieren. Auch unsere Aus-
landshandelskammern berichten 
immer wieder über bürokratische 
Hürden im Binnenmarkt.“ Trotz die-

ser Schwächen sei der gemeinsame 
Markt der EU „heute wichtiger denn 
je“. Adrian: „Die Organisation von 
grenzüberschreitendem Verkehr für 
Personen, Waren, Dienstleistungen 
und Kapital beschert uns enorme 
Vorteile.“ 

Foto Stephan Langhans / Getty Images

Jenseits des Rheins liegt die französische Stadt Straßburg. 
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Das IHK-Jahr 2022 in Zahlen und Fakten
Das IHK-Jahr war geprägt von globalen Krisen, neuen Gesichtern, tagesaktuellen Vorträgen, wegweisen-
den Vollversammlungsbeschlüssen und den langanhaltenden Folgen einer Cyber-Attacke auf die gesamte 
IHK-Organisation. Den für die tägliche Arbeit der IHK wichtigsten Beschluss hat die Vollversammlung be-
reits im März getroffen. Sie hat mit Jörg Nolte die vakante Position des Hauptgeschäftsführers neu besetzt. 
Seinen Dienst angetreten hat er am 1. September 2022.

Der Wahl von Jörg Nolte vorausge-
gangen war das Ausscheiden von 
Dr. Ilona Lange. Die promovierte 
Chemikerin war vom 1. Oktober 
2004 bis 31. März 2022 Haupt-
geschäftsführerin. Nach langer 
schwerer Krankheit verstarb sie im 
September 2022. Mit Ilona Lange 
verliere die IHK eine Führungsper-
sönlichkeit, die nachhaltig das Bild 
der IHK in der Region geprägt und 
mit ihrer Begeisterungsfähigkeit 
vieles vorangebracht habe, kondo-
lierte Präsident Andreas Rother.

Gleich zu Jahresbeginn fanden 
Hintergrundgespräche mit den 
Landtagskandidaten von CDU, 
SPD, FDP & Grünen statt. Inhal-
te der Gespräche waren die duale 
Ausbildung, der Fach- und Arbeits-
kräftemangel, das Engagement der 
Wirtschaft für Kilmaschutz und 
Nachhaltigkeit, die Verkehrsinf-
rastruktur sowie die Verfügbar-
keit von Gewerbeflächen in den 
26 Kommunen. Ein weiteres Ge-
sprächs-Thema war natürlich der 
Krieg in der Ukraine. Zudem be-

wirkte der russische Angriffskrieg 
zahlreiche Anfragen zu Import-/ 
Export-Themen im Geschäftsbe-
reich Außenwirtschaft. Zudem 
zeigte die Presse großes Interesse 
an den Folgen des Krieges für die 
Unternehmen. Mit einer Blitzum-
frage wurden die Auswirkungen 
auf die Geschäfte in Russland und 
der Ukraine auch mit Zahlen hin-
terlegt. 

Zusätzlich zu dieser Blitzumfra-
ge fanden wieder drei Konjunk-
turumfragen statt sowie weitere 

Jörg Nolte, seit 1. September 2022 Hauptgeschäftsführer, CDU-Bundesvorsitzender Friedrich Merz, Gastredner beim Jahresemp-
fang im November, und Präsident Andreas Rother. 

Foto: Detemple
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Befragungen. Darunter unter an-
derem eine gemeinsame Befragung 
mit der IHK Siegen zu Energie- 
und Strompreisen, eine zu einem 
möglichen Autohof am aktuellen 
Ende der A 46 in Olsberg und eine 
Digitalisierungsbefragung. Die 
Umfragen waren wieder wichtige 
Legitimationsgrundlagen und Im-
pulsgeber für die IHK-Arbeit.

Unter breiter Beteiligung der Mit-
gliedsunternehmen und Gremien 
ist auch das überarbeitete verkehrs- 
politische Leitbild entstanden. Zu 
Jahresbeginn fand eine Befragung 
statt, an der knapp 950 Unterneh-
men aller Branchen mitgewirkt 
haben. Die Ergebnisse wurden an-
schließend im IHK-Ausschuss für 
Verkehr und Mobilität beraten und 
sind dann in den ersten Entwurf 
eingeflossen. Im August konnten 
alle IHK-Mitglieder zum Entwurf 
Stellung nehmen. Dem folgte eine 
erneute Beratung im Verkehrsaus-
schuss und schließlich die Be-
schlussfassung durch die Vollver-
sammlung im Herbst.

Im Auftrag der IHK hat das Cen-
touris-Institut der Universität Pas-
sau eine Studie zur Akzeptanz der 
Windkraft bei Gästen aus NRW 
erstellt. Das Institut befragte dazu 
1.000 potenzielle Gäste und Ta-
gesausflügler. Das Ergebnis zeigte, 
dass etwa 80 Prozent der Über-
nachtungsgäste und Tagesausflüg-
ler des Sauerlandes einem Ausbau 
der Windkraft aufgeschlossen ge-
genüberstehen beziehungsweise 
eine Reise ins Sauerland deswegen 
nicht ablehnen würden. Die Er-
gebnisse wurden öffentlich vorge-
stellt, mit Vertretern der betroffe-
nen Branchen diskutiert und sind 
dann in Leitsätze eingeflossen. 
Diese Leitsätze hat die Vollver-
sammlung in ihrer Herbstsitzung 
beschlossen.

Fortgesetzt und intensiviert wur-

de 2022 das Engagement für den 
Klimaschutz in der Wirtschaft. Die 
2021 begonnene Veranstaltungsrei-
he wurde fortgesetzt zu Themen 
wie Green Deal, Kreislaufwirt-
schaft, CO2-Bilanzierung, PV-An-
lagen oder Mehrwegsysteme im 
Handel. Das Unternehmensnetz-
werk Klimaschutz- und Nachhal-
tigkeit ist auf mehr als 150 Mitglie-
der angewachsen.

Zum bereits dritten Mal fand 
2022 der Elektromobilitätstag 
statt. Neu auf der Agenda war die-
ses Mal die Wasserstoffmobilität. 
Fachvorträge gab es zudem unter 
anderem zur Batterie-Forschung, 
Netzinfrastruktur, Halbleitern und 
Wasserstoff. Ergänzend zur Fahr-
zeugausstellung konnten die Gäste 
einzelne Fahrzeuge auch Probefah-
ren. Besonderer Gast und Keyno-
te-Speaker war NRW-Umwelt- und 
Verkehrsminister Oliver Krischer. 
Er stellte die Eckpunkte der neuen 
schwarz-grünen NRW-Verkehrspo-
litik vor. Gastgeber war wie bei den 
ersten beiden Elektromobilitätsta-
gen die Infineon AG in Warstein.

Rund 130 Gäste waren im Sep-
tember in die IHK gekommen, um 
einen Vortrag von Prof. Dr. Dr. Cle-
mens Fuest, Präsident des ifo-In-
stituts, zu hören. Dieser sprach 
zum Thema: „Zeitenwende auf 
den Energiemärkten“. Das Timing 
hätte angesichts der in jenen Tagen 
intensiven öffentlichen Debatte 
über eine Gasumlage kaum besser 
sein können. Der Ökonom betonte, 
dass es viel wichtiger sei, auf An-
gebot und Nachfrage bei der Ener-
giemenge einzuwirken als Preise 
zu deckeln.

Mit einem Empfang und an-
schließendem Grillbuffet wurden 
ehemalige Prüferinnen und Prü-
fern verabschiedet. Aufgrund der 
Pandemie war dies ein Nachhol-
termin für die Berufungsperiode  
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2014 bis 2019. Unter den anwesen-
den 47 Prüferinnen und Prüfern 
waren einige, die für über 40 Jahre 
Prüfertätigkeit geehrt wurden.

Neu aufgelegt wurde 2022 das 
Projekt Ausbildungsbotschafter. 
Es dient der Berufsorientierung 
in allgemein-bildenden Schulen 

ab Klasse 9 und ist Teil des nord-
rhein-westfälischen Übergangssys-
tems „Kein Abschluss ohne An-
schluss (KAoA)“. Im Verlauf des 
Projekts werden Auszubildende als 
Botschafter geschult. Diese besu-
chen dann die Schulen und sorgen 
so für eine Berufsorientierung auf 

Augenhöhe.
Überschattet wurde die IHK-Ar-

beit durch den Hacker-Angriff An-
fang August auf die zentrale IT-In-
frastruktur der IHK-Organisation. 
Die IHK Arnsberg war über zehn 
Wochen offline, das heißt nur tele-
fonisch, postalisch und persönlich 
erreichbar. Das große Engagement 
und die Kreativität der Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter gewährleis-
tete jedoch die Handlungsfähigkeit 
der IHK.

Das Magazin erschien 2022 
erstmals im Zweimonats-Rhyth-
mus. Neben zahlreichen Ser-
vice-Themen und Berichten über 
die IHK-Arbeit gaben sechs Titel-
geschichten einen Einblick unter 
anderen in die Themen Gewerbe-
flächen, Ausbildung, Klimaschutz 
und Nachhaltigkeit sowie Liefer-
kettengesetz.  bec

news & service

  2020 2021 2022

1.  Stellungnahmen an Behörden/Gerichte   
1.1 zu Fragen der Bauleitplanung  109 153 185

1.2 zum Handelsregister 546 445 396

1.3 zu Förderanträgen 103 58 63

2. Außenwirtschafts-Dokumente     
2.1 Ursprungszeugnisse 11.204 11.408 10.314

2.2 Handelsrechnungen etc. 3.330 2.947 2.410

3. Berufsbildung    
3.1 Neu eingetragene Ausbildungsverträge 2.010 2.008 2.160

3.2 Ausbildungsverhältnisse insgesamt 5.676 5.491 5.287

3.3 Abschluss- und Zwischenprüfungen  3.475 4.064 3.800*

3.4 Prüfungen (Weiterbildung) 614 745 761

4. Weiterbildung   
4.1 Veranstaltungen 511 605 618

4.2 Teilnehmer 3.888 4.325 4.279

5. IW-Studenten 469 328 182

6. Beratung v. Unternehmen/Gründern     
6.1 Innovation, Umwelt  1.475 1.905 2.030

6.2 Finanzierung, Betriebswirtschaft  1.128 1.002 1.290

6.3 Mentoren-Einsätze 66 39 49

6.4 Online-Beratung Gründungswerkstatt  60 32 42

*geschätzt
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Platz 1 in NRW: Deutliches Plus bei  
Ausbildungsverträgen

Mit einem Plus von 7,6 Prozent zum 
Vorjahr verzeichnet die Region Hell-
weg-Sauerland in diesem Jahr das 
stärkste Wachstum an neuen Aus-
bildungsverträgen in ganz Nord-
rhein-Westfalen. 

„Ich freue mich sehr, dass es un-
seren Unternehmen aus Industrie, 
Handel und Dienstleistungen in der 
Region gelungen ist, wieder deut-
lich mehr junge Menschen für eine 
Berufsausbildung zu gewinnen“, er-
klärt Klaus Bourdick, IHK-Geschäfts-
bereichsleiter Berufsbildung. Der An-
stieg sei umso bemerkenswerter da 
die Anzahl der Bewerberinnen und 
Bewerber bei der Agentur für Arbeit 
im 5-Jahres-Vergleich um 20 Prozent 
(772) – nicht nur coronabedingt – 

zurückgegangen sind. Diese Bewer-
berinnen und Bewerber fehlen, um 
den aktuellen und insbesondere den 
zukünftigen Fachkräftebedarf der 
Region decken zu können. Denn 
zur Wahrheit gehöre auch, so Klaus 
Bourdick, dass viele Unternehmen 
wiederum nicht alle Ausbildungs-
plätze besetzen. 

Es bedürfe daher weiterer Anstren-
gungen, jungen Menschen und ihren 
Eltern die Chancen auf einen hervor-
ragenden Start in die berufliche Kar-
riere näher zu bringen. In Zeiten der 
Pandemie waren die Möglichkeiten 
für eine gute berufliche Orientierung 
eingeschränkt. Insbesondere Prakti-
ka – eine der besten Möglichkeiten, 
um junge Menschen und Unterneh-

men zusammen zu bringen – waren 
nur begrenzt umsetzbar. „Hier müs-
sen mehr Kontakte ermöglicht wer-
den, sowohl auf Seiten der Schulen 
als auch von den Unternehmen“, for-
dert Bourdick.

Schaut man sich die Entwicklung 
der neu eingetragenen Ausbildungs-
verträge im Verlauf der vergangenen 
fünf Jahre im Detail an, fallen deutli-
che Unterschiede auf. 

Einzelhandel konstant: Auch wenn 
der Einzelhandel durch Lockdowns 
und Schutzmaßnahmen stark einge-
schränkt wirtschaften musste, konn-
ten die Ausbildungsplätze in dieser 
Branche jedoch beinahe konstant 
mit mehr als 300 Neueintragungen 
besetzt werden. 

Erfreuliche Entwicklung am Ausbildungsmarkt: Die IHK Arnsberg registriert deutlich mehr neue Ausbil-
dungsverträge als im Vorjahr. Die Herausforderungen für die Unternehmen steigen trotzdem.

Foto:  Arsenii - stock.Adobe.com

IT-Berufe sind bei jungen Menschen sehr gefragt.
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Gastronomie ebenfalls konstant: 
Erstaunlich unauffällig hat sich seit 
2018 der Ausbildungsmarkt für die 
gastgewerblichen Berufe gezeigt  
(-6 %, -10 Verträge). Die Heraus-
forderungen für die Unternehmen, 
durch die coronabedingten Schlie-
ßungen, verbunden mit der media-
len Berichterstattung, hätten einen 
deutlicheren Rückgang erwarten 
lassen. Gelungen ist die Stabilisie-
rung nur über eine massiv steigende 
Anwerbung von Auszubildenden 
mit ausländischen Wurzeln. Wäh-
rend in der Statistik der IHK über 
alle Berufe etwa sieben Prozent der 
Auszubildenden keinen deutschen 
Pass besitzen (ohne Gastgewerbe 
4,5 %), liegt der Anteil der Azubis 
ohne deutsche Staatsangehörigkeit 
in der Gastronomie bei 37 Prozent. 
Dieser hohe Anteil wird nur durch 
die aktive Bewerbung in den meist 
außereuropäischen Herkunftslän-
dern aber auch bei Menschen mit 
Fluchthintergrund erreicht. Ohne 

diese Zielgruppe ließen sich die 
Ausbildungsplätze in dieser Bran-
che kaum mehr besetzen und die 
bereits jetzt spürbaren Auswirkun-
gen des Fachkräftemangels wären 
künftig noch deutlich schmerzhaf-
ter. Die Gastronomie zeigt dabei 
mehr als jede andere Branche, dass 
Integration durch Qualifizierung 
und Beschäftigung gelingen kann.

Industrielle Fertigung vor be-
sonderen Herausforderungen: 
Eine ähnliche Entwicklung könn-
te zukünftig auch auf die ange-
spannte Lage in Berufsbildern 
aus der klassischen industriellen 
Fertigung zukommen. Trotz ei-
ner grundsätzlichen Erholung des 
Ausbildungsmarktes lassen sich 
Ausbildungsplätze beispielsweise 
für Gießerei- (-57 %), Verfahrens-  
(-26 %) oder Zerspanungsmecha-
niker (-46 %) besonders schwierig 
besetzen.  

Zur Stabilisierung der Lieferket-
ten und zur Erhöhung der Resilienz 
in der industriellen Produktion, 
deutete sich zuletzt eine Tendenz 
zu einer wieder größeren Ferti-
gungstiefe an. Sollte sich die Rück-
verlagerung von Produktionsschrit-
ten aus dem Ausland ebenfalls zu 
einem Trend entwickeln, sind vor 
Ort zusätzliche gut ausgebildete 
Fachkräfte noch dringender erfor-
derlich. Diese Perspektiven gilt es, 
jungen Menschen aufzuzeigen.

Informatikberufe boomen: Eine 
andere Entwicklung zeigt sich bei 
den Ausbildungszahlen der IT-Be-
rufe. Analog mit der zunehmenden 
Digitalisierung gelang es, Dienst-
leistern, Softwarehäusern aber 
auch IT-Abteilungen in Verwal-
tungen und Industrie ein massiv 
erhöhtes Angebot an Ausbildungs-
plätzen zu besetzen. Im Betrach-
tungszeitraum stieg die Zahl der 
Ausbildungsverträge um 56 Pro-
zent (2018: 84 Verträge, 2022: 131 

Verträge). Der hohe Anteil von 
71 Prozent an Azubis mit (Fach-) 
Hochschulreife in den anspruchs-
vollen IT-Berufen belegt die Attrak-
tivität dieser Berufe, auch im Ver-
gleich zu einem Studium.

„Zukunftsberufe“ zu unbekannt: 
Deutlich unter dem pandemiebe-
dingten Informationsdefizit leidet 
der Zuspruch zu neuen und relativ 
unbekannten Berufen. Fehlen po-
sitive Beispiele aus dem direkten 
Umfeld der Schüler, fällt beispiels-
weise die Entscheidung für das Be-
rufsbild der Kaufleute im E-Com-
merce besonders schwer. Auch 
wenn die Zahl der Ausbildungsver-
träge deutlich zugenommen hat, 
gibt es noch viele offene Stellen. 
Die IHK wird darüber verstärkt an 
den Schulen informieren. 

Weitere Perspektiven 
und Handlungsoptionen für 

Unternehmen

 Die Ausbildung im eigenen Unter-
nehmen bleibt weiterhin der beste 
Weg zur Sicherung des Fachkräf-
tebedarfes. Demografisch bedingt 
wird die Zahl der Bewerberinnen 
und Bewerber in den nächsten 
Jahren nicht mehr steigen können. 
Zusätzlich steigt der Nachwuchsbe-
darf, denn viele, vor allem beruflich 
Qualifizierte, werden in den nächs-
ten Jahren ausscheiden. Somit wird 
aus dem Potenzial der Schulabgän-
ger die künftige Fachkräftenachfra-
ge nicht befriedigt werden können. 

Die Unternehmen der Region wer-
den ihre Qualifizierungsangebote 
ausweiten müssen. Damit konnten 
bereits viele Betriebe Erfolge erzie-
len. 

---kontakt------------------------------------
Bernd Wieneke
Tel. 02931/878-110 
wieneke@arnsberg.ihk.de
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Lebensgefühl Azubi: 79 IHKs aus ganz Deutschland 
machen Generation Z Lust auf Ausbildung

Am 9. März startet die große Ausbil-
dungskampagne der IHKs gemein-
sam mit den Mitgliedsunternehmen: 
Junge Menschen für die duale Aus-
bildung zu begeistern. Das ist das 
Ziel der neuen, jetzt bundesweiten 
Ausbildungskampagne der Indust-
rie- und Handelskammern (IHKs). 
Denn obwohl eine Ausbildung un-
zählige Karrierechancen bietet, ist 
das Image – vor allem im Vergleich 
zum Studium – ausbaufähig.

Viele Unternehmen suchen der-
zeit händeringend nach qualifizier-
tem Nachwuchs. Gemeinsam mit 
der Hamburger Agentur thjnk wol-
len die IHKs über eine bundesweit 
angelegte Marketingoffensive den 
Berufsweg Ausbildung noch attrak-
tiver machen, mit einem positiven 
Lebensgefühl aufladen: Und so letzt-
lich auch dem Fachkräftemangel 
entgegenwirken.

„Qualifizierte Mitarbeitende der 
Babyboomer-Generation gehen mo-
mentan und in den nächsten Jahren 
in hoher Anzahl in Rente. Sie hin-
terlassen große Lücken in Unter-
nehmen. Für Jugendliche ergeben 
sich daraus attraktive Start-Chan-
cen in den Betrieben, die wir ihnen 
näherbringen möchten. thjnk hat 
eine emotionale und authentische 
Kampagne für die IHK-Organisation 
entwickelt, die nicht nur die Gene-
ration Z anspricht, sondern auch die 
Betriebe einlädt, mitzumachen“, so 
Klaus Bourdick, Geschäftsbereichs-
leiter Berufliche Aus- und Weiterbil-
dung der IHK Arnsberg.

„#könnenlernen – Ausbildung 
macht mehr aus uns“ – Die Kam-
pagne gibt unter diesem Claim eine 
Antwort auf das tiefe Bedürfnis der 
Generation, mehr aus sich herauszu-

holen. 
Ab dem 9. März 2023 wird der 

erste Kampagnen-Flight für positive 
Schlagzeilen rund um das Thema 
Ausbildung und Fachkräfte sorgen. 
Egal wo die Jugendlichen herkom-
men: Ob aus Arnsberg, Soest, Sch-
mallenberg, München, Kassel, Erfurt 
oder Buxtehude. Die Kampagne wird 
bei den jungen Menschen vor allem 
für ein neues Lebensgefühl „Ausbil-
dung“, für Stolz, Identifikation und 
Wertschätzung sorgen.

Echte Auszubildende aus ganz 
Deutschland, werden die Gesich-
ter der Kampagne sein. Sie geben 
auf Social-Media-Kanälen mit dem 
Hashtag #könnenlernen authenti-
sche Einblicke in ihren Arbeitsalltag. 
Mit Kampagnenstart wird es einen 
eigenen Social-Media-Kanal und 
eine Website geben. Die Kampag- 
ne ist langfristig geplant. Und die 
Marketingmaßnahmen sind breit 
gestreut mit Werbeschaltungen auf 

Social Media und auf Websites, die 
von den Jugendlichen stark genutzt 
werden. Begleitet wird die Kampag-
ne durch vielfältige, regionale Wer-
bemaßnahmen bei den IHKs vor Ort.

Die IHKs werden den ausbildenden 
Betrieben in ihrem Kammerbezirk 
in den nächsten Monaten die Mög-
lichkeit geben, die Kampagne auch 
für die Rekrutierung ihrer Azubis zu 
nutzen. Es wird unter anderem neue 
Ausbildungsbetriebs-Sticker in Print 
und Digital geben. Sowie vielfältige 
Vorlagen für die eigenen Social Me-
dia-Auftritte. Die aktuellen Auszubil-
denen der Unternehmen sind herz-
lich eingeladen, unter dem Hashtag 
#könnenlernen andere junge Men-
schen für eine Ausbildung in ihrem 
Ausbildungsbetrieb zu begeistern.

---kontakt------------------------------------
Florian Krampe
Tel. 02931/878-105
krampe@arnsberg.ihk.de

Foto:  contrastwerkstatt - stock.Adobe.com
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Neue IHK-Veranstaltungsreihe 
„Guten Morgen Südwestfalen“
Kurz und knapp erfahren, was die 
Wirtschaft in Südwestfalen bewegt. 
Um das zu ermöglichen, haben die 
drei südwestfälischen Industrie- und 
Handelskammern Arnsberg, Hagen 
und Siegen die neue Online-Veran-
staltungsreihe „Guten Morgen 
Südwestfalen“ gestartet. Je-
weils zwischen 10 und 10.45 
Uhr berichten Fachleute zu 
Themen, die für den heimi-
schen Wirtschaftsraum von Be-
deutung sind.

Die Bedingungen für wirtschaftli-
ches Handeln verändern sich in ei-
nem enormen Tempo. Umso wich-
tiger ist es für die Betriebe, sich 
strategisch richtig aufzustellen und 
passgenaue Antworten auf aktuelle 
Herausforderungen zu finden. Sie 

sind sehr vielfältig, reichen von ho-
hen Energiepreisen, gebrochenen 
Lieferketten und überbordender 
Bürokratie über unzureichende Ver-
kehrswege, fehlende Fachkräfte und 
Leerstände im Einzelhandel bis zu 

Lücken in der Giganetzanbindung. 
Um in diesem Umfeld richtig reagie-
ren zu können, braucht es als wich-
tige Grundlage ein zielgerichtetes 
Informationsangebot, das auch die 
knappen Zeitressourcen der Ent-
scheidungsträger berücksichtigt. 

Eben diesen Bedarf soll die Veran-
staltungsreihe decken. In gerade 
einmal 45 Minuten wird dabei je-
weils ein aktuelles Top-Thema von 
einem Experten mit einem leicht 
verständlichen Impuls und der Be-

antwortung von Fragen näher 
beleuchtet. 

Das kostenfreie Angebot 
richtet sich an alle Unter-
nehmen, politische Entschei-
dungsträger, Vertreter der 
Kommunen und Kreise sowie 

an interessierte Privatpersonen. Der 
Online-Charakter ermöglicht auch 
Kurzentschlossenen, einfach mal 
vorbeizuschauen. Den Auftakt für 
die neue Reihe bildeten im Januar 
und Februar die Themen „Aktuelles 
zur Energiekrise“ und „A 45: Jeder 

Foto: Venti Views auf Unsplash
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Wir beraten Sie gerne.

Läuft.

Das 
nach da?

Nächste Messe:  
25.04.-27.04.2023 LogiMAT

Tag zählt“.
Weiter geht es am 30. März 2023 

mit dem Thema „Lieferkettensorg-
faltsgesetz – Was müssen Tier 1 
und 2-Betroffene beachten?“ Denn 
globales Wirtschaften ist komplex: 
Unternehmen stehen vor großen 
Herausforderungen, wenn es um 
die Umsetzung von menschenrecht-
licher Sorgfalt, Umwelt- und Sozial-
standards geht. Doch welche regu-
latorischen Entwicklungen sind für 
Unternehmen relevant? In einem 
20-minütigen Vortrag wird Malte 
Drewes erläutern, was Unternehmen 
beim Lieferkettensorgfaltsgesetz be-
achten müssen. Anschließend ist 

Zeit für Fragen und Diskussion. 
Malte Drewes ist Berater beim Help-
desk Wirtschaft und Menschenrech-
te. Der Helpdesk ist ein Unterstüt-
zungsangebot der Bundesregierung 
und berät Unternehmen zur Umset-
zung menschenrechtlicher Sorgfalts-
prozesse.

Am 25. April 2023 wird es um 
das Thema Arbeitszeiterfassung 
gehen. Alle Informationen zu den 
anstehenden Webinaren und der 
Link zur Anmeldung stehen auf der 
IHK-Webseite.

---mehr---------------------------------------
www.ihk-arnsberg.de/Termine

Offenlegung von Jahresabschlüssen:  
Frist verlängert 

Das Bundesamt für Justiz hat für 
bestimmte Rechnungslegungsunter-
lagen für das Geschäftsjahr mit dem 
Bilanzstichtag 31. Dezember 2021 die 
Frist verlängert: Gegen Unterneh-
men, deren gesetzliche Frist zur Of-
fenlegung der Jahresabschlüsse für 
das Geschäftsjahr mit dem Bilanz-
stichtag 31. Dezember 2021 am 31. 
Dezember 2022 endet, wird vor dem 
11. April 2023 kein Ordnungsgeldver-
fahren nach § 335 HGB eingeleitet. 
Begründet wird dies mit den anhal-
tenden Nachwirkungen der Ausnah-
mesituation der COVID-19-Pande-
mie. 

Im Zusammenhang mit der Offen-
legung erfolgte der Hinweis, dass sich 
die Einreichung der Rechnungsle-
gungsunterlagen und Unternehmens-
berichte durch das Gesetz zur Um-
setzung der Digitalisierungsrichtlinie 
(DiRUG) ändert beziehungsweise 
geändert hat. Rechnungslegungsun-
terlagen und Unternehmensberichte, 
die bisher beim Bundesanzeiger ein-

zureichen waren, müssen – abhängig 
vom Geschäftsjahresbeginn – an das 
Unternehmensregister übermittelt 
werden (vgl. hierzu u. a. § 325 HGB). 
Für Geschäftsjahre, die nach dem 31. 
Dezember 2021 beginnen, ist das 
Unternehmensregister der richtige 
Einreichungsadressat. Dies gilt auch 
für die Hinterlegung der Rechnungs-
legungsunterlagen von Kleinstunter-
nehmen. Vor der erstmaligen Einrei-
chung beim Unternehmensregister 
muss der Einreicher sich (rechtzeitig) 
beim Unternehmensregister elektro-
nisch identifizieren. Das XML-Format 
ist das amtliche Übermittlungsformat 
für die Offenlegung nach DiRUG, es 
sei denn, es handelt sich um Inlands- 
emittenten. Weitere Informationen, 
unter anderem auch zur möglichen 
Konvertierung und zur Unterstüt-
zung, welche Unterlagen an welcher 
Stelle eingereicht werden müssen, 
bietet die Publikationsplattform der 
Bundesanzeiger Verlag GmbH (www.
publikations-plattform.de). 
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Vorstandswechsel bei den Wirtschaftsjunioren 
und im Industrie- und Handelsclub

Elisabeth Vielhaber, geschäftsfüh-
rende Gesellschafterin der Bäckerei 
& Mühle Eberhard Vielhaber, steht 
an der Spitze der Wirtschaftsjuni-
oren Arnsberg. Damit löst sie Fried-
rich Klute, geschäftsführender Ge-
sellschafter der Klute Garten- und 
Landschaftsbau GmbH & Co. KG, 
ab, der den Vorstand noch ein wei-
teres Jahr vervollständigt. Als neues 
Mitglied wurde Mirjam Willers, CCO 
der ahd GmbH & Co. KG, in den Vor-
stand aufgenommen. Sie wird im 
kommenden Jahr dann die Funktion 
der Sprecherin übernehmen. Aus-
geschieden aus dem Vorstandskreis 
ist bei der Mitgliederversammlung 

Sebastian Severin Schulte (Founder 
& Managing Partner bei Bro Holding 
GmbH). Carina Schulte von der IHK 
Arnsberg, Hellweg-Sauerland beglei-
tet die Vereinsarbeit als Geschäfts-
führerin. 

Neu aufgestellt ist auch der Vor-
stand im Industrie- und Handels-
club: Thomas Knauf wurde in der 
Mitgliederversammlung zum neu-
en Vorstandssprecher berufen. Der 
47-Jährige ist Gesellschafter und 
Mitglied des Gesellschafterausschus-
ses der Gebr. Knauf KG (Knauf Gips 
KG). Als Unternehmer und aktiver 
Gesellschafter ist er außerdem an 
Unternehmen aus verschiedenen 

Branchen beteiligt; unter ande-
rem an der Bochumer Eggheads 
GmbH, die eine PIM-Standardsoft-
ware entwickelt und anbietet. Mit 
lang anhaltendem Applaus für sein 
sechsjähriges Engagement schied 
der stellvertretende Vorstandsspre-
cher Stefan Förster turnusmäßig 
aus dem IHC-Vorstand aus. Als sei-
ne Nachfolgerin wählten die Mit-
glieder Dr. Daniela Schilling (Delta 
Software GmbH, Schmallenberg). 
Max Clemens Jungeblodt (IDEAL 
Werk, Lippstadt) bleibt als weiterer 
stellvertretender Vorstandssprecher 
ebenso im Amt wie Geschäftsführer 
Michael Rammrath (IHK Arnsberg).
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„Vertrauensvoller Austausch auf  
Augenhöhe“

wirtschaft: Ziel der Wirtschaftsjuni-
oren ist es, Wirtschaftspolitik aktiv 
mitzugestalten. Was bedeutet das 
genau?

Elisabeth Vielhaber: Bei den Wirt-
schaftsjunioren steht ganz klar 
der Netzwerk-Gedanke im Vorder-
grund. Es ist ein Netzwerk, das 
abseits des Internets in der realen 
Welt existiert und vor allem auch 
funktioniert. Wir pflegen einen of-
fenen und freundschaftlichen Um-
gang untereinander und gestalten 
Wirtschaftspolitik mit, indem wir 
unsere Meinung und unsere Erfah-
rung in die Arbeit der IHK-Gremien 
einbringen. 

Haben Sie sich für Ihre Amtszeit als 
Vorsitzende konkrete Ziele gesetzt?

Mir ist es wichtig, ein attraktives 
Jahresprogramm für die Mitglie-
der zu gestalten und das Netzwerk 
weiter voranzutreiben. Eine Veran-
staltung pro Monat und der rich-
tige Mix aus informativen und ge-
selligen Formaten, das ist uns allen 
wichtig. Wir werden in diesem Jahr 
unter anderem das Unternehmen 
Kuchenmeister besichtigen, die 
Stiftungsarbeit von Neven Subotic 
kennenlernen und im Gespräch mit 
Michael Huber einem erfolgreichen 
Unternehmer die hoffentlich richti-
gen Fragen stellen, um von seinen 
Erfahrungen zu lernen. Dies sind 
nur Teile des Jahresprogramms und 

ich freue mich auf jeden einzelnen 
Termin und den Austausch mit un-
seren Mitgliedern.  

Welche Vorteile gibt es für junge Un-
ternehmer, wenn sie sich den Wirt-
schaftsjunioren anschließen?

Sie profitieren eindeutig von dem 
Erfahrungsaustausch unter den Mit-
gliedern. Denn obwohl die Größens-
truktur der jeweiligen Unternehmen 
unterschiedlich ist, sind die Proble-
me oft die gleichen. Ein wichtiger 
Aspekt ist zum Beispiel der Gene-

rationswechsel. Ich selber habe in 
den vergangenen Jahren sehr viel 
aus den verschiedenen Veranstal-
tungen mitnehmen können. Außer-
dem stehen die Wirtschaftsjunioren 
in engem Kontakt zur IHK.

Wo sehen Sie zentrale Aufgaben der 
Wirtschaftsjunioren in der Zukunft?

Ich denke, dass das Thema Fach-
kräftemangel bei den Wirtschafts-
junioren künftig eine wichtige Rolle 
spielen wird. Wir bemerken im ei-
genen Unternehmen, dass die Zahl 

Elisabeth Vielhaber ist die neue Vorsitzende der Wirtschaftsjunioren Arnsberg, die in diesem Jahr ihr 40-jäh-
riges Bestehen feiern. Im Gespräch mit der wirtschaft sprach die 31-Jährige, die gemeinsam mit ihrem Vater 
Eberhard Vielhaber das Familienunternehmen Mühlenbäckerei Vielhaber führt, über Ziele und Herausfor-
derungen der jungen Unternehmer aus der Region Hellweg-Sauerland.

Die Vorsitzende der Wirtschaftsjunioren Arnsberg: Elisabeth Vielhaber
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Unter dem Dach der 1982 gegründeten Wirtschaftsjunioren Arnsberg haben sich junge Unternehmerinnen und Unternehmer 
aus allen Bereichen der gewerblichen Wirtschaft zusammengeschlossen. Mitglied werden kann, wer das 40. Lebensjahr bei Ein-
tritt noch nicht vollendet hat, danach besteht die Möglichkeit, als Fördermitglied dem Kreis weiter verbunden zu bleiben. Die 
Wirtschaftsjunioren Arnsberg haben derzeit rund 100 Mitglieder aus dem Hochsauerland und dem Kreis Soest. Auf Landesebene 
sind es mehr als 2000, auf Bundesebene sogar mehr als 10.000 Mitglieder. Bei den Wirtschaftsjunioren handelt es sich um die 
größte Nachwuchsorganisation der Wirtschaft weltweit. Ziel ist es, unternehmerisches, soziales und ökologisches Verantwor-
tungsbewusstsein zu wecken, zu fördern und zu festigen. Regelmäßige Veranstaltungsabende und Betriebsbesichtigungen 
prägen das Jahresprogramm ebenso wie Unternehmerreisen und Foren.

mehr: https://www.vereinonline.org/wj_arnsberg/

---kontakt---   Carina Schulte  
02931 878-158 
schulte-c@arnsberg.ihk.de

Unternehmerisches Verantwortungsbewusstsein wecken, fördern, festigen

GDA-Betriebsbesichtigungen gehen in die dritte Periode
Im Rahmen der ersten Sitzung des 
IHK-Forums Arbeits- und Umwelt-
schutz referierte der leitende Re-
gierungsdirektor für Arbeitsschutz 
bei der Bezirksregierung Arnsberg, 
Dr. Jörg Zschoche,  zum Thema 
GDA-Betriebsbesichtigungen: Die 
Gemeinsame Deutsche Arbeits-

schutzstrategie, kurz GDA, befindet 
sich nun seit Mai 2021 in der dritten 
Periode, wobei die Arbeit pandemie-
bedingt erst gegen Ende 2022 auf-
genommen werden konnte. Die von 
Bund, Ländern und Versicherungs-
trägern gestaltete Strategie nimmt 
dieses Mal folgende drei Themen 

in den Fokus: Muskel-Skelett-Bela-
stungen, Psychische Belastungen 
und Krebserzeugende Stoffe. Das 
Ziel ist, die Arbeit sicher und gesund 
zu gestalten mit dem Grundsatz der 
Prävention unter zu Hilfenahme von 
Gefährdungsbeurteilungen. 

Um dieses Ziel zu erreichen, sind 

Eintragung ins Transparenzregister:  
Dringender Handlungsbedarf für Unternehmen

Mit dem 2021 beschlossenen Trans-
parenz- und Finanzinformations-
gesetz ist das bisherige deutsche 
System des Auffangregisters auf ein 
Transparenz-Vollregister umgestellt 
worden.  Alle Gesellschaften sind 
seit dem 1. August 2021 verpflich-
tet, ihren wirtschaftlich Berechtigten 
nicht nur zu ermitteln, sondern dem 
Transparenzregister zur Eintragung 
mitzuteilen – unabhängig davon, ob 
sich diese Angaben bereits aus ande-
ren Registern (z.B. Handels-, Genos-

senschafts-, Partnerschaftsregister) 
ergeben. Das Transparenzregister 
enthält damit umfassende Datensät-
ze zu den wirtschaftlich Berechtigten 
in einem strukturierten einheitlichen 
Format. Unternehmen, die der Ein-
tragungspflicht noch nicht nachge-
kommen sind, sollten dies bis spä-
testens Juni dieses Jahres tun, um 
Bußgelder zu vermeiden.

Unternehmen müssen ebenfalls 
berücksichtigen, dass sie zukünftig 
Änderungen im Bereich ihrer wirt-

schaftlich Berechtigten rechtzeitig 
anmelden – und zwar sowohl beim 
Transparenzregister als auch bei 
dem jeweiligen weiteren für sie zu-
treffenden Register.

Das Bundesfinanzministerium 
hat zudem die Transparenzregister-
gebührenverordnung geändert und 
die Gebühren erheblich angehoben. 
Bis 2020 betrug die Gebühr jährlich 
4,80 EUR. Für 2021 betrug die Ge-
bühr 11,47 EUR und ab 2022 jährlich 
20,80 EUR.

der Bewerber zurückgeht. Das ist 
ein Trend, der sicherlich für viele 
mittelständische Unternehmen re-
levant ist. Um solche Herausforde-

rungen in der Zukunft gemeinsam 
zu meistern, aber auch, um das 
Netzwerk weiter zu stärken, freu-
en wir uns, wenn sich noch mehr 

junge Unternehmerinnen und Un-
ternehmer den Wirtschaftsjunioren 
anschließen. 
 Die Fragen stellte Carina Schulte
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bundesweit während der dritten 
GDA-Periode bis 2025 rund 200.000 
Betriebsbesichtigungen mit System-
bewertung (BmSys) geplant. Davon 
teilen sich staatliche Stellen wie die 
Bezirksregierung Arnsberg und Ver-
sicherungsträger jeweils die Hälfte 

auf. Dabei soll die Bezirksregierung 
Arnsberg allein 4.500 Betriebsbe-
sichtigungen in ihrem Verwaltungs-
gebiet durchführen. Erfahrungs-
gemäß sind etwa zwei Drittel der 
Prüfungen mängelbehaftet, die ge-
gebenenfalls zu Gebühren für Nach-

prüfungen oder Bußgeldern führen 
können.

Weitere Informationen zum  
Thema GDA-Betriebsbesichtigungen 
gibt es im Internet unter www.
gda-portal.de oder www.gda-orga-
check.de 

Regionaler Ausbildungskonsens beschließt 
Handlungsplan 2023
Zur jährlichen Auftaktsitzung haben 
sich die Mitglieder des regionalen 
Ausbildungskonsenses in der IHK 
Arnsberg getroffen. Ganz oben auf 
der Tagesordnung stand die Festle-
gung des regionalen Handlungsplans. 
Insgesamt 16 Konsensregionen schi-
cken ihre Handlungspläne nach Düs-
seldorf, wo diese im Spitzengespräch 
zum Ausbildungskonsens zwischen 
Wirtschaft und Politik in die poli-
tische Agenda einfließen. 

IHK-Hauptgeschäftsführer Jörg 
Nolte begrüßte die Vertreter der 

HWK Dortmund und Südwestfalen, 
Kreishandwerkerschaft Hellweg-Lip-
pe, Agentur für Arbeit Meschede-So-
est, DGB Dortmund und Südwestfa-
len, Landwirtschaftskammer NRW,  
Kreiswirtschaftsförderungen, Kom-
munale Koordinierungsstellen und 
Jobcenter der beiden Kreise, des Un-
ternehmensverbands und der Regio-
nalagentur Hellweg-Hochsauerland. 

War der Ausbildungsmarkt und der 
Fokus des Ausbildungskonsens zu 
Beginn seiner Entstehung 1996 lange 
davon geprägt, dass es weniger Aus-

bildungsstellen als Bewerberinnen 
und Bewerber gab, wandelt sich der 
aktuelle Ausbildungsmarkt Schritt 
für Schritt in einen sogenannten Be-
werber-Markt, bei dem es weniger 
Bewerberinnen und Bewerber und 
mehr offene Ausbildungsplätze gibt. 
Dadurch nimmt für Unternehmen 
die Herausforderung zu, ihre Ausbil-
dungsstellen besetzen zu können. 

Vor diesem Hintergrund kommt 
der Berufsorientierung sowie der 
individuellen Berufsberatung und 
Vermittlung junger Menschen eine 

Neubau eines
Logistikzentrums für die
Ferdinand Bilstein GmbH + 
Co. KG in Gelsenkirchen 

BMS Industriebau GmbH
Alte Heeresstraße 25   59929 Brilon
Tel: 02961 980-200
www.bms-industriebau.de 



wirtschaft 03+04/202338

news & service

besonders hohe Bedeutung zu. Alle 
Partner des regionalen Ausbildungs-
konsenses werben deshalb verstärkt 
gemeinsam für die duale Berufsaus-
bildung, entwickeln Vermittlungs- 
und Informationsformate und initi-
ieren gemeinsame Aktionen. Dazu 
gehört unter anderem der Podcast 
„Orientierbar“, der in diesem Jahr 
fortgeführt werden soll. Aktuell ste-
hen online 23 Folgen zur Verfügung 
und geben Einblicke in Ausbildungs-
berufe, Bewerbungsverfahren und re-
ale Karrierewege in der Region.

Die IHK Arnsberg konnte im ver-
gangenen Jahr ein erfreuliches Fa-
zit unter die abgeschlossenen Aus-
bildungsverträge ziehen: und zwar 
ein Plus von 7,6 Prozent. Insgesamt 
ist die Zahl der gemeldeten Bewer-
berinnen und Bewerber im Hoch-
sauerlandkreis im Ausbildungsjahr 
2021/2022 um 34 auf 1.539 gestiegen. 
Die Betriebe meldeten 2.419 Ausbil-
dungsstellen, 167 mehr als im letzten 
Jahr. Im Kreis Soest konnten im gelei-

chen Zeitraum 1.423 gemeldete Be-
werberinnen und Bewerber aus 1.914 
Ausbildungsstellen auswählen. Dies 
waren 152 Jugendliche mehr als im 
vergangenen Jahr, die Zahl der Aus-
bildungsstellen ist um 127 gesunken. 

Die Partner des regionalen Aus-
bildungskonsenses sind sich einig, 
dass weiterhin alle an einem Strang 
ziehen und das Engagement für die 
duale Berufsausbildung hochhalten 
müssen. 

Einigkeit herrscht auch darin, die 
Qualifizierung von Mitarbeitenden 
noch intensiver in den Blick zu neh-
men, denn allein durch die duale 
Berufsausbildung wird der Fachkräf-
tebedarf der Unternehmen in der 
Zukunft nicht zu decken sein. Durch 
die Initiative Qualifizierung-Hier sol-
len die Förder- und Informationsan-
gebote zur Weiterqualifizierung von 
Mitarbeitenden in den Betrieben be-
kannt gemacht werden. 

2023 wird sich der regionale Aus-
bildungskonsenses mit der Initiative 

Karriere-hier weiterhin darauf fo-
kussieren, Eltern von Schulabgänge-
rinnen und Schulabgängern über die 
Chancen einer dualen Berufsausbil-
dung und die beruflichen Perspek-
tiven in der Region zu informieren. 
Darüber hinaus soll weiterhin durch 
unterschiedliche Beratungs- und In-
formationsangebote gezielt junge 
Menschen erreicht – zum Beispiel 
während der Woche der Ausbildung 
(13.03.-17.03.) – und Unternehmen 
und potenzielle Auszubildende mit-
einander in Kontakt gebracht wer-
den.

Unternehmen, die Interesse daran 
haben, an Aktionen, dem Podcast 
und der Initiative Karriere-hier mit-
zuwirken, können sich bei der IHK 
Arnsberg an Sebastian Rocholl wen-
den (Tel. 02931/878-107, rocholl@
arnsberg.ihk.de).  

----mehr---------------------------------------
www.karriere-hier.de
www.qualifizierung-hier.de

Die Mitglieder des regionalen Ausbildungskonsenses haben den Handlungsplan für 2023 beschlossen. 

Foto: Wrona/IHK
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1. Reihe von rechts: Jan Erik Dieckmann (FORVIA), Maximilian Hartmann (F.W.Brökelmann Aluminiumwerk GmbH & Co. KG), 
Franz Kettler (F.W.Brökelmann Aluminiumwerk GmbH & Co. KG), Maria Diel (Egger Holzwerkstoffe Brilon GmbH & Co. KG), Tim 
Eimermacher (F.W.Brökelmann Aluminiumwerk GmbH & Co. KG). 2. Reihe von rechts: Lars Rötzmeier (Oventrop GmbH & Co. 
KG), Sascha Stiller (FORVIA), Dr. Martin Roch (BK Olsberg), Bernd Wieneke und Marius Grotmann (IHK-Ausbildungsberatung).  

Erste Abschlussprüfung für Produktionstechnologen bei der IHK in 
Arnsberg 
Produktionstechnologen organi-
sieren den reibungslosen Ablauf 
in komplexen und automatisierten 
industriellen Prozessen. Sie bilden 
die Schnittstelle zwischen Ferti-
gung, Entwicklung, Qualitätsma-
nagement und Logistik. Beispiels-
weise parametrieren sie Roboter, 
schulen Mitarbeiter, analysieren, 
simulieren und optimieren Produk-
tionsabläufe. Mit steigender Digi-
talisierung hat die Bedeutung die-

ses noch relativ jungen, aber sehr 
anspruchsvollen und interdiszipli-
nären Berufes deutlich zugenom-
men. 

Seit dem Ausbildungsjahr 2020/21 
können Produktionstechnologen 
am Berufskolleg des HSK in Olsberg 
beschult werden. Die ersten fünf 
Auszubildende stellten sich jetzt 
vorzeitig den Fragen des Prüfungs-
ausschusses der IHK Arnsberg. Im 
Rahmen der Abschlussprüfung ha-

ben alle Kandidaten erfolgreich ihre 
Kompetenzen im Rahmen der Opti-
mierung und Gestaltung von realen 
Produktionsprozessen in den aus-
bildenden Betrieben bewiesen.  

Für diese  Berufsausbildung bie-
ten Arbeitgeber aktuell noch Aus-
bildungsplätze für das Jahr 2023 
an. Anfragen und Angebote bitte an 
azubi-finder@arnsberg.ihk.de oder 
ausbildungsberatung@arnsberg.
ihk.de  

Foto: Wrona/IHK

WIR RECYCLEN IHRE NE-METALLE

Rohstoffe professionell recyclen,
um die Ressourcen der Erde zu schonen! Günter Allermann  .  Schwelm

seit über 50 JahrenMetallrecycling

Allermann GmbH
Tel.: +49 2336 2911
Fax: +49 2336 2033
www.stanzabfaelle.de
info@allermann-gmbh.de
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Bekanntmachungen

Entschädigungsregelung für die Tätigkeit der Mitglieder des Berufsbildungsausschusses und der  
Prüfungsausschüsse der Industrie- und Handelskammer Arnsberg, Hellweg-Sauerland

Die Vollversammlung der Industrie- und Handelskammer Arnsberg, Hellweg-Sauerland hat gemäß § 4 Absatz 2 Satz 1 des Gesetzes zur vorläufigen 
Regelung des Rechts der Industrie- und Handelskammern (IHKG) in der im Bundesgesetzblatt Teil III, Gliederungsnummer 701-1, veröffentlichten 
bereinigten Fassung, das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 7. August 2021 (BGBl. I S. 3306) geändert worden ist, und gemäß der §§ 40 Abs. 
6 und 77 Abs. 3 des Berufsbildungsgesetzes (BBiG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 4. Mai 2020 (BGBl. I S. 920), das zuletzt durch Artikel 
2 des Gesetzes vom 20. Juli 2022 (BGBl. I S. 1174) geändert worden ist, in ihrer Sitzung am 18. November 2022 folgende Neufassung der Entschä-
digungsregelung für die Tätigkeit der Mitglieder des Berufsbildungsausschusses und der Prüfungsausschüsse der Industrie- und Handelskammer 
Arnsberg, Hellweg-Sauerland beschlossen:

Vorbemerkung: Das in dieser Entschädigungsregelung gewählte generische Maskulinum bezieht sich zugleich auf die männliche, die weibliche und 
andere Geschlechteridentitäten. Zur besseren Lesbarkeit wird auf die Verwendung männlicher und weiblicher Sprachformen verzichtet. Alle Ge-
schlechteridentitäten werden ausdrücklich mitgemeint. 

1.  Die Mitglieder des Berufsbildungsausschusses und der Prüfungsausschüsse werden, soweit nicht eine finanzielle Entschädigung von anderer Seite 
gewährt wird, für bare Auslagen und Zeitversäumnis in sinngemäßer Anwendung des § 5 Abs. 1 und 2 Satz 1 Nr. 2, Satz 2 und 3 sowie der §§ 6, 
15 Abs. 2 und 16 des Justizvergütungs- und -entschädigungsgesetzes (JVEG) vom 5. Mai 2004 (BGBl. I S. 718, 776), das zuletzt durch Artikel 17 
des Gesetzes vom 25. Juni 2021 (BGBl. I S. 2154) geändert worden ist, entschädigt.

2.  Abweichend von § 15 Abs. 2 JVEG kann eine Entschädigung für mehr als zehn Stunden je Tag gewährt werden, wenn in begründeten Ausnahme-
fällen Prüfungsausschussmitglieder länger als zehn Stunden je Tag tätig werden müssen; dies gilt insbesondere, wenn anderenfalls für die Prüfer-
tätigkeit an einem weiteren Tag ein Termin anberaumt werden müsste.

3.  Abweichend von den §§ 6, 15 Abs. 2 und 16 JVEG werden die Mitglieder des Berufsbildungsausschusses mit einem Pauschalbetrag von 25,00 
Euro je Sitzung zuzüglich Fahrtkostenersatz gemäß § 5 Abs. 1 und 2 Satz 1 Nr. 2, Satz 2 und 3 JVEG entschädigt.

4.  Diese Entschädigungsregelung tritt – vorbehaltlich ihrer Genehmigung durch das Ministerium für Wirtschaft, Industrie, Klimaschutz und Energie des 
Landes NRW gemäß der §§ 40 Abs. 6 Satz 2 und 77 Abs. 3 Satz 2 BBiG – am 1. Januar 2023 in Kraft. Mit dem Inkrafttreten dieser Entschädigungs-
ordnung treten gleichzeitig die Entschädigungsregelung für die Tätigkeit der Mitglieder des Berufsbildungsausschusses vom 18. November 2005 
und die Entschädigungsregelung für die Tätigkeit der Mitglieder der Prüfungsausschüsse vom 18. November 2005 außer Kraft. 

5.  Entschädigungsansprüche, die vor Inkrafttreten dieser Entschädigungsordnung entstanden sind, bleiben in Höhe der bis dahin geltenden Entschä-
digungsregelungen bestehen und können bis zum 31. März 2023 geltend gemacht werden.

---

Die nach den §§ 40 Abs. 6 Satz 2 und 77 Abs. 3 Satz 2 des Berufsbildungsgesetzes erforderliche Genehmigung ist am 13. Dezember 2022 durch das 
Ministerium für Wirtschaft, Industrie, Klimaschutz und Energie des Landes Nordrhein-Westfalen erteilt worden.

Die vorstehende Satzung wird hiermit ausgefertigt. Sie ist im IHK-Mitteilungsblatt (IHK-Magazin „wirtschaft“) bekannt zu machen.

Arnsberg, den 15. Dezember 2022

Andreas Rother   Jörg Nolte
Präsident    Hauptgeschäftsführer

Prüfungsergebnisstatistik online
Wie schnitten die Jugendlichen in 
der Winterprüfung durchschnitt-
lich ab? Wie sind die Ergebnisse 
der einzelnen Prüfungsbereiche für 
jeden Ausbildungsberuf? Antwor-
ten auf diese und weitere Fragen 
gibt die Onlinedatenbank www.ihk-

arnsberg.de/Pruefungsergebnissta-
tistik. 

Vor den Prüfungsausschüssen 
der IHK legen pro Jahr rund 2.000 
junge Menschen ihre Abschluss-
prüfung ab, rund 300.000 in ganz 
Deutschland. Mit der bundesweit 

einheitlichen Prüfungsstatistik kön-
nen Unternehmen, die an mehreren 
Standorten ausbilden, die Qualität 
ihrer jeweiligen Ausbildung ein-
schätzen und junge Fachkräfte ihr 
Leistungsvermögen mit anderen 
Absolventen messen.
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Änderung der Sachverständigenordnung
der Industrie- und Handelskammer Arnsberg, Hellweg-Sauerland

Die Vollversammlung der Industrie- und Handelskammer Arnsberg, Hellweg-Sauerland hat gemäß § 4 Absatz 2 Satz 1 des Gesetzes zur vorläufigen 
Regelung des Rechts der Industrie- und Handelskammern (IHKG) in der im Bundesgesetzblatt Teil III, Gliederungsnummer 701-1, veröffentlichten 
bereinigten Fassung, das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 7. August 2021 (BGBl. I S. 3306) geändert worden ist, und gemäß § 36 Abs. 3 und 
4 der Gewerbeordnung, in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. Februar 1999 (BGBl. I S. 202), die zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 9. 
November 2022 (BGBl. I S. 2009) geändert worden ist, in ihrer Sitzung am 18. November 2022 folgende Änderungen des Wortlauts der Sachverstän-
digenordnung der Industrie- und Handelskammer Arnsberg, Hellweg-Sauerland beschlossen:

§ 2 Öffentliche Bestellung
(5)   Die öffentliche Bestellung erfolgt durch schriftlichen Bescheid (Bestellungsbescheid).

§ 7 Veröffentlichung
Die Industrie- und Handelskammer veröffentlicht die öffentliche Bestellung und Vereidigung sowie die Kontaktdaten des Sachverständigen auf der 
Webseite www.svv.ihk.de für den Zeitraum der Bestellung. Eine zusätzliche Veröffentlichung in weiteren Medien ist zulässig. Name, Adresse, Kommu-
nikationsmittel und Sachgebietsbezeichnung des Sachverständigen können durch die Industrie- und Handelskammer oder einen von ihr beauftragten 
Dritten gespeichert und in Listen oder auf sonstigen Datenträgern veröffentlicht und auf Anfrage jedermann zur Verfügung gestellt werden.

§ 12 Bezeichnung als „öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger“
(2)   Unter die in Absatz 1 genannten Leistungen soll der Sachverständige nur seine Unterschrift und seinen Rundstempel setzen. Im Fall der elektro-

nischen Übermittlung ist die qualifizierte elektronische Signatur zu verwenden.

§ 18 Anzeigepflichten
Der Sachverständige hat der Industrie- und Handelskammer unverzüglich anzuzeigen:
f)   die Abgabe der Vermögensauskunft gem. § 802 c Zivilprozessordnung und den Erlass eines Haftbefehls zur Erzwingung der Abgabe der Vermö-

gensauskunft gem. § 802 g Zivilprozessordnung.

§ 21 Erlöschen der öffentlichen Bestellung
(3)   Die Industrie- und Handelskammer löscht Namen und Kontaktdaten des Sachverständigen von der Webseite www.svv.ihk.de und gegebenenfalls 

von weiteren elektronischen Medien, sobald die öffentliche Bestellung erloschen ist.

§ 25 Inkrafttreten und Überleitungsvorschrift
Diese Sachverständigenordnung tritt am 01.07.2010. in Kraft. Die Sachverständigenordnung vom 23.11.2001 tritt damit außer Kraft. Die Änderungen 
zu § 2 Abs. 5, § 7, § 12 Abs. 2, § 18 Buchstabe f, § 21 Abs. 3 treten am 01.02.2023 in Kraft.

---

Die vorstehende Satzung wird hiermit ausgefertigt. Sie ist im IHK-Mitteilungsblatt (IHK-Magazin „wirtschaft“) bekannt zu machen.

Arnsberg, den 15. Dezember 2022

Andreas Rother   Jörg Nolte
Präsident    Hauptgeschäftsführer

www.priotex-medien.de

DER WERBEPARTNER Seit Über

30 JAhren

PRINT WERBEDESIGNONLINETEXTIL

  
Südring 1  · 59609 Anröchte
Telefon: 02947 9702-0
www.priotex-medien.de  
E-Mail: info@priotex-medien.de
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... weiter mit Bildung!
Königstraße 12 
59821 Arnsberg 
Tel. 02931 878-170 
weiterbildung@arnsberg.ihk.de 
www.ihk-bildungsinstitut.de

Veranstaltungsorte sind in der Regel   Arnsberg, Lippstadt oder Soest. 
Lehrgangsangebote weiterer regionaler und überregionaler Träger, die ebenfalls auf IHK-Prüfungen vorbereiten, 
können z.B. über das Weiterbildungsinformationssystem (WIS) unter www.wis.ihk.de recherchiert werden.

AKADEMIE FÜR AUSBILDER UND 
AUSZUBILDENDE

Ausbildungsexperte 
Beginn: 27.03.2023, 09.00 Uhr

DATENSCHUTZ UND  DATENSICHERHEIT

Betrieblicher und externer Datenschutz-
beauftragter (IHK)
Beginn: 16.03.2023, 09.00 Uhr

FÜHRUNG/MANAGEMENT

Mitarbeiterführung aktiv gestalten
Beginn: 16.03.2023, 09.00 Uhr

ISO 9001 - Grundlagen
Termin: 30.03.2023, 09.00 Uhr

Digital Change Manager/-in (IHK)
Beginn: 31.03.2023, 14.00 Uhr

GESUNDHEITSMANAGEMENT/
GESUNDHEITSFÖRDERUNG

Betrieblicher Gesundheitsmanager (IHK)
Beginn: 16.03.2023, 09.00 Uhr

IMMOBILIENWIRTSCHAFT

Die Nebenkostenabrechnung
Termin: 23.03.2023, 09.00 Uhr

INTERKULTURELLE KOMPETENZ

Deutsche Kultur verstehen und hand-
lungssicherer werden
Beginn: 29.03.2023, 09.00 Uhr

IT/SOCIAL- UND MULTIMEDIA

Social Media Manager (IHK)
Beginn: 04.04.2023, 18.00 Uhr

KAUFMÄNNISCHE WEITERBILDUNG

Exportmanager (IHK) Webinar
Beginn: 21.03.2023, 18.00 Uhr

HR-Business Partner (IHK)
Beginn: 28.03.2023, 09.00 Uhr

Update Arbeitsrecht 2023
Termin: 30.03.2023, 09.00 Uhr

OFFICEMANAGEMENT/
BÜROORGANISATION

Klartext im Sekretariat – Gespräche 
führen
Termin: 31.03.2023, 09.00 Uhr

PERSÖNLICHKEITSENTWICKLUNG/
SELBSTMANAGEMENT

Erfolgreiche Wirkung vor Entscheidern 
und Kunden
Beginn: 23.03.2023, 09.00 Uhr

SPRACHLICHE  WEITERBILDUNG

Englisch für den Beruf – B1 
Beginn: 22.03.2023, 18.00 Uhr 

TECHNISCHE WEITERBILDUNG

Rüstzeiten reduzieren 
Termin: 27.03.2023, 09.00 Uhr 

VERTRIEB/MARKETING

Vertrieb 4.0 - Grundlagen
Termin: 16.03.2023, 09.00 Uhr

Vertrieb 4.0 - Aufbau
Beginn: 29.03.2023, 09.00 Uhr

Digital Sales Manager/in (IHK)
Beginn: 20.04.2023, 09.00 Uhrr

WEITERBILDUNGSTERMINE
März – April 2023

Anzeige
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 „Was machen Sie beruflich?“ Auf diese Frage gibt es immer 
öfter eine überraschende Antwort, wie zum Beispiel „New Work 
Manager“, „E-Commerce Manager“ oder „Digital Sales Mana-
ger“. Hinter solchen Berufsbezeichnungen stecken neue Inhal-
te und Tätigkeiten, die vielen trotz guter Job-Perspektiven oft 
noch unbekannt sind – auch Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mern. Das zeigt eine Forsa-Umfrage der Deutschen Universität 
für Weiterbildung (DUW). 
Digitale Vermarktungsstrategien entwickeln und in die Praxis 
umsetzen, On- und Offline-Aktivitäten effektiv und effizient mit-
einander verbinden und vieles mehr gehört zum Beispiel zum 
Berufsbild des Digital Sales Managers (IHK). Das IHK-Bildungs-
institut Hellweg-Sauerland qualifiziert Vertriebler bereits seit 
2019 im Rahmen eines Zertifikatslehrgangs. Alexandra Langs-
trof, Dozentin des Instituts, erläutert, was hinter dieser Quali-
fizierung steckt.

Frage: Worum geht es bei dem Lehrgang?
Der Vertrieb hat sich stark verändert. Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter müssen heute auch online präsentieren oder neue 
Kunden über Social-Media-Kanäle ansprechen. Darüber hinaus 
benötigen sie technische Systeme, wie zum Beispiel CRM-Sys-
teme, die sie dabei unterstützen, Kundenkontakte zu pflegen. 

Wie läuft der Lehrgang ab?
Auf alle Fälle sehr interaktiv. Alles, was ich an Wissen vermittle, 
wird in Einzel- oder Gruppenübungen direkt in die Anwendung 
gebracht. Ob es der Umgang mit einem CRM-System ist oder 
die digitale Ansprache über Social-Media-Kanäle. Es wird auch 
thematisiert, wie es gelingt, interaktive Präsentationen durch-
zuführen, so dass die Teilnehmenden mit Kunden auch online 
in den Dialog gehen können. Der Lehrgang ist ein Mix aus sechs 
Präsenz- und einem Onlinetag. An einem weiteren Tag stehen 
weitere Online-Themen auf dem Programm, bevor die künfti-
gen Digital Sales Managerinnen und Manager abschließend 
online präsentieren dürfen, wie ihre digitale Strategie aussieht.
 
Wie viel Arbeit muss in die Abschluss-Präsentation gesteckt 
werden?
Das ist individuell verschieden. Auf alle Fälle ist es machbar. 
Das haben die Teilnehmenden seit dem Start des Lehrgangs 
2019 zahlreich bewiesen. Ich habe es sogar erlebt, dass Teil-

nehmende bereits während des Lehrgangs das Wissen im Un-
ternehmen umgesetzt haben und in der Prüfung die Ergebnisse 
präsentierten und somit eine echte Digital Sales-Strategie mit 
Erfolgszahlen belegten. Ich erinnere mich gut an einen Redner, 
der es so erklärte: ,Was man lernt, kann man verlernen, was 
man verstanden hat, kann man nicht ent-verstehen‘. Lernen 
soll Spaß machen, nachhaltig und einfach sein – in Erinnerung 
bleiben und angewendet werden. Neben professioneller Didak-
tik verwende ich erprobte Trainings- und Coaching-Methoden 
und bin stolz auf die Ergebnisse, die bisher erzielt wurden. 

Jobs mit Zukunft: Neue Berufe im Zeitalter  
der Digitalisierung 
Wir stellen vor: Digital Sales Manager

Weitere Informationen zu der Qualifizierung gibt es bei  
Carina Ostkamp 
Tel. 02941/9747-528, ostkamp@arnsberg.ihk.de
und unter www.ihk-bildungsinstitut.de.

Dozentin Alexandra Langstrof
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ARBEITSJUBILARE
Wir gratulieren den Jubilaren unserer Mitgliedsunternehmen:

Möchten auch Sie ein  
Arbeitsjubiläum (25+) 
anzeigen und/oder eine(n) 
langjährige(n) Mitarbei-
ter(in) mit einer IHK-Eh-
renurkunde auszeichnen?

---kontakt-----------------------
 Tel. 02931 878-0   
Fax 02931 878-100
E-Mail: 
becker@arnsberg.ihk.de

40 Jahre
Rudolf Hillebrand GmbH 
& Co. KG, Wickede/Ruhr
Manfred Schmitt  

35 Jahre
Rudolf Hillebrand GmbH 
& Co. KG, Wickede/Ruhr
Michael Lubowski

30 Jahre
Hunold + Knoop Kunst-
stofftechnik GmbH,  
Geseke
Franz-Josef Bertels

Rudolf Hillebrand GmbH 
& Co. KG, Wickede/Ruhr
Andreas Bank
Daniel Siepmann

WESTKALK Vereinigte 

Warsteiner Kalksteinin-
dustrie GmbH & Co. KG, 
Warstein
Armin Klimek

25 Jahre
H&T Marsberg GmbH & 
Co. KG, Marsberg
Christian Kleinschnittger
Angela Schlüter

H&T Tool Design GmbH & 
Co. KG, Marsberg
Oliver Buse

Möbel Knappstein GmbH 
& Co. KG, Schmallenberg
Bülent Kantar
Hubert Kriete

SIEPMANN-WERKE GmbH 
& Co. KG, Warstein
Egbert Zimmermann 

SMT Schiebler Metall-
technik Inhaber: Klaus 
Schiebler e.K., Arnsberg
Ingo Schiebler
Claudia Blank

VOSS Die Blechprofis 
GmbH, Brilon - Madfeld
Heinz-Josef Lange

Herzlichen 
Glückwunsch!

news & service
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Europa/Übersee
Power-Days – Fachmesse für Elektrotechnik vom 8. bis 10. März 2023 in Salzburg /  
Österreich

LIGHT - Lightfair – Internationale Messe für Beleuchtungstechnik vom 15. bis 17. März 
2023 in Warschau / Polen

EnergyMed – Fachmesse für erneuerbare Energien und Energieeffizienz vom 30. März bis  
1. April 2023 in Neapel / Italien

Messen und Ausstellungen

Bundesrepublik Deutschland
Intec – Internationale Fachmesse für Werkzeugmaschinen, Fertigungs- und Automatisie-
rungstechnik vom 7. bis 10. März 2023 in Leipzig

Fastener Fair Global – Internationale Fachmesse für die Verbindungs- und Befestigungs-
branche vom 21. bis 23. März 2023 in Stuttgart

Es handelt sich hierbei lediglich um 
eine Auswahl der im nächsten (natio-
nal) und übernächsten (international) 
Monat stattfindenden Messen und 
Ausstellungen.

---mehr--------------------------
www.auma.de

Ansprechpartner:
Jens Bürger
Tel. 02931 878-141
buerger@arnsberg.ihk.de

Die nordrhein-westfälische Landesregierung 
unterstützt die berufliche Weiterbildung mit 
dem „Bildungsscheck NRW“. Die finanziellen 
Mittel stellt der Europäische Sozialfonds zur 
Verfügung.
Informationen zu den Förderkriterien und 
Zugangsvoraussetzungen:

IHK-Bildungsinstitut
Hellweg-Sauerland GmbH
Königstraße 12, 59821 Arnsberg
Telefon 02931 878-170
E-Mail: weiterbildung@ihk-bildungsinstitut.de
http://www.ihk-bildungsinstitut.de/Finanziel-
le_Foerdermoeglichkeiten.AxCMS

Sichern Sie sich 
Ihren Bildungssch€ck!

Anzeige

JanuarAugust

Quelle: Statistisches Bundesamt / Information und Technik NRW

---mehr---------------------------------------  
http://www.destatis.de
Tel. 0611 754777
verbraucherpreisindex@destatis.de

Verbraucherpreisindex 

2022               

FÜR DEUTSCHLAND

FÜR NRW

2015 = 100

121,4

121,1

122,9

122,2 121,6

121,9

September Oktober DezemberNovember

2015 = 100

120,6

120,7

Die Datenbank des AUMA, Berlin, bietet eine komplette Übersicht nationaler und internationaler Messen, Terminänderungen oder Absagen unter www.auma.de.
Die genannten Informationen können sich aufgrund der aktuellen Lage kurzfristig ändern. Alle Angaben ohne Gewähr.

NRW 4.691 1.980.664 13,4 4.765.005 12,1 16.816.426 92,7 39.834.118 67,3

Sauerland*1 778 185.696 -6,4 614.373 -7,3 1.676.249 72,0 5.322.463 45,5

IHK-Bezirk Arnsberg 574 150.371 -7,3 529.762 -7,7 1.348.447 73,8 4.557.158 44,4

HSK 424 111.911 -10,1 385.027 -10,0 998.608 77,9 3.323.578 56,8
Arnsberg 22 6.429 3,0 15.976 0,4 60.454 60,5 150.389 50,0
Bestwig 15 3.133 -7,4 9.430 -10,7 25.651 52,5 73.552 29,7
Brilon 34 5.255 -7,4 18.987 -3,1 47.094 50,0 166.487 36,3
Eslohe 22 4.067 7,5 15.073 13,0 30.615 59,6 128.370 66,4
Hallenberg 11 2.512 -5,5 6.369 -10,3 22.009 70,8 54.468 58,1
Marsberg 9 846 3,0 1.839 4,1 8.704 66,8 21.625 54,3
Medebach 22 21.667 -8,6 91.667 -4,7 190.940 86,9 768.057 68,8
Meschede 23 5.048 -15,7 12.493 -53,7 55.387 71,8 128.477 8,4
Olsberg 42 5.659 1,1 13.528 -6,5 41.907 80,5 106.270 60,4
Schmallenberg 84 16.572 -21,1 70.066 -12,3 145.675 61,5 580.647 39,0
Sundern 31 9.303 -5,7 22.997 -7,3 83.961 80,9 211.262 63,1
Winterberg 109 31.420 -12,0 106.602 -9,2 286.211 98,7 933.974 77,0

Kreis Soest 150 38.460 1,0 144.735 -1,2 349.839 63,0 1.233.580 19,2
Anröchte 2 * * * * * * * *
Bad Sassendorf 24 8.381 0,8 47.548 -1,0 69.324 53,4 427.128 14,2
Ense 1 * * * * * * * *
Erwitte 16 4.361 -9,1 18.490 -11,3 35.581 52,4 165.428 27,0
Geseke 4 2.664 25,8 4.859 21,7 20.632 90,8 37.671 92,6
Lippetal 4 246 -19,3 763 -1,9 3.933 53,0 9.072 42,3
Lippstadt 23 5.796 15,1 22.018 1,6 54.674 73,3 211.671 30,9
Möhnesee 21 6.039 -1,9 21.300 1,5 60.727 64,7 206.939 37,6
Rüthen 12 1.143 -15,0 2.536 -21,2 17.081 123,5 47.670 125,5
Soest 15 5.632 -4,3 12.647 6,3 49.389 53,3 106.059 66,0
Warstein 16 1.556 8,9 7.827 -1,5 12.480 56,2 72.332 34,8
Welver 3 219 59,9 626 29,9 1.799 * 4.462 *
Werl 5 1.927 -5,8 3.160 -6,1 18.288 54,5 29.024 42,5
Wickede/Ruhr 4 302 6,3 2.605 -8,6 3.540 78,9 24.618 25,7

*  Aus Datenschutzgründen geheimgehalten.
Erfasst sind Betriebe ab 10 Betten. 
Quelle: Information und Technik NRW, Düsseldorf, 
und Berechnungen der IHK Arnsberg.
*1 umfasst die Kreise MK, OE, SO, HSK

Der Tourismus im Oktober 2022

 Betriebe Ankünfte Übernachtungen Ankünfte Übernachtungen
 Oktober Oktober +/-Vorjahr in  Oktober +/-Vorjahr in  Jan.-Okt. +/-Vorjahr in  Jan.-Okt. +/-Vorjahr in 

---kontakt--------------------------------
Fabian Ampezzan 
Tel. 02931 878-155
ampezzan@arnsberg.ihk.de
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ANGEBOTE

CHEMIKALIEN

Eisen-II-Chlorid unter 40 % (ursprüng-
lich CAS-Nr.: 7705-08-0); Für unseren 
Metallätzprozess kaufen wir 16.000 kg 
Eisen-III-Chlorid 40 % jährlich (CAS-Nr.: 
7705-08-0). Nach dem Prozess wird das 
„gebrauchte“ (geschwächte) Eisen-Chlo-
rid als Wertstoff weiterverwendet, z. B. 
als Beflockungsmittel in Schwimmbä-
dern oder Kläranlagen; Menge: 4.000 
kg/vj; Verpackung: lose; Transport: nur 
SelbstabholungPreis: 1.440; Anfallstelle: 
22417 Hamburg (Langenhorn), Jäger-
flag 6; Kontakt: Kilian Industrieschil-
der GmbH, Herr Kilian, 040 537144-60,  
kilian@kilian-schilder.de HH-A-6932-1

Talkum E560, nicht für den Einsatz 
in Lebens- und Futtermitteln zuge-
lassen, Menge: 150 t/e; Verpackung: 
Absprache; Transport: nur Selbstab-
holung; Preis: nach Vereinbarung; 
Anfallstelle: Straubing (NIederbay-
ern); Kontakt: ADM Spyck GmbH, Eu-
roparing 23, 94315 Straubing, Frau 

Angebote und Nachfragen zu 
wiederverwertbaren gewerb-
lichen Produktionsrückständen

Keine Gewähr für die Richtigkeit 
der Angaben. Die IHK wird nicht 
vermittelnd tätig, sondern leitet 
lediglich die Zuschriften im ver-
schlossenen Umschlag weiter. Ihr 
eigenes Inserat nehmen wir gerne 
unentgeltlich auf.
Weitere Angebote unter
www.ihk-recyclingboerse.de

RECYCLING-
BÖRSE

Ansprechpartnerin:
Franziska Fretter
Tel. 02931 878-162
Fax 02931 878-8162
fretter@arnsberg.ihk.deDie deutschen Industrie- und Han-

delskammern, die deutschen Aus-
landshandelskammern und der 
DIHK bieten  unter der Adresse

www.e-trade-center.com

eine branchenübergreifende inter-
nationale Börse im Internet an. Der 
deutschen Wirtschaft werden Ge-
schäftswünsche und -angebote aus 
aller Welt zugänglich gemacht. Über 
eine benutzerfreundliche Suchfunk-
tion können interessante Angebote 
zielstrebig ermittelt werden. Gleich-
zeitig bietet sich den deutschen Un-
ternehmen ein zentrales Forum, in 
dem sie ihre eigenen internationalen 
 Kooperations- und Geschäftswün-
sche veröffentlichen können.

Ansprechpartner:
Jens Bürger
Tel. 02931 878-141
buerger@arnsberg.ihk.de

GESCHÄFTS- 
VERBINDUNGEN
AUSLAND

Hier eine Auswahl aktueller Inserate:
j=Jahr / hj=Halbjahr / vj=Vier-
teljahr / q=Quartal / m=Monat / 
w=Woche / t=Tag / r=regelmäßig / 
u=unregelmäßig / e=einmalig

Roglmeier, Tel. +49 9421 1899222  
ute.roglmeier@adm.com PA-A-6936-1

„Manganese(II) oxide, Mn 76.0-8.0%, 
typically 99%“ +200 Mesh Powder; Spe-
zifikationen: Fe Max. 0,025%, HCI insol. 
Max. 0,0110%, Mn 77-78%, MnO&#8322; 
Max. 0,5%; Menge: ca. 1.400 kg/e 
(Säcke in Eimer à 25kg);Transport: Ab-
sprache; Preis: 50 €/kg; Anfallstelle: 
66333 Völklingen; Firma: Bernhard 
Jacob GmbH, Am Sandberg, 66333 
Ludweiler, Frau Burg, Tel. 0689854520,  
vertrieb@bernhard-jacob-gmbh.de
 SB-A-6948-1

METALL

Eisenmetall- und Nichteisenmetall-
schrotte, Altpapier, Containerdienst W i r 
kümmern uns seit über 125 Jahren in 
der vierten Generation um die Verwer-
tung von Rohstoffen wie Altschrotte, 
Altmetalle und Altpapier. Wir verfü-
gen über einen Fuhrpark von 5 LKWs 
und können so auch zuverlässig einen 
Containerdienst anbieten. Menge: An-
lieferung ab 1 kg, Abholung ab 1 t/ur an-
fallend; Verpackung: im Container, lose; 
Anfallstelle: Kreis GT; Kontakt: Lienke 
GmbH, Mühlenweg 32-38, 33332 Gü-
tersloh, Herr Lienke, Tel. 05241/222910, 
info@lienke.de  BI-A-6935-3

PAPIER/PAPPE 

„Bogenware weiß-braun Kraft mit PE 
Beschichtung, gsm von 800-1200 einge-
stretcht auf Palette unterschiedliche Bo-
genmaße“; Menge: 20 t/m; Verpackung: 
Palette; Transport: nur Selbstabholung; 
Preis: 340 €/t; Anfallstelle: Trier
 TR-A-6940-4

TEXTILIEN/LEDER

Stoffe, Gewebe, roh und fertig für Beklei-
dung, Deko, Heimtex, Möbel etc; Menge: 
1.000 bis 1.000.000 kg/sowohl einmalig 
als auch regelmäßig, z.B. wöchent-
lich oder monatlich; Mindestabnahme: 
1.000 kg oder 3.000 Meter; Verpackung: 
unverpackt, lose oder verpackt; Trans-
port: ab Anfallstelle innerhalb Deutsch-
lands und Anrainerstaaten; Preis: VS; 
Anfallstelle: bundesweit und Nach-
barländer; Kontakt: Karl Conermann 
GmbH, Am Goldhügel 53, 48432 Rheine, 
Herr Conermann, Tel. 05971-98870;  
info@conermann.de MS-A-6931-6

GUMMI

Gummidichtungsplatte 3 mm stark 
Neuware/Überproduktion, NR/SBR 70 
schwarz, 65° Shore, 3 mm stark, ohne 
Einlage, beidseitig glatt, Abmaße: 1400 
mm breit, 10000 mm lang; Weitere 
Informationen unter: 0171/7716149; 
Menge: nach Absprache/Rollenware/e; 
Mindestabnahme: keine; Verpackung: 
Absprache; Transport: Absprache; An-
fallstelle: NRW-Kreis Soest AR-A-6952-7

VERPACKUNGEN 

1000-Liter-IBC/120-Liter-Deckelfässer; 

Einzelstücke; Transport: nur Selbstab-
holung; Anfallstelle: HSK; PHARMA-LA-
BOR Apotheker H. Förster GmbH, Tel.: 
02931 4651 AR-A-6909-11

SONSTIGES

Gussasphalt 0/5 IC10, Aufbruch-Material 
geschreddert auf 0/15 mm. Das Material 
kann sehr einfach und ohne Probleme 
neu aufbereitet oder zugemischt wer-
den; Menge: 1600 t/e; Verpackung: 
loseTrans-port: nach Absprache; Preis: 
Absprache; Anfallstelle: Hochsauerland 
 AR-A-6944-12

„Vollentsalzer-Behälter für die drucklose 
Herstellung von vollentsalztem Wasser, 
es ist auch VE-Harz vorhanden“; Menge: 
16 St/e; Mindestabnahme: 1-16; Verpa-
ckung: lose; Transport: nach Abspra-
che-Preis: VB; Anfallstelle: Düsseldorf
 D-A-6941-12

Experiment-Maschine zur Messung und 
Bestimmung des Drehmomentes, der 
Eingangsleistung, der Drehzahl Eingang 
zu Ausgang usw. Menge: 1 St/e; Verpa-
ckung: lose; Transport: nach Absprache; 
Preis: VB; Anfallstelle: Düsseldorf
 D-A-6942-12

Anoden für die galvanische Verchro-
mung, Flachmaterial 50x5 mm; Menge: 
40kg/e; Verpackung: auf Kleinpalette; 
Transport: nach Absprache; Preis: VB; 
Anfallstelle: Düsseldorf  D-A-6946-12

Gebrauchte Teppichböden, von Messe-
ständen. größtenteils Rips oder Velours, 
mit oder ohne Schaumrücken; Menge: 
ca. 1500 qm/j/ur anfallend; Verpackung: 
als Ballen; Transport: Absprache; An-
fallstelle: 15528 Spreenhagen; Kontakt: 
Design in Berlin GmbH, Herr Lechler, 
j.lechler@designberlin.de FF-A-6934-12

NACHFRAGEN

KUNSTSTOFFE

PUR Schaumstoff, „Wir suchen Reste/
Abfälle der Malerrollenproduktion 
oder ähnliche Schaumstoffe mit Aus-
stanzungen oder Wellenmuster in der 
Farbe weiß (andere auch Farben mög-
lich)“; Menge: 250 kg zu Beginn. ggf. 
1t/Quartal/ur anfallend; Verpackung: 
Absprache; Transport: Absprache; Preis: 
VHB; Kontakt: DieWasserschwimmer UG 
(haftungsbeschränkt) Friedrichstr. 49a, 
33615 Bielefeld, Herr Burmeister,Tel. 171 
3656904, info@diewasserschwimmer.de
 BI-N-6933-2

„PVC Restpaste (PVC Plastisol)“, abge-
füllt und gelagert in IBC Behältern, aus 
laufender Produktion von z.B. Produk-
tion von Vinyl-Tapeten, PVC Fussbo-
denbelägen, LKW-Planen, Kunstleder, 
Textilbeschich-tung, etc., wir verfügen 
über kontinuierliche Absatz-Verarbei-
tungsmöglichkeiten; Menge: komplette 
LKW Ladungen (ab 20 t) bevorzugt, aber 
auch Teilladungen möglich/r anfallend; 
Mindestabnahme: Verhandlungssache; 
Verpackung: Absprache; Transport: Ab-

  
Südring 1  · 59609 Anröchte
Telefon: 02947 9702-0
www.priotex-medien.de  
E-Mail: info@priotex-medien.de
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sprache; Preis: VB; Anfallstelle: Europa; 
Kontakt: Eco Resources Europe, Roes-
leinsweg 6, 97318 Kitzingen, Tel. 09321-
35337 WÜ-N-6949-2

PAPIER/PAPPE

Papier/Pappe, Kartonagerollen, Länge: 
mindestens 35 cm | Durchmesser: ca. 
32,5 cm | Wandstärke: mindestens 1 cm; 
Menge: verschiedene Mengen und Ge-
wichte möglich/r anfallend; Verpackung: 
Absprache; Transport: Absprache; An-
fallstelle: Saarland, Rheinland-Pfalz, 
Nordrhein-Westfalen; Kontakt: AQA 
gGmbH, Hermannstraße 152, 66538 
Neunkirchen, Herr Gerber, Tel. 06821 
29000-0 SB-N-6947-4

BAUABFÄLLE/ BAUSCHUTT

Messeteppiche, Teppichrollen, für unsere 
Kunden aus Osteuropa suchen wir div.
Teppiche -Messeteppiche - Automotive-
teppiche SOPO, II. Wahl, Anfallrollen 
etc. Bitte alles Anbieten!!; Menge: 20/r 
anfallend; Mindestabnahme: 10; Verpa-
ckung: Absprache; Transport: nur Selbst-
abholung; Anfallstelle: DE, AT, Benelux; 
Kontakt: TSH Ewa Joanna Tarczynski, 
An der Mehr 24, 58511 Lüdenscheid; 
Herr Tarczynski, Tel. 02351 83019, Tar-
czynskiStoff@t-online.de
 HA-N-6943-10

NEUEINTRAGUNGEN

AMTSGERICHT ARNSBERG

HRA 8931 Prein Pharma Zentraleinkauf 
e.K., Bestwig, Bundesstr. 169. Inhaber: 
Jan-Wilhelm Prein. 

HRA 8933 Haase Haus + Grund GmbH 
& Co. KG, Welver, Klotinger Str. 1 b. Per-
sönlich haftende Gesellschafterin: Haase 
Verwaltungs GmbH. 1 Kommanditistin. 

HRA 8935 Siepe Energie GmbH & Co. 
KG, Hallenberg, Landwehr 10. Persönlich 
haftende Gesellschafterin: Siepe Beteili-
gungs GmbH. 1 Kommanditistin. 

HRA 8937 Bäderstudio Klokse, Inha-
ber Stefan Kloske e. K., Schmallenberg, 
Werde Str. 2. Inhaber: Stefan Kloske. 

HRA 8938 Schlossberghotel GmbH & 
Co. KG, Arnsberg, Unterm Lüsenberg 
4. Persönlich haftende Gesellschafterin: 
Schlossberg Verwaltungs GmbH. 2 Kom-
manditisten. 

HRA 8939 ML-Büroservice und Dienst-
leistungen OHG, Werl, Grachtweg 14. 
Sitz von Hamm nach Werl verlegt. Per-

sönlich haftende Gesellschafter: Monika 
Laabe und Hans-Jürgen Laabe. 

HRA 8940 Nießen & Linnhoff GmbH & 
Co. KG, Soest, Zum Wiesengraben 17. 
Persönlich haftende Gesellschafterin: 
Nießen & Linnhoff Verwaltung GmbH. 2 
Kommanditisten. 

HRA 8941 TC-Projektgesellschaft mbH 
& Co. KG, Arnsberg, Wildshausen 13. 
Persönlich haftende Gesellschafterin: TC 
Verwaltungs-GmbH. 1 Kommanditist. 

HRA 8942 Anakin GmbH & Co. KG, 
Arnsberg, Wiebelsheidestr. 51. Persönlich 
haftende Gesellschafterin: Client Support 
GmbH. 2 Kommanditisten. 

HRA 8943 Calrissian GmbH & Co. KG, 
Arnsberg, Wiebelsheidestr. 51. Persönlich 
haftende Gesellschafterin: Client Support 
GmbH. 2 Kommanditisten. 

HRA 8945 Corellia GmbH & Co. KG, 
Arnsberg, Wiebelsheidestr. 51 Persönlich 
haftende Gesellschafterin: Client Support 
GmbH. 2 Kommanditisten. 

HRA 8946 Koray Balci e.K., Warstein, 
Walkemühle 38c. Inhaber: Koray Balci. 

HRA 8947 Mos Eisley GmbH & Co. KG, 
Arnsberg, Wiebelsheidestr. 51. Persönlich 
haftende Gesellschafterin: Client Support 
GmbH. 2 Kommanditisten. 

HRA 8948 Kulle Photovoltaik GmbH 
& Co. KG, Werl, Lohdieksweg 10. Per-
sönlich haftende Gesellschafterin: Kulle 
Energie Verwaltung GmbH. 2 Komman-
ditisten. 

HRA 8949 Kulle Solarenergie GmbH 
& Co. KG, Werl, Lohdieksweg 10. Per-
sönlich haftende Gesellschafterin: Kulle 
Energie Verwaltung GmbH. 2 Komman-
ditisten. 

HRA 8950 Hülle Immobilien UG (haf-
tungsbeschränkt) & Co. KG, Arnsberg. 
Persönlich haftende Gesellschafterin: PH 
Verwaltungs UG (haftungsbeschränkt). 1 
Kommanditist. 

HRA 8951 Richart-Willmes Grund-
stücks-UG (haftungsbeschränkt); Sch-
mallenberg; Im Siepen 2. Persönlich 
haftende Gesellschafterin: Richart-Will-
mes Grundstücks-Verwaltungs UG (haf-
tungsbeschränkt). 1 Kommanditist. 

HRA 8952 Lapidea estate agent GmbH 
& Co. KG, Brilon, Am Hollemann 22. 
Persönlich haftende Gesellschafterin: 
Lapidea Immobilien- und Verwaltungs 
GmbH. 1 Kommanditist. 

HRA 8953 Haarstudio Koppenberg, Inh. 
Verena Weber e. K., Arnsberg, Rumbe-
cker Holz 25. Inhabern: Verena Weber. 

HRA 8954 GEJA Asset GmbH & Co. KG, 
Arnsberg, Sleperstr. 9. Persönlich haf-
tende Gesellschafterin: GEJA Asset Ver-
waltungs GmbH. 1 Kommanditistin. 

HRA 8955 Lbyn e.K., Eslohe, Südstr. 28. 
Inhaber Krunoslav Miskulin.
 
HRA 8956 Schwanen Apotheke und 

Drogerie Frederik Röhrig e.K, Soest, 
Potsdamer Platz 5. Inhaber: Frederik 
Stephan Röhrig. 

HRA 8957 Klauke Enterprises GmbH 
& Co.KG, Meschede, Am Kindergarten 
16. Persönlich haftende Gesellschafterin: 
Klauke Enterprises Verwaltungs-GmbH. 1 
Kommanditist. 

HRB 8958 Ralph Stephan Plänker e.K., 
Schmallenberg, Vor der Lake 8. Inhaber: 
Ralph Stephan Plänker. 

HRA 8959 WP Spitze Warte Repowering 
GmbH & Co. KG, Rüthen, Am Papenweg 
15. Persönlich haftende Gesellschafterin: 
LB Europe Energy GmbH. 7 Kommandi-
tisten. 

HRA 8960 Lapidea Solar 1 GmbH & Co. 
KG, Brilon, Am Hollemannn 22. Persön-
lich haftende Gesellschafterin: Lapidea 
Immobilien- und Verwaltungs GmbH. 1 
Kommanditist. 

HRA 8961 Carlo Dieck e. K., Arnsberg, 
Clemens-August-Str. 23. Inhaber: Carlo 
Jonathan Dieck. 

HRA 8962 Fahlefeld & Gabow OHG, 
Soest, Thomästr. 76. Persönlich haftende 
Gesellschafter: Carsten Michael Fahlefeld 
und Robert Grabow. 

HRA 8963 JRR Aviation GmbH & Co. 
KG, Meschede, Zum Heidtfeld 19. Persön-
lich haftende Gesellschafterin: JRR Avia-
tion Verwaltungs GmbH. 1 Kommanditist. 

HRA 8964 CS Schreiber Transporte 
Inh. Christopher Schreiber e. K., Ense, 
Hauptstr. 22. Inhaber: Christopher Schrei-
ber. 

HRB 8965 Merte Metzgerei GmbH & Co. 
KG, Schmallenberg, Südstr. 8. Persönlich 
haftende Gesellschafterin: Merte Manage-
ment GmbH. 1 Kommanditist. 

HRA 8966 Schmidt Gebäudetechnik 
Inh. Alexander Schmidt e.K., Schmal-
lenberg, Osterwald 3. Inhaber: Alexander 
Schmidt. 

HRA 8967 Marcus Graf e.K., Winterberg, 
Niedersfelder Str. 21. Inhaber: Marcus 
Graf. 

HRA 8968 Kent Leuchten – Serap Ak-
kaya e.K., Möhnesee, Meisenstr. 21. In-
haber: Serap Akkaya. 

HRA 8969 Maria und Hermann Invest 
KG, Werl, Kletterpoth 11. Persönlich haf-
tende Gesellschafter: Michael Meermann, 
Stefanie Meermann und Andreas Meer-
mann. 2 Kommanditisten. 

HRA 8970 HV Scheib GmbH & Co. 
KG, Arnsberg, Feauxweg 10. Persönlich 
haftende Gesellschafterin: Scheib Ver-
waltungsgesellschaft mbH. 4 Komman-
ditisten. 

HRA 8971 LOGO-Plan GmbH & Co. KG, 
Schmallenberg, Kirchplatz 10. Persönlich 
haftende Gesellschafterin: Guido Witte 
Holding GmbH. 1 Kommanditist. 

HRA 8972 Markus Mitsch e.K., Mede-

Die vom Bundeswirtschaftsmi-
nisterium und weiteren Partnern 
betriebene nexxt-change-Unter-
nehmensbörse bringt interessier-
te Unternehmer und Existenz-
gründer zusammen. Beide Seiten 
können dazu in den Inseraten der 
Börse recherchieren oder selbst 
Inserate einstellen. 
Betreut werden sie dabei von den 
nexxt-Regionalpartnern, die die 
Veröffentlichung von Inseraten 
und die Kontaktvermittlung zwi-
schen den Nutzern übernehmen.

EXISTENZ-
GRÜNDUNGS-
BÖRSE

Ansprechpartnerin:
Cornelia Weiß
Tel. 02931 878-163
Fax 02931 878-8163
weiss@arnsberg.ihk.de
mehr: www.nexxt-change.org

Amtsgericht Arnsberg
Für die Städte: Arnsberg, Bad Sas-
sendorf, Bestwig, Brilon, Ense, Eslo-
he, Hallenberg, Lippetal, Marsberg, 
Medebach, Meschede, Möhnesee, 
Olsberg, Rüthen, Schmallenberg,  
Soest, Sundern, Warstein, Welver, 
Werl, Wickede (Ruhr), Winterberg.

Amtsgericht Paderborn
Für die Städte: Anröchte, Erwitte, 
Geseke, Lippstadt.

Ansprechpartnerin:
Sandra Werth
Tel. 02931 878-290
Fax 02931 878-147
werth@arnsberg.ihk.de

Keine Gewähr für die Richtigkeit der 
Angaben. Die Löschungen im Han-
delsregister bedeuten nicht immer 
auch die Einstellung der gewerb-
lichen Tätigkeit. Es ist denkbar, dass 
der Betrieb in anderer Rechtsform 
oder als Kleingewerbe weitergeführt 
wird.

Auszüge von den durch die 
Amtsgerichte mitgeteilten Ein-
tragungen ins Handelsregister

HANDELS-
REGISTER
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bach, Bachstr. 5. Inhaber: Markus Mitsch. 

HRA 8973 Börde-Wind GmbH & Co. KG, 
Ense, Gröchte 7. Persönlich haftende Ge-
sellschafterin: Börde-Wind Verwaltungs 
GmbH. 7 Kommanditisten. 

HRA 8974 WSZ Wickeder-Schneid-Zen-
trum e. K., Wickede, Am Stadtwald 10. 
Inhaber: Daniel Holthoff. 

HRA 8975 Spiekermann Leuchten Ver-
triebs KG, Arnsberg, Rönkhauserstr. 
31. Persönlich haftender Gesellschafter: 
Bernhard Spiekermann. 1 Kommanditis-
tin. 

HRA 8977 RSP Verwaltungs GmbH & 
Co. KG, Schmallenberg, Vor der Lake 8. 
Persönlich haftende Gesellschafterin: RSP 
Management GmbH. 1 Kommanditist. 

HRA 8979 Spiekermann Handelsvertre-
tungen KG, Werl, Soester Str. 7. Persön-
lich haftender Gesellschafter: Bernhard 
Spiekermann. 1 Kommanditist. 

HRA 8980 Köster Vermögensverwal-
tungs GmbH & Co. KG, Schmallenberg, 
Auf der Lake 2. Persönlich haftender Ge-
sellschafter: Anton Köster. 1 Kommandi-
tist. 

HRA 8981 Senge & Senge oHG, Me-
schede, Blüggelscheidt 8. Persönlich haf-
tende Gesellschafter: Marius Karl Senge 
und Karl-Michael Senge.

HRA 8982 Hagedorn & Asshauer OHG, 
Brilon, Friedrichstr. 23. Persönlich haf-
tende Gesellschafter: Kathrin Hagedorn 
und Sören Asshauer. 

HRA 8983 Diamond Energy 6 GmbH 
& Co. KG, Meschede, Auf´m Brinke 15. 
Persönlich haftende Gesellschafterin: Dia-
mond Solar GmbH. 1 Kommanditist.

HRA 8984 Diamond Energy 5 GmbH 
& Co. KG, Meschede, Auf´m Brinke 15. 
Persönlich haftende Gesellschafterin: Dia-
mond Solar GmbH. 1 Kommanditist.

HRA 8985 Diamond Energy 1 GmbH 
& Co. KG, Meschede, Auf´m Brinke 15. 
Persönlich haftende Gesellschafterin: Dia-
mond Solar GmbH. 1 Kommanditist.

HRA 8986 Duo-LaserForm-Anla-
gen-GmbH & Co. KG, Bad Sassendorf, 
Steinkuhler Weg 8a. Persönlich haftende 
Gesellschafterin: DUO-LaserForm- Ver-
waltungs-GmbH. 2 Kommanditisten. 

HRA 8987 Diamond Energy 2 GmbH 
& Co. KG, Meschede, Auf´m Brinke 15. 
Persönlich haftende Gesellschafterin: Dia-
mond Solar GmbH. 1 Kommanditist.

HRA 8988 Diamond Energy 3 GmbH 
& Co. KG, Meschede, Auf´m Brinke 15. 
Persönlich haftende Gesellschafterin: Dia-
mond Solar GmbH. 1 Kommanditist.

HRA 8989 Diamond Energy 4 GmbH 
& Co. KG, Meschede, Auf´m Brinke 15. 
Persönlich haftende Gesellschafterin: Dia-
mond Solar GmbH. 1 Kommanditist.

HRA 8990 Osthoff-Dahlhoff Vermögens-
verwaltungs GmbH & Co. KG, Welver, 

Recklingser Str. 1. Persönlich haftende 
Gesellschafterin: Agrarenergie Osthoff 
Verwaltungs-GmbH. 1 Kommanditist. 

HRA 8992 Flaschen Sport UG (haftungs-
beschränkt) & Co. KG, Winterberg, 
Auf´m Kampe 29. 1 Kommanditist. 

HRA 8994 FitXtra Bestwig, Inhaberin 
Melisa Wrobel e. K., Bestwig, Bundesstr. 
151. Inhaberin: Melisa Wrobel. 

HRB 14597 DS47 Consult and Invest 
GmbH, Arnsberg, Hohe Str. 2. Geschäfts-
führer: André Kremer; er hat die Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind 
mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird 
die Gesellschaft durch die Geschäftsfüh-
rer gemeinsam vertreten.

HRB 14598 Alber & Partners GmbH, 
Möhnesee, Im Talacker 30. Geschäfts-
führer: Sinan Arapoglu; er ist einzel-
vertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 14600 KASTRATI Bauunterneh-
mung GmbH, Schmallenberg, Jahnstr. 
10c. Geschäftsführer: Bekim Kastrati 
und Selman Kastrati; sie sind einzel-
vertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 14605 Dennis Kulina simulation 
and training GmbH, Soest, Heinrich-Wil-
helm-Str. 17. Geschäftsführer: Dennis 
Kulina; er ist einzelvertretungsberechtigt 
mit der Befugnis im Namen der Gesell-
schaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen.

HRB 14606 Nießen & Linnhoff Verwal-
tung GmbH, Soest, Zum Wiesengraben 
17. Geschäftsführer: Bo Nießen und Ju-
lius Linnhoff; sie sind einzelvertretungs-
berechtigt mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 14607 TC Verwaltungs-GmbH, 
Arnsberg, Wildshausen 13. Geschäfts-
führer: Tarquin Cosack; er ist einzel-
vertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen.

HRB 14608 Schlossberghotel Verwal-
tungs GmbH, Arnsberg, Unterm Lü-
senberg 4. Geschäftsführer: Dietrich 
Zakowski und Bernd Cruse; sie sind ein-
zelvertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 14609 Richart-Willmes Grund-
stücks-Verwaltungs UG (haftungsbe-
schränkt), Schmallenberg, Im Siepen 
2. Geschäftsführer: Stefan Richart-Will-
mes; er hat die Befugnis im Namen 

der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ist nur 
ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt 
er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
Geschäftsführer bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch die Geschäftsführer 
gemeinsam vertreten.

HRB 14610 Malermeister Kettler GmbH, 
Rüthen, Kirchtal 4. Geschäftsführer: 
Andre Kettler; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

HRB 14611 Meris Bau GmbH, Sundern, 
Röhre 11. Geschäftsführer: Meris Coso-
vic; er ist einzelvertretungsberechtigt mit 
der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen.

HRB 14612 IDAT UG (haftungsbe-
schränkt), Arnsberg, Bodelschwingh-
weg 10. Geschäftsführer: Ralf Josef 
Brock; er hat die Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ist nur 
ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt 
er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
Geschäftsführer bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch die Geschäftsführer 
gemeinsam vertreten.

HRB 14613 Kulle Energie Verwaltung 
GmbH, Werl, Lohdieksweg 10. Ge-
schäftsführer: Torsten Kulle und Katrin 
Kulle; sie sind einzelvertretungsberech-
tigt mit der Befugnis im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen.

B 14614 5F UG (haftungsbeschränkt), 
Rüthen, Boeklerstr. 5. Geschäftsführer: 
Oliver Friße; er hat die Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ist 
nur ein Geschäftsführer bestellt, so ver-
tritt er die Gesellschaft allein. Sind meh-
rere Geschäftsführer bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch die Geschäftsführer 
gemeinsam vertreten.

HRB 14615 PrimeSolution GmbH, 
Brilon, Hansering 4. Geschäftsführer: 
Patrick Glombek; er ist einzelvertre-
tungsberechtigt mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im ei-
genen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 14616 PH Verwaltungs UG (Haf-
tungsbeschränkt), Arnsberg, Burgstr. 
17. Geschäftsführer: Pascal Hülle; er hat 
die Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Ist nur ein Geschäftsfüh-
rer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere Geschäftsführer be-
stellt, so wird die Gesellschaft durch die 
Geschäftsführer gemeinsam vertreten.

HRB 14617 FastTrack Transport GmbH, 
Meschede, Am Krähenberg 8. Geschäfts-

führer: Ahmed Ali; er ist einzelvertre-
tungsberechtigt mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 14618 rCB Soest GmbH, Soest, 
Einsiedelweg 5. Geschäftsführer: Dr. 
Norbert Tschirpke; er ist einzelvertre-
tungsberechtigt mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im ei-
genen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 14619 FTA Fassadentechnik Arns-
berg UG (haftungsbeschränkt), Arns-
berg, Neheimer Str. 31. Geschäftsführer: 
Stefan Borowski; er hat die Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ist 
nur ein Geschäftsführer bestellt, so ver-
tritt er die Gesellschaft allein. Sind meh-
rere Geschäftsführer bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch die Geschäftsführer 
gemeinsam vertreten.

HRB 14620 Loot Capital GmbH, Arns-
berg, Triftstr. 19. Geschäftsführerin: Dr. 
Katharina Loot; sie ist einzelvertretungs-
berechtigt mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 14621 Green Company GmbH, 
Arnsberg, Möhnestr. 53. Geschäfts-
führer: Martin Otto Krengel; er hat die 
Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Ist nur ein Geschäftsfüh-
rer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere Geschäftsführer 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch 
zwei Geschäftsführer oder durch einen 
Geschäftsführer gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten.

HRB 14622 Lindenstruth II GmbH, 
Soest, Lange Wende 45. Geschäftsführer: 
Marie Lindenstruth und Ernst Lindens-
truth; sie sind einzelvertretungsberech-
tigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

HRB 14623 Gönis UG (haftungsbe-
schränkt), Sundern, Kleinbahnstr, 6 
Geschäftsführer: Kemal Ferruz Gönülal; 
er hat die Befugnis im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Ist nur ein 
Geschäftsführer bestellt, so vertritt er 
die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
Geschäftsführer bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch die Geschäftsführer 
gemeinsam vertreten.

HRB 14624 Brökelmann D – Verwal-
tungs-GmbH, Arnsberg, Hauptstr. 21. 
Geschäftsführer: Christoph Reinhard 
Brökelmann; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

HRB 14625 Siepe Haftungs GmbH, Hal-



49

lenberg, Landwehr 10. Geschäftsführer: 
Reinhold Siepe; er ist einzelvertretungs-
berechtigt mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 14627 Aar Design UG (haftungs-
beschränkt), Soest, Turmwächterweg 
3. Geschäftsführerin: Monica Krishna-
moorthy; sie hat die Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ist nur 
ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt 
er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
Geschäftsführer bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch die Geschäftsführer 
gemeinsam vertreten.

HRB 14628 JRR Aviation Verwaltungs 
GmbH, Meschede, Zum Heidtfeld 19. 
Geschäftsführer: Volker Benedikt Brum-
berg; er ist einzelvertretungsberechtigt 
mit der Befugnis im Namen der Gesell-
schaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

HRB 14629 Sauerland-Gastro-Bedarf 
UG (haftungsbeschränkt), Meschede, 
Im Schwarzen Bruch 56. Geschäftsfüh-
rer: Ömer Yavuzaslan; er hat die Befug-
nis im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Ist nur ein Geschäftsführer 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere Geschäftsführer be-
stellt, so wird die Gesellschaft durch die 
Geschäftsführer gemeinsam vertreten.

HRB 14630 UBARTAS UG (haftungs-
beschränkt), Soest, Nicolaiweg 4b. Ge-
schäftsführer: Andrei Ubartas; er hat die 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Ist nur ein Geschäftsführer 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere Geschäftsführer be-
stellt, so wird die Gesellschaft durch die 
Geschäftsführer gemeinsam vertreten.

HRB 14631 Lebertigo Aktivmuseum 
GmbH, Winterberg, Am Eschenberg 2a. 
Geschäftsführer: Berthold Rudolf Kern-
berg und Fritz Mio Espig; sie sind einzel-
vertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Einzelprokurist: Damian Knapik-Schwer-
brock.

HRB 14632 Speed Personal GmbH, 
Werl, Steinerstr. 63. Geschäftsführer: 
Gülümser Arabaci; er ist einzelvertre-
tungsberechtigt mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im ei-
genen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 14634 Pferdemarkt- und Feier-
tags-UG (haftungsbeschränkt), Soest, 
Osthofenstr. 63. Geschäftsführer: Hans 
Walter Asmus; er hat die Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ist 
nur ein Geschäftsführer bestellt, so ver-

tritt er die Gesellschaft allein. Sind meh-
rere Geschäftsführer bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch die Geschäftsführer 
gemeinsam vertreten.

HRB 14635 Gewerbepark Brilon GmbH, 
Brilon, Alexanderstr. 29. Geschäftsfüh-
rer: Philipp Kopietz und Diana Beule; sie 
sind einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Einzelprokuristin: Christiane 
Holthaus. 

HRB 14636 KURZIUS Immobilien UG 
(haftungsbeschränkt), Werl, Westenstr. 
2. Geschäftsführer: Daniel Kurzius und 
Thorsten Kurzius; sie sind einzelver-
tretungsberechtigt mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im ei-
genen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 14637 Klauke Enterprises Verwal-
tungs-GmbH, Meschede, Am Kindergar-
ten 16. Geschäftsführer: Felix Klauke; er 
ist einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

HRB 14638 GEFU Immobilien GmbH, 
Eslohe, Braukweg 28. Geschäftsführer: 
Rudolf Robert Schillheim; er ist einzel-
vertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Die Gesellschaft hat nach 
Maßgabe des Ausgliederungs- und Über-
nahmevertrages vom 06.12.2022 sowie 
der Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesell-
schafterversammlung vom 06.12.2022 
und der Gesellschafterversammlung der 
GEFU Geschäftsführungs- und Verwal-
tungs-GmbH vom 06.12.2022 Teile ihres 
Vermögens als Gesamtheit im Wege 
der Umwandlung durch Ausgliederung 
auf die GEFU Geschäftsführungs- und 
Verwaltungs-GmbH mit Sitz in Eslohe 
(Amtsgericht Arnsberg HRB 6643) als 
übernehmenden Rechtsträger übertragen.

HRB 14639 SBF Forst & Technik GmbH, 
Winterberg, Am Hagenblech 85. Ge-
schäftsführer: Simon Burgard, Stefan 
Burgard und Klaus Josef Homrighausen; 
sie sind einzelvertretungsberechtigt mit 
der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen.

HRB 14640 HS – Energie GmbH, Ense, 
Werler Str. 1. Geschäftsführer: Hein-
rich-Josef Schulte-Schnitker; er ist 
einzelvertretungsberechtigt mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

HRB 14641 SK – Energy GmbH, Ense, 
Gröchte 7. Geschäftsführer: Norbert En-
gelbert Schulte-Schnitker; er ist einzel-
vertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 14642 Jan-Niclas Wegener Tief-
bau GmbH, Olsberg, Roter Weg 23. 
Geschäftsführer: Jan-Niclas Wegener 
und Hubertus Otto Wegener; sie sind 
einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen.

HRB 14643 Flaschen Sport Verwaltungs 
UG (haftungsbeschränkt), Winterberg, 
Auf´m Kampe 29. Geschäftsführer: Fa-
bian Flasche; er hat die Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im ei-
genen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind 
mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird 
die Gesellschaft durch die Geschäftsfüh-
rer gemeinsam vertreten.

HRB 14645 Merte Mangement GmbH, 
Schmallenberg, Südstr. 8. Geschäfts-
führer: Bernd Willmes; er ist einzel-
vertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
Gesamtprokuristen: Ulrich Grobbel und 
Claudia Willmes. 

HRB 14647 Soziales und ökologisches 
Bauen – Immobilien GmbH, Soest, 
Brüder-Walburger-Wallstr. 5. Geschäfts-
führer: Carsten Neubauer, Friederike 
Osterhaus, Hendrik Sauermann, Ralf 
Lottmann und Anna Milena Pendzich. 
Jeder Geschäftsführer vertritt einzeln. 
Jeder Geschäftsführer ist von den Be-
schränkungen des § 181 BGB befreit.

HRB 14648 Strahlenschutz GmbH Loot 
& Kurowski, Arnsberg, Triftstr. 19. Ge-
schäftsführerinnen: Dr. Katharina Loot 
und Milena Kurowski; sie sind einzel-
vertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 14649 ImmoFin Immobilien 
GmbH, Arnsberg, Weidenhang 20. Ge-
schäftsführer: Bugra Börü; er ist einzel-
vertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 14650 Jona-Solar GmbH, Soest, 
Grabbeweg 86. Geschäftsführer: Sascha 
Milenkovic; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

HRB 14651 Kontur GmbH, Arnsberg, 
Hugo-Bremer-Weg 6. Geschäftsführer: 
Joachim Gensert; er ist einzelvertretungs-
berechtigt mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 14652 Alpin Operations GmbH, 
Schmallenberg, An der Almert 11a. Ge-
schäftsführer: Jakob-Jan Blaauw; er ist 
einzelvertretungsberechtigt mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit 

sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen.

HRB 14653 Hessenkemper GmbH, Arns-
berg, Zum Golfplatz 10. Geschäftsführer: 
Moritz Hessenkemper; er ist einzelver-
tretungsberechtigt mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 14654 BB Beteiligungs GmbH, Es-
lohe, Reister Berg 14. Geschäftsführer: 
Ulrich Baust; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

HRB 14655 Börde-Wind GmbH & Co. 
KG, Ense, Gröchte 7. Geschäftsführer: 
Norbert Engelbert Schulte-Schnitker 
und Andreas Düser; sie sind einzelver-
tretungsberechtigt mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im ei-
genen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 14656 Wengeler Transporte 
GmbH, Meschede, Graf-von-Spee-Str. 11. 
Geschäftsführer: Horst Dieter Wengeler; 
er ist einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen.

HRB 14657 Scheib Verwaltungsgesell-
schaft mbH, Arnsberg, Féauxweg 10. Ge-
schäftsführerinnen: Maria Harder-Scheib 
und Dr. Corinna Martina Scheib; sie sind 
einzelvertretungsberechtigt mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

HRB 14658 FT Schneider GmbH, Soest, 
Propst-Nübel-Str. 1. Geschäftsführer: 
Franz Thomas Schneider; er ist einzel-
vertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Einzelprokuristin: Sarah Schneider. 

HRB 14659 Franz Wieneke, Techni-
sche Dienstleistungen UG (haftungs-
beschränkt), Sundern, Meisenweg 7. 
Geschäftsführer: Franz-Josef Wienecke; 
er hat die Befugnis im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Ist nur ein 
Geschäftsführer bestellt, so vertritt er 
die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
Geschäftsführer bestellt, so wird die Ge-
sellschaft durch die Geschäftsführer ge-
meinsam vertreten.

HRB 14660 Social Up GmbH, Soest, 
Am Güterbahnhof 8. Geschäftsführer: 
Lovedeep Paul Singh und Sandeep Kaur; 
sie sind einzelvertretungsberechtigt mit 
der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Ver-
treter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab-
zuschließen.

HRB 14661 HMH Holding GmbH, 
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Rüthen, Hankerfeld 8. Geschäftsführer: 
Christian Oel; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

HRB 14662 Sießegger + Wawrik Ma-
nagement GmbH, Bad Sassendorf, Loh-
ner Höhe 14. Geschäftsführer: Michael 
Thomas Sießegger und Peter Wawrik; 
sie sind einzelvertretungsberechtigt mit 
der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen.

HRB 14663 Dörnerhaus am Bahnhof 
UG (haftungsbeschränkt), Wickede, 
Hauptstr. 71. Geschäftsführer: Murat 
Güneser; er hat die Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ist nur 
ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt 
er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
Geschäftsführer bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch die Geschäftsführer 
gemeinsam vertreten.

HRB 14664 WGV Mittelpunkt UG (haf-
tungsbeschränkt), Bad Sassendorf, 
Bundesstr. 20. Geschäftsführer: Kai 
Michael Neumann; er hat die Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Jeder Geschäftsführer vertritt einzeln. 

HRB 14665 LL-Innenausbau GmbH, 
Arnsberg, Unterm Römberge 16. Ge-
schäftsführer: Xhemajl Isufi; er ist einzel-
vertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Einzelprokurist: Robin Tschepel. 

HRB 14666 ATB GmbH, Arnsberg, Dein-
scheid 16. Geschäftsführer: Abdullah 
Tasdemir; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

HRB 14667 RSP Management GmbH, 
Schmallenberg, Vor der Lake 8. Ge-
schäftsführer: Ralph Stephan Plänker; er 
ist einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

HRB 14668 Henke GmbH, Brilon, An 
den Galmaibäumen 3a. Geschäftsführer: 
Frank Henke; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

HRB 14669 HS Handels und Dienst-
leistungs UG (haftungsbeschränkt), 
Marsberg, Am Park 7. Geschäftsführer: 
Hubertus Schwarz; er hat die Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, 

so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, 
so wird die Gesellschaft durch die Ge-
schäftsführer gemeinsam vertreten.

HRB 14670 Coavent GmbH, Warstein, 
Steinstr. 4. Geschäftsführerin: Sonja Pás-
coa; sie ist einzelvertretungsberechtigt 
mit der Befugnis im Namen der Gesell-
schaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

HRB 14672 KVP Body UG (haftungsbe-
schränkt), Winterberg, Alte Königsstr. 
21. Geschäftsführer: Manuel Kießler; 
er hat die Befugnis im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Ist nur ein 
Geschäftsführer bestellt, so vertritt er 
die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
Geschäftsführer bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch die Geschäftsführer 
gemeinsam vertreten.

HRB 14673 Container und Modulsys-
tem Bau GmbH, Möhnesee, Pferdekamp 
6. Geschäftsführer: Thomas Koppe; er 
ist einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

HRB 14674 Metallbearbeitung Hergert 
GmbH, Marsberg, Unterm Ohmberg 1a. 
Geschäftsführer: Arthur Hergert; er hat 
die Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Ist nur ein Geschäftsfüh-
rer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere Geschäftsführer be-
stellt, so wird die Gesellschaft durch die 
Geschäftsführer gemeinsam vertreten.

HRB 14675 Pflegedienst A&N GmbH, 
Arnsberg, Hügelstr. 8. Geschäftsführerin: 
Natalie Börner; sie ist einzelvertretungs-
berechtigt mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 14676 EU-Outlet GmbH Ger-
many, Sundern, Schillenbergweg 12. 
Geschäftsführer: Jürgen Schaumann; er 
ist einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen.

HRB 14677 BS-Beteiligungen GmbH, 
Brilon, Ketteler Str. 5-7. Geschäftsfüh-
rer: Benedikt Schramm; er ist einzel-
vertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 14678 Duo-LaserForm-Verwal-
tungs-GmbH, Bad Sassendorf, Steink-
uhler Weg 8a. Geschäftsführer: Carsten 
Keiser und Karsten Rasch; sie sind ein-
zelvertretungsberechtigt mit der Befug-
nis im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

HRB 14679 Tempo Healthcare GmbH, 
Werl, Kunibertstr. 6. Geschäftsführer: 
Emrecan Alci; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

HRB 14680 Soester Flächenentwick-
lungs Verwaltungs-GmbH, Soest, Pup-
penstr. 7-9. Geschäftsführer: Lars Eiert 
und Burkhard Stoffel; sie haben die 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. 

HRB 14684 Deinstrop Solar GmbH, 
Arnsberg, Deinstrop 3. Geschäftsführer: 
Heinrich Benedikt Schulte; er ist einzel-
vertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 14686 Barroso Holding GmbH, 
Bad Sassendorf, Wegener Str. 4. Ge-
schäftsführer: Marco Aurélio Nogueira 
Barroso; er ist einzelvertretungsberech-
tigt mit der Befugnis im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen.

AMTSGERICHT PADERBORN

HRA 8340 H. Baumann e.K., Lippstadt, 
Klinkhammerweg 3. Inhaber: Horst Bau-
mann. 

HRA 8345 La Luna 3 GmbH & Co. KG, 
Geseke, Hansestr. 7. Persönlich haftende 
Gesellschafterin: LL Verwaltungs GmbH. 
1 Kommanditistin. 

HRA 8380 JK PV GmbH & Co. KG, 
Lippstadt, Sommerweg 30. Persönlich 
haftende Gesellschafterin: Kopmeier Ver-
waltungs GmbH. 1 Kommanditist. 

HRA 8382 JK Solar GmbH & Co. KG, 
Lippstadt, Sommerweg 30. Persönlich 
haftende Gesellschafterin: Kopmeier Ver-
waltungs GmbH. 1 Kommanditist. 

HRB 16142 TB Verwaltungstechnik 
GmbH, Erwitte, Grüner Winkel 32. Ge-
schäftsführer: Christian Fischer; er ist 
einzelvertretungsberechtigt mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

HRB 16144 GoldKlang UG (haftungs-
beschränkt), Erwitte, Ulmensstr. 2. Ge-
schäftsführer: Arestak Babakyan; er hat 
die Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Ist nur ein Geschäftsfüh-
rer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere Geschäftsführer be-
stellt, so wird die Gesellschaft durch die 
Geschäftsführer gemeinsam vertreten.

HRB 16155 Busch Arbeitssicherheit 
und Brandschutz GmbH, Lippstadt, 

Morra 7. Geschäftsführer: stephan 
Busch; er ist einzelvertretungsberechtigt 
mit der Befugnis im Namen der Gesell-
schaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

HRB 16177 WL OnlineMarketing UG 
(haftungsbeschränkt), Lippstadt, Ber-
tramstr. 13. Geschäftsführer: Daniel Mi-
chael Rubrecht; er hat die Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ist 
nur ein Geschäftsführer bestellt, so ver-
tritt er die Gesellschaft allein. Sind meh-
rere Geschäftsführer bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch die Geschäftsführer 
gemeinsam vertreten.

HRB 16184 KC Trading UG (haftungsbe-
schränkt), Geseke, Erwitter Str. 34. Ge-
schäftsführer: Bedi Cavindir und Sezer 
Kahveci; sie sind einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

HRB 16187 Freyhoff Consulting GmbH, 
Lippstadt, Erwitter Str. 105. Geschäfts-
führerin: Simone Freyhoff; sie ist einzel-
vertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 16190 Jesicaja GmbH, Lippstadt, 
Erwitter Str. 105. Geschäftsführer: Si-
mone Freyhoff und Jens Freyhoff; sie 
sind einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

HRB 16191 hammelbeck GmbH, Lipp-
stadt, Lamertweg 19. Sitz von Rietberg 
nach Lippstadt verlegt. Geschäftsfüh-
rer: Julian Hammelbeck; er ist einzel-
vertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 16221 Smart Energy Elektro-
technik GmbH, Geseke, Tiefenbruch 
1. Geschäftsführer: Eugen Ermantraut 
und Alexander Sander; sie sind einzel-
vertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 16222 H.K-Fashion UG (haftungs-
beschränkt), Lippstadt, Ulmenstr. 1. 
Geschäftsführer: Markus Kunz und 
Tim Holtkotte; sie haben die Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Ist nur ein Geschäftsführer 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere Geschäftsführer 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch 
zwei Geschäftsführer oder durch einen 
Geschäftsführer gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten.

HRB 16223 Portalo GmbH, Anröchte, 
Südring 1. Geschäftsführerin: Ludmila 
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Weiß; sie ist einzelvertretungsberechtigt 
mit der Befugnis im Namen der Gesell-
schaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

HRB 16226 OneHub GmbH, Lippstadt, 
Lambertweg 9. Geschäftsführer: Jenny 
Weber, Robert Steiner und Daniil Pinya-
gin; sie haben die Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ist nur 
ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt er 
die Gesellschaft allein. Sind mehrere Ge-
schäftsführer bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei Geschäftsführer oder 
durch einen Geschäftsführer gemeinsam 
mit einem Prokuristen vertreten.

HRB 16228 Scheel GmbH, Geseke, Trap-
penweg 3 b. Geschäftsführer: Carsten 
Scheel; er ist einzelvertretungsberech-
tigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

HRB 16234 sinnvoll zusammen wirken 
GmbH, Geseke, Hüsteder Weg 4. Ge-
schäftsführer: Ferdinand Lenniger; er hat 
die Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Ist nur ein Geschäftsfüh-
rer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere Geschäftsführer be-
stellt, so wird die Gesellschaft durch die 
Geschäftsführer gemeinsam vertreten.

VERÄNDERUNGEN

AMTSGERICHT ARNSBERG

HRA 2258 Werner Heimann e.K., Inha-
ber: Afrim Abazaj, Sundern. Torsten Hei-
mann ist nicht mehr Inhaber. Inhaber: 
Afrim Abazaj. 

HRA 2535 Enno Koch Tankstellenbe-
triebe e.K., Arnsberg. Roswitha Koch ist 
nicht mehr Inhaberin. Inhaberin: Chris-
tina Bräutigam. 

HRA 2722 Tillmann Vermögensverwal-
tung GmbH & Co. KG, Sundern. Firma 
wurde geändert in: TuB GmbH & Co. 
KG.

HRA 2977 H & T Marsberg GmbH & 
Co. KG, Marsberg. Die Gesellschaft 
ist als übernehmender Rechtsträger 
nach Maßgabe des Verschmelzungs-
vertrages vom 11.10.2022 sowie der 
Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesell-
schafterversammlung vom 11.10.2022 
und der Gesellschafterversammlung 
des übertragenden Rechtsträgers vom 
11.10.2022 mit der H&T Battery Compo-
nents GmbH mit Sitz in Marsberg (HRB 
2180) verschmolzen.

HRA 3410 Wilhelm Spiegel Holzhand-
lung und Sägewerk e.K., Johannes 
Spiegel, Warstein. Wilhelm Spiegel ist 
nicht mehr Inhaber. Inhaber: Johannes 
Spiegel. 

HRA 3948 LH-SECURITY-SERVICE 
Inhaber Ludger Hilgenhaus e. Kfm., 
Bestwig. Firma wurde geändert in: 
LH-Security-Service Inhaber Ludger 
Hilgenhaus e. Kfm..

HRA 4139 Egger Holzwerkstoffe Brilon 
GmbH & Co. KG, Brilon. Gesamtproku-
rist: Adrian Loinger. 

HRA 4203 Heinrich Kraft, Innenaus-
bau-Ladenbau, Inh. Heinz-Theo Kraft, 
Schreinermeister, Brilon. Die Prokura 
Josef Köther ist erloschen. 

HRA 4228 Sparkasse Hochsauerland, 
Brilon. Ulrich Dolle ist nicht mehr im 
Vorstand. Vorstandsmitglied: Jürgen Hil-
lebrand.

HRA 4329 Wilhelm Humpert GmbH & 
Co. Kommanditgesellschaft, Wickede. 
Gesamtprokuristen: Martina Schäfers 
und Jan Kipp-Fröleke. 

HRA 5241 Holger Paatsch e.K., Möh-
nesee. Sitz von Soest nach Möhnesee 
verlegt. 

HRA 5290 Lindenstruth GmbH & Co. 
Grundstücks KG Nötten-Brüder-Wall-
straße, Soest. Lindenstruth GmbH ist 
nicht mehr persönlich haftende Gesell-
schafterin. Persönlich haftende Gesell-
schafterin: Lindenstruth II GmbH.

HRA 5291 Lindenstruth GmbH & Co. 
Grundstücks KG Hennekamp, Soest. 
Lindenstruth GmbH ist nicht mehr 
persönlich haftende Gesellschafterin. 
Persönlich haftende Gesellschafterin: 
Lindenstruth II GmbH.

HRA 5292 Lindenstruth GmbH & Co. 
Grundstücks KG Brüderstraße, Soest. 
Lindenstruth GmbH ist nicht mehr 
persönlich haftende Gesellschafterin. 
Persönlich haftende Gesellschafterin: 
Lindenstruth II GmbH.

HRA 5307 Lindenstruth GmbH & Co. 
Grundstücks KG Simrockstraße, Soest. 
Lindenstruth GmbH ist nicht mehr 
persönlich haftende Gesellschafterin. 
Persönlich haftende Gesellschafterin: 
Lindenstruth II GmbH.

HRA 5429 Lindenstruth GmbH & Co. 
Grundstücks KG Jakobistraße, Soest. 
Lindenstruth GmbH ist nicht mehr 
persönlich haftende Gesellschafterin. 
Persönlich haftende Gesellschafterin: 
Lindenstruth II GmbH.

HRA 5600 Kleeschulte Erden GmbH & 
Co. KG, Rüthen. Hellmut Kleeschulte ist 
nicht mehr persönlich haftender Gesell-
schafter.

HRA 5679 Lindenstruth GmbH & Co. 
Grundstücks KG Spiekerhof, Soest. 
Lindenstruth GmbH ist nicht mehr 
persönlich haftende Gesellschafterin. 
Persönlich haftende Gesellschafterin: 
Lindenstruth II GmbH.

HRA 5907 TL-Vertreib GmbH & Co. KG, 
Wickede. Sitz nach Ense verlegt. 

HRA 5918 Erba-Grund GmbH & Co. KG, 
Schmallenberg. Die Gesellschaft ist auf-

gelöst. Liquidatorinnen: Beate Krähling 
und Erba Verwaltungsgesellschaft mit 
beschränkter Haftung. 

HRA 6236 Lindenstruth GmbH & 
Co. Grundstücks KG Am Seel, Soest. 
Lindenstruth GmbH ist nicht mehr 
persönlich haftende Gesellschafterin. 
Persönlich haftende Gesellschafterin: 
Lindenstruth II GmbH.

HRA 6275 Lindenstruth GmbH & Co 
Grundstücks KG Kleine Osthofe, Soest. 
Lindenstruth GmbH ist nicht mehr 
persönlich haftende Gesellschafterin. 
Persönlich haftende Gesellschafterin: 
Lindenstruth II GmbH.

HRA 6582 Lindenstruth GmbH & Co. 
Grundstücks KG Riga Ring, Soest. 
Lindenstruth GmbH ist nicht mehr 
persönlich haftende Gesellschafterin. 
Persönlich haftende Gesellschafterin: 
Lindenstruth II GmbH.

HRA 6730 Lindenstruth GmbH & Co 
Grundstücks KG Bogenstraße, Soest. 
Lindenstruth GmbH ist nicht mehr 
persönlich haftende Gesellschafterin. 
Persönlich haftende Gesellschafterin: 
Lindenstruth II GmbH.

HRA 6943 Lindenstruth GmbH & Co. 
Grundstücks KG Markt, Soest. Linden-
struth GmbH ist nicht mehr persönlich 
haftende Gesellschafterin. Persönlich 
haftende Gesellschafterin: Lindenstruth 
II GmbH.

HRA 7115 Lindenstruth GmbH & Co. 
Grundstücks KG Salzbrink, Soest. 
Lindenstruth GmbH ist nicht mehr 
persönlich haftende Gesellschafterin. 
Persönlich haftende Gesellschafterin: 
Lindenstruth II GmbH.

HRA 7276 Tempinvest GmbH & Co. 
KG, Arnsberg. Firma wurde geändert in: 
GEJA Invest GmbH & Co. KG.

HRA 7466 Lindenstruth GmbH & Co. 
Grundstücks KG Salzstraße, Soest. 
Lindenstruth GmbH ist nicht mehr 
persönlich haftende Gesellschafterin. 
Persönlich haftende Gesellschafterin: 
Lindenstruth II GmbH.

HRA 7797 HIG Objekt Passau BV & Co. 
KG, Soest. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Liquidatorin: Holland Immo Group Be-
heer II B.V..

HRA 7798 HIG Objekt Bockhorn BV & 
Co. KG, Soest. Die Gesellschaft ist aufge-
löst. Liquidatorin: Holland Immo Group 
Beheer II B.V..

HRA 7799 HIG Objekt Freren BV & Co. 
KG, Soest. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Liquidatorin: Holland Immo Group Be-
heer II B.V..

HRA 7813 Böddicker und Scharke, Inh. 
Dominik Scharke e. K., Brilon. Durch 
Beschluss des Amtsgerichts Arnsberg 
vom 19.08.2022 ist über das Vermögen 
des Inhabers das Insolvenzverfahren 
eröffnet.

HRA 7839 HIG Objekt Hannover BV & 
Co. KG, Soest. Die Gesellschaft ist aufge-

löst. Liquidatorin: Holland Immo Group 
Beheer II B.V..

HRA 7912 Kettler Verwaltungs- und 
Beteiligungs-GmbH & Co KG, Ense. 
Einzelprokurist: Marcel Robbert. 

HRA 7915 LH-PERSONAL-SERVICE 
Inhaber Ludger Hilgenhaus e.Kfm., 
Bestwig. Firma wurde geändert in: 
LH-Personal Service Inhaber Ludger 
Hilgenhaus e.Kfm..

HRA 8186 BB Forst KG, Möhnesee. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Florens 
Alexander von Bockum-Dolffs ist nicht 
mehr persönlich haftender Gesellschaf-
ter. Inhaber: Florens Alexander von Bo-
ckum-Dolffs. Firma wurde geändert in: 
BB Forst KG, Inhaber Florens Alexan-
der von Bockum-Dolffs e.K.. 

HRA 8376 Althaus Dienstleistungen 
e. K., Hallenberg. Natalie Althaus ist 
nicht mehr Inhaberin. Inhaber: Lukas 
Althaus. Die Prokura Lukas Althaus ist 
erloschen. 

HRA 8453 Kadach Hausverwaltung 
GmbH & Co. KG, Werl. Die Prokura An-
ette Neumann ist erloschen. Einzelpro-
kuristin: Christine Kerremans. 

HRA 8524 Die Eventmanufaktur Ris-
se-Rottke GmbH & Co. KG, Warstein. 
Firma wurde geändert in: Rottke Party-
service GmbH & Co. KG.

HRA 8584 DCHB Invest GmbH & 
Co. KG, Brilon. DCHB Beteiligungs-
gesellschaft ist nicht mehr persönlich 
haftende Gesellschafterin. Persönlich 
haftende Gesellschafterin: WESTWO 
Beteiligungen GmbH. 

HRA 8587 DS Projektentwicklungs 
GmbH & Co. KG, Soest. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Liquidator: Simon Schulte. 

HRA 8601 MSC Medizinprodukte-Ser-
vice-Center e. K., Warstein. Sitz von 
Rüthen nach Warstein verlegt. 

HRA 8603 GRÜNE Wirtschaft OHG, Bri-
lon. Tobias Hobert und Gerd Jürgen Rie-
del sind nicht mehr persnlich haftende 
Gesellschafter. Persönlich haftende Ge-
sellschafterinnen: T70 GmbH und juro 
UG (haftungsbeschränkt). Firma wurde 
geändert in: GREENecono OHG. 

HRA 8764 Lindenstruth & Lux GmbH 
& Co. Grundstücks KG Wildenbruch-
straße, Soest. Lindenstruth GmbH ist 
nicht mehr persönlich haftende Gesell-
schafterin. Persönlich haftende Gesell-
schafterin: Lindenstruth II GmbH.

HRA 8817 Risse Eventmanufaktur 
GmbH & Co KG, Warstein. Die Prokura 
Sonja Páscoa ist erloschen. 

HRA 8929 Zweiradhaus Albers In-
haber Frank Steker e.K., Marsberg. 
Ludwig Weisgut ist nicht mehr Inhaber. 
Inhaber Frank Steker. 

HRB 792 Friedrich Bremke GmbH, 
Arnsberg. Die Prokura Isabel Mattmül-
ler ist erloschen. Gesamtprokurist: Frit-
jof Nagel. 
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HRB 820 Objecta Bauträger für Woh-
nen und Gewerbe GmbH, Soest. Sitz 
von Arnsberg nach Soest verlegt.

HRB 822 Grünes Warenhaus Wilhelm 
Humpert  GmbH, Arnsberg. Gisbert 
Schulte ist nicht mehr Geschäftsführer. 
Geschäftsführer: Ulrich Schulte; er ist 
einzelvertretungsberechtigt mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Die Prokura Ulrich Schulte ist 
erloschen. 

HRB 1019 Mutzenbach GmbH, Arns-
berg. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Li-
quidator: Günter Mutzenbach. 

HRB 1052 ANH Hausbesitz Verwal-
tungs GmbH, Arnsberg. Die Prokura 
Isabel Mattmüller ist erloschen. Gesamt-
prokurist: Fritjof Nagel. 

HRB 1162 Muschik & Kautz GmbH, 
Arnsberg. Klaus-Michael Kautz ist nicht 
mehr Geschäftsführer. Einzelprokurist: 
Klaus-Michael Kautz. 

HRB 1183 Stoll GmbH für Fotografie, 
Arnsberg. Durch Beschluss des Amtsge-
richts Arnsberg vom 01.01.2023 ist das 
Vermögen der Gesellschaft das Insolven-
zverfahren eröffnet. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. 

HRB 1206 Beerdigungsinstitut Gebrü-
der Nolte GmbH, Arnsberg. Norbert 
Nolte ist nicht mehr Geschäftsführer. 
Geschäftsführer: Thomas Nolte; er ist 
einzelvertretungsberechtigt mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

HRB 1228 Ferdinand Schulte GmbH, 
Arnsberg. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Liquidator: Ferdinand Schulte. 

HRB 1323 GK Verwaltungsgesellschaft 
mbH, Arnsberg. Firma wurde geändert 
in: GEJA Invest Verwaltungs GmbH. 

HRB 1343 Haus Flammberg Senio-
renresidenz GmbH, Arnsberg. Ge-
schäftsführer: Alexander Bart; er ist 
einzelvertretungsberechtigt mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

HRB 1480 REALITY Import GmbH, 
Werl. Firma wurde geändert in: Art 
Home GmbH.

HRB 1560 Mattern Consult Gesellschaft 
für Produktionsregelung und Logistik 
mbH, Ense. Sitz von Arnsberg nach Ense 
verlegt. 

HRB 1604 Valerius Transporte GmbH, 
Sundern. Geschäftsführer: Luis Valerius; 
er ist einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

HRB 1658 BZ Bauträger GmbH, Soest. 

Sitz von Arnsberg nach Soest verlegt. 

HRB 1776 Tillmann Grundbesitz Ver-
waltungs-GmbH, Sundern. Geschäfts-
führer: Holger Voss und Wolfgang Böhm; 
sie sind einzelvertretungsberechtigt mit 
der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen.

HRB 1898 Ango Lifte mit System 
GmbH, Sundern. Michael Heymer ist 
nicht mehr Geschäftsführer. 

HRB 2069 Röleke Verwaltungs GmbH, 
Marsberg. Clemens Röleke ist nicht 
mehr Geschäftsführer. Geschäftsführer: 
Björn Röleke; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

HRB 2123 H & T Marsberg Verwal-
tungs-GmbH, Marsberg. Geschäftsfüh-
rer: Franz Christian Walters. 

HRB 2180 H & T Battery Components 
GmbH, Marsberg. Die Gesellschaft 
ist als übertragender Rechtsträger 
nach Maßgabe des Verschmelzungs-
vertrages vom 11.10.2022 sowie der 
Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesell-
schafterversammlung vom 11.10.2022 
und der Gesellschafterversammlung 
des übernehmenden Rechtsträgers vom 
11.10.2022 mit der H&T Marsberg GmbH 
& Co. KG mit Sitz in Marsberg (Amts-
gericht Arnsberg HRA 2977) verschmol-
zen.

HRB 2195 H & T Tool Design Verwal-
tungs-GmbH, Marsberg. Franz Christian 
Walters ist nicht mehr Geschäftsführer. 
Gesamtprokurist: Bernd Jonas Kirchhoff. 

HRB 2327 Schrichten GmbH Kunst-
stoff-Technik, Schmallenberg. Einzel-
prokurist: Florian Schauerte. 

HRB 2378 APO – CARE Häusliche 
Alten- und Krankenpflege GmbH, Sch-
mallenberg. Firma wurde geändert in: 
APO – CARE GmbH. 

HRB 2422 re & wo GmbH, Schmallen-
berg. Regina Mönig ist nicht mehr Ge-
schäftsführerin. 

HRB 2449 Sozialwerk St. Georg Teil-
habe gGmbH, Schmallenberg. Die 
Prokura Fabian Havers ist erloschen. Ge-
samtprokuristin: Carina Röttger. 

HRB 2477 Borbet GmbH, Schmallen-
berg. Geschäftsführer: Michael Franz 
Wellenzohn; er hat die Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. 

HRB 2717 Haus Cramer Management 
GmbH, Warstein. Geschäftsführer: Jens 
Hoffmann. 

HRB 2726 Risse & Co. GmbH, Warstein. 
Hans-Gerd Tix ist nicht mehr Geschäfts-
führer. Geschäftsführer: Rainer Cordes. 
Die Prokura Manuela Kulbe ist erloschen. 
Gesamtprokurist: Dirk Friedewald. 

HRB 2831 Korf & Co. GmbH, Warstein. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidato-
rin: Birgit Prasse. 

HRB 2847 Mertens & Romeo Verwal-
tungs GmbH, Warstein. Geschäftsführer: 
Dirk Pust; er ist einzelvertretungsberech-
tigt mit der Befugnis im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Die Prokura 
Beate Becker ist erloschen. 

HRB 2971 Halberschmidt Verwal-
tungs-GmbH, Rüthen. Geschäftsführer: 
Tobias Halberschmidt; er ist einzelver-
tretungsberechtigt mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im ei-
genen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 3221 Action GmbH, Meschede. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidator: 
You-He Chang.

HRB 3227 Speckenheuer Maschinen- 
und Apparatebau-GmbH, Eslohe. Ein-
zelprokurist: Leon Schefer. 

HRB 3252 Wilhelm Risse GmbH, Me-
schede. Hedwig Risse ist nicht mehr 
Geschäftsführerin. Gesamtprokuristen: 
Stefan Dicke und Frederik Riße. 

HRB 3395 Gabriel Transportsysteme 
GmbH, Eslohe. Die Prokura Christian 
Siewers ist erloschen. 

HRB 3557 Kunz GmbH, Olsberg. Die 
Prokura Dr. Klaas Szierbowski-Seibel ist 
erloschen. 

HRB 3579 handelsagentur b. Schulte 
gmbh, Brilon. Brigitte Schulte ist nicht 
mehr Geschäftsführerin. Geschäftsfüh-
rer: Bernhard Josef Schulte; er ist einzel-
vertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 3684 Impuls Küchen Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung, Brilon. 
Geschäftsführer: Max Heller, Markus 
Schüller und Manfred Niederauer; sie 
sind einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

HRB 3781 Witte Verwaltungs GmbH, 
Brilon. Heinz Witte ist nicht mehr Ge-
schäftsführer. 

HRB 3852 Kemmerling GmbH, Brilon. 
Einzelprokuristen: Oliver Kemmerling 
und Andreas Kemmerling. 

HRB 3860 OV Verwaltungs-GmbH, 
Olsberg. Jochen Fähnrich ist nicht mehr 
Geschäftsführer. Geschäftsführerin: Gabi 
Wilwers; sie ist einzelvertretungsberech-
tigt. 

HRB 3945 Centrotherm Systemtechnik 
GmbH, Brilon. Gesamtprokurist: Martin 
Schnurbusch. 

HRB 4003 Bond-Laminates GmbH, Bri-
lon. Einzelprokuristen: Tobias Luhmer 
und David Poignie. 

HRB 4261 Kerkenberg GmbH, Leichtme-
tall- und Kunstgießerei, Wickede. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst. Liquidator: Detlef 
Kerkenberg. 

HRB 4307 Paul Neuhaus GmbH, Werl. 
Die Prokura Georg Franz Eckhardt ist 
erloschen. 

HRB 4308 Franz Sauer Handelsgesell-
schaft mbH, Werl. Franz Sauer ist nicht 
mehr Geschäftsführer. Geschäftsführer: 
Maximilian Sauer; er ist einzelvertre-
tungsberechtigt mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Die 
Prokuren Maximilian Sauer und Petra 
Sauer sind erloschen. Einzelprokuristen: 
Franz Sauer und Alessa Sauer. 

HRB 4463 JOCHEM SCHULTE GmbH 
& Co. KG, Möhnesee. SCHULTE-Service 
GmbH ist nicht mehr persönlich haftende 
Gesellschafterin. Persönlich haftende Ge-
sellschafterin: SCHULTE-Infrarotheizung 
GmbH. 

HRB 4617 Werkzeugbau Tetampel 
GmbH, Werl. Winfried Tetampel ist nicht 
mehr Geschäftsführer. 

HRB 4644 Senioren-Wohnpark Arns-
berg GmbH, Arnsberg. Geschäftsführer: 
Peter Schnitzler; er ist einzelvertretungs-
berechtigt mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen. Die Prokura Jan-Hendrik Wilke ist 
erloschen. 

HRB 5166 St. Marien gemeinnützige 
Gesellschaft mbH, Arnsberg. Geschäfts-
führerin: Marion Moschner; sie ist ein-
zelvertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 5360 RELO Wertstoffaufbereitung 
GmbH, Meschede. Die Prokura Robert 
Thoma ist erloschen. Gesamtprokurist: 
Markus Pieper. 

HRB 5405 Residenz Bad Sassendorf Ver-
waltungs- und Beteiligungs-GmbH, Bad 
Sassendorf. Sascha Busert ist nicht mehr 
Geschäftsführer. Geschäftsführer: Lukas 
Mensing; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

HRB 5412 CURT STOLPER Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung, Soest. 
Geschäftsführerin: Edda Schmitz. Ge-
samtprokuristen: Ulrich Linnebank und 
Alexander Reinhard Wiese. 

HRB 5609 Barella Gebäude- und Ener-
gietechnik GmbH, Bad Sassendorf. 
Geschäftsführer: Thomas Rebel; er ist 
einzelvertretungsberechtigt mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

HRB 5766 Cooper Crouse-Hinds GmbH, 
Soest. Dr. Matthias Eugen Stelzer ist 
nicht mehr Geschäftsführer. 
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HRB 5842 Valon Property Management 
GmbH, Soest. Michel Snoek ist nicht 
mehr Geschäftsführer. Geschäftsführer: 
Oliver Oser; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

HRB 5942 Residenz Am Malerwin-
kel Pflege und Betreuung Verwal-
tungs-GmbH, Bad Sassendorf. Sascha 
Busert ist nicht mehr Geschäftsführer. 
Geschäftsführer: Lukas Mensing; er hat 
die Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. 

HRB 5963 Elektro Aßhoff GmbH, Möh-
nesee. Herbert Aßhoff ist nicht mehr Ge-
schäftsführer. 

HRB 5974 Lebengarten – mein Bio-
laden in Soest GmbH, Soest. Die 
Gesellschaft hat nach Maßgabe des 
Spaltungsplanes vom 30.08.2022 mit 
Änderung vom 23.11.2022 sowie des 
Zustimmungsbeschlusses ihrer Gesell-
schafterversammlung vom 30.08.2022 
und vom 23.11.2022 einen Teil ihres 
Vermögens als Gesamtheit im Wege der 
Umwandlung durch Abspaltung auf die 
dadurch neu gegründete Soziales und 
ökologisches Bauen - Immobilien GmbH 
mit Sitz in Soest (Amtsgericht Arnsberg 
HRB 14647) übertragen.

HRB 6203 CEAG Notlichtsysteme 
GmbH, Soest. Dr. Matthias Stelzer ist 
nicht mehr Geschäftsführer. 

HRB 6216 Leuchtendirekt GmbH, Werl. 
Die Prokura Georg Franz ist erloschen. 

HRB 6325 Cari Fix gGmbH, Soest. Ge-
samtprokuristin: Britta Kinze. 

HRB 6521 Elmar Grobe Industriebedarf 
GmbH, Ense. Einzelprokuristin: Kirsten 
Grobe. 

HRB 6615 Harres-Metall-disign GmbH, 
Warstein. Philip Lehmann ist nicht mehr 
Geschäftsführer. Geschäftsführer: Da-
niel Schwanitz; er hat die Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ist 
nur ein Geschäftsführer bestellt, so ver-
tritt er die Gesellschaft allein. Sind meh-
rere Geschäftsführer bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei Geschäftsführer 
oder durch einen Geschäftsführer ge-
meinsam mit einem Prokuristen vertre-
ten. Die Prokuren Daniel Schwanitz und 
Nils Franke sind erloschen. 

HRB 6654 Ferdinand Linnhoff Verwal-
tungs-GmbH, Warstein. Günther Leh-
mann ist nicht mehr Geschäftsführer. 
Geschäftsführer: Mathis Neumann; er 
ist einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

HRB 6734 Decopress Printing GmbH, 
Soest. Thomas Brand ist nicht mehr Li-
quidator. Liquidator Jörg Lippok. 

HRB 6842 Rewitax Marketing UG (haf-
tungsbeschränkt) & Co. KG, Soest. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidator: 
Dirk Armin Beverungen. 

HRB 6891 EuroTechnics Trade GmbH, 
Arnsberg. Die Prokuren Thorsten Mim-
berg, Martin Thiesmeier und Bernd 
Kammerer sind erloschen. 

HRB 6937 Kleeschulte Development 
GmbH & Co. KG, Rüthen. Hellmut Klee-
schulte ist nicht mehr persönlich haften-
der Gesellschafter.

HRB 6988 Jungeblodt Beteiligungsge-
sellschaft mbH, Warstein. Henrik Jun-
geblodt ist nicht mehr Geschäftsführer.

HRB 6994 TL-Vertrieb Verwal-
tungs-GmbH, Ense. Sitz von Wickede 
nach Ense verlegt. 

HRB 7108 AirRobot Beteiligungs-GmbH, 
Arnsberg. Björn Behrmann ist nicht 
mehr Geschäftsführer. Geschäftsführer: 
Lindsø Kruse; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 7153 Haus-Piening GmbH, War-
stein. Cornelia Wilding ist nicht mehr 
Geschäftsführerin. 

HRB 7190 AGRAVIS Kornhaus Westfa-
len-Süd GmbH, Meschede. Ulrich Floren 
ist nicht mehr Geschäftsführer. Gesamt-
prokurist: Frederik Fischer-Neuhoff. 

HRB 7307 Kverneland Group Deutsch-
land GmbH, Soest. Die Prokura Ines 
Wagner ist erloschen. Gesamtprokurist: 
Dennis Gritzan. 

HRB 7339 H & P Reststoffverwertung 
GmbH, Ense. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Liquidator: Theodor Franz Hei-
ermann. 

HRB 7363 Harres Holding GmbH, War-
stein. Philip Lehmann ist nicht mehr 
Geschäftsführer. Geschäftsführer: Daniel 
Schwanitz und Nils Franke. 

HRB 7465 Perstop Holding GmbH, 
Arnsberg. Die Prokura Peter Hartmann 
ist erloschen. 

HRB 7548 Rembe Fibre Force GmbH, 
Brilon. Dr. Karl Thomas Haas ist nicht 
mehr Geschäftsführer. 

HRB 7542 AUGUSTE – VIKTORIA Ver-
waltungs GmbH, Meschede. Geschäfts-
führer: Dirk Sieberg-Marchand; er ist 
einzelvertretungsberechtigt mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

HRB 7597 HoKo Verwaltungs-GmbH, 
Soest. Einzelprokuristin: Julia Leuker. 

HRB 7598 Herman Invest GmbH, Werl. 
Einzelprokuristin: Beate Rades. 

HRB 7656 Krankenhaus Maria Hilf 
GmbH, Warstein. Achim Schütz ist nicht 
mehr Geschäftsführer. Geschäftsführer: 

Georg Heydn; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Die Prokura Judith Heßling ist erloschen. 

HRB 7867 WOFI Leuchten GmbH, Me-
schede. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Liquidator: You-He Chang.

HRB 7936 Klinikum Stadt Soest 
gGmbH, Soest. Christian Straub ist nicht 
mehr Geschäftsführer. 

HRB 7973 RAKO-Technik GmbH, Soest. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidator: 
Heinz-Josef Henneböhl. 

HRB 8029 TwoBeat Verwaltung GmbH, 
Arnsberg. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Liquidator: Gernot Achtermann. 

HRB 8075 ALSO Deutschland GmbH, 
Soest. Philipp Erich Koch ist nicht mehr 
Geschäftsführer. Geschäftsführer: Tho-
mas Brunner; er hat die Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen.

HRB 8149 BSF Service GmbH, Rüthen. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidato-
rin: Beate Stolz-Faulwetter. 

HRB 8187 radprax MVZ Westfalen 
GmbH, Arnsberg. Dr. Inga Cruse und 
André Hoppen sind nicht mehr Ge-
schäftsführer. Geschäftsführer: Ludovic 
Charles Robert; er ist einzelvertretungs-
berechtigt mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Die Pro-
kuren Maike Steffens und Dr. Alexander 
Klemm sind erloschen. 

HRB 8210 ENREGIS GmbH, Sun-
dern. Einzelprokuristen: Thomas Kip-
pels-Ohlhoff und Sascha Schwarz. Die 
Gesellschaft ist als übernehmender 
Rechtsträger nach Maßgabe des Ver-
schmelzungsvertrages vom 07.12.2022 
sowie der Zustimmungsbeschlüsse 
ihrer Gesellschafterversammlung vom 
07.12.2022 und der Gesellschafterver-
sammlung des übertragenden Rechtsträ-
gers vom 07.12.2022 mit der DISPOplus 
GmbH mit Sitz in Sundern (Amtsgericht 
Arnsberg HRB 12870) und der PILOSITH 
GmbH mit Sitz in Nörten-Hardenberg 
(Amtsgericht Göttingen HRB 200327) 
verschmolzen.

HRB 8336 Ingenieurgesellschaft für 
Energietechnik mbH Dr. Rudolphi – 
Dr. Dubslaff – Rosenkranz, Olsberg. Dr. 
Knut Dubslaff ist nicht mehr Geschäfts-
führer. 

HRB 8361 Dipl.-Ing. Pack Verwal-
tungsgesellschaft mbH, Brilon. 
Heinz-Wilhelm Pack ist nicht mehr 
Geschäftsführer. Geschäftsführer: Dr. 
Peter Pack, Jeanette Maria Götte und 
Evelyn Henke; sie haben die Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 

HRB 8457 KSS – Klinikum Stadt Soest 
Service GmbH, Soest. Christian Straub 

ist nicht mehr Geschäftsführer. 

HRB 8504 WEPA SE, Arnsberg. Dr. 
Hendrik Otto ist nicht mehr im Vorstand. 
Vorstandsmitglied: Menno Oosterhoff; er 
hat die Befugnis im Namen der Gesell-
schaft mit sich als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. 

HRB 8519 Bauservice Kaufmann 
GmbH, Sundern. Annegret Kaufmann ist 
nicht mehr Geschäftsführerin. Geschäfts-
führer: Werner Kaufmann. 

HRB 8528 Michael Geesmann UG (haf-
tungsbeschränkt), Rüthen. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst. Liquidator: Michael 
Geesmann. 

HRB 8579 GWV UG (haftungsbe-
schränkt), Soest. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Liquidator: Manfred Rogner. 

HRB 8590 ServicePlus GmbH, Arns-
berg. Geschäftsführer: Patrick Laatz. 

HRB 8591 WohnenPLUS GmbH, Arns-
berg. Geschäftsführer: Patrick Laatz; er 
ist einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

HRB 8598 Hebetechnik Heymer UG 
(haftungsbeschränkt), Sundern. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidator: 
Stefan Heymer. 

HRB 8889 TITAL GmbH, Bestwig. Ge-
schäftsführer: Gerrit Lukas Hilgefort. 
Die Prokura Gerrit Lukas Hilgefort ist 
erloschen. 

HRB 8928 Beverungen Verwaltungsge-
sellschaft UG (haftungsbeschränkt), 
Soest. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Li-
quidator: Dirk Armin Beverungen. 

HRB 8995 Malerbetrieb Masiak UG 
(haftungsbeschränkt), Warstein. Ma-
rina Masiak ist nicht mehr Geschäftsfüh-
rer. Geschäftsführer: Stefan Masiak. 

HRB 9033 DentaRec GmbH, Möhnesee. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidator: 
Marcus Vorwerk. 

HRB 9162 Auto Stamm GmbH, Arns-
berg. Einzelprokurist: Konstantinos Ka-
raoglanis. 

HRB 9240 Wepa Grundbesitz Ver-
waltungs-GmbH, Arnsberg. Martin 
Krengel ist nicht mehr Geschäftsführer. 
Geschäftsführer: Ralph Dihlmann und 
Harm Bergmann-Kramer; sie haben die 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Die Prokura 
Michael Gronarz ist erloschen. Gesamt-
prokurist: Benjamin Blunk und Jan Kas-
torf. Firma wurde geändert in: WEPA 
GREEN GmbH.

HRB 9280 Wepa Hygieneprodukte 
GmbH, Arnsberg. Dr. Hendrik Otto ist 
nicht mehr Geschäftsführer. Geschäfts-
führer: Menno Oosterhoff; er hat die 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
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schäfts abzuschließen. Gesamtprokuris-
ten: Jan Kastorf und Benjamin Blunk. 

HRB 9396 HAT GmbH, Brilon. Die Pro-
kura Michael Marx ist erloschen. 

HRB 9677 puris Bad Beteiligungsge-
sellschaft mbH, Brilon. Geschäftsfüh-
rer: Max Heller, Markus Schüller und 
Manfred Niederauer; er ist einzelver-
tretungsberechtigt mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen.

HRB 9698 BK Verwaltungs-GmbH, Wi-
ckede. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Li-
quidator: Björn Kree-Lange. 

HRB 9707 Zimmerei Bock GmbH, Bad 
Sassendorf. Sven Raufeisen ist nicht 
mehr Geschäftsführer. Geschäftsführer: 
Dirk Schwarz und Sven Wiese; sie sind 
einzelvertretungsberechtigt mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

HRB 9750 Martinrea Honsel Germany 
GmbH, Meschede. Die Prokuren Achim 
Häuser und Rolf Schüssler sind erlo-
schen. 

HRB 9752 Martinrea Honsel Germany 
Developments GmbH, Meschede. 
Die Prokuren Achim Häuser und Rolf 
Schüssler sind erloschen. 

HRB 9821 Hans-Jürgen Kempa Fleisch-
großhandel Verwaltungs GmbH, Soest. 
Hans-Jürgen Kempa ist nicht mehr Ge-
schäftsführer. 

HRB 9868 KORONA electric GmbH, 
Sundern. Die Gesellschaft ist als über-
nehmender Rechtsträger nach Maß-
gabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 10.11.2022 sowie der Zustim-
mungsbeschlüsse ihrer Gesellschafter-
versammlung vom 10.11.2022 und der 
Gesellschafterversammlung des über-
tragenden Rechtsträgers vom 10.11.2022 
mit der EUROMEDICS GmbH mit Sitz 
in Wachtberg (Amtsgericht Bonn HRB 
17252) verschmolzen.

HRB 9871 Transnations Germany 
GmbH, Warstein. Gesamtprokurist: Mi-
chael Römer. 

HRB 9991 Cooper Germany Holdings 
GmbH, Soest. Dr. Matthias Eugen Stelzer 
ist nicht mehr Geschäftsführer. 

HRB 9993 Zeitgeist GmbH, Möhnesee. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidator: 
Marcus Oliver Vorwerk. 

HRB 9997 BMS Filmdatenbank GmbH, 
Schmallenberg. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Liquidator: Hans-Jürgen Baum. 

HRB 10044 Greenfoot Solar Manage-
ment GmbH, Brilon. David Leonhard 
Meijer ist nicht mehr Geschäftsführer. 

HRB 10094 WOFI LEUCHTEN Wort-
mann & Filz GmbH, Meschede. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidator: 
You-He Chang.

HRB 10100 ALU4YOU GmbH, Warstein. 
Waldemar Schnabel ist nicht mehr Ge-
schäftsführer. 

HRB 10107 Christian Adami GmbH, 
Sundern. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Liquidator: Christian Adami. 

HRB 10351 Berz Industriebau GmbH, 
Bad Sassendorf. Sitz von Lippetal nach 
Bad Sassendorf verlegt. Franz Meka ist 
nicht mehr Geschäftsführer. Geschäfts-
führer: Philipp Meka; er ist einzelver-
tretungsberechtigt mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 10391 Impaso Online Service 
GmbH, Soest. Philipp Koch ist nicht 
mehr Geschäftsführer. Geschäftsführer: 
Thomas Brunner; er hat die Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. 

HRB 10526 ILT GmbH (intelligente 
LichtTechnik), Brilon. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Liquidator: Friedrich Bollen. 

HRB 10536 Thöne GmbH, Rüthen. 
Georg Thöne ist nicht mehr Geschäfts-
führer. Geschäftsführer: Marcus Thöne; 
er ist einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

HRB 10539 Börde Metall GmbH, Soest. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Liquida-
toren: Niklas Dreckmann und Kilian 
George. 

HRB 10614 TARIUS GmbH, Bad Sassen-
dorf. Durch Beschluss des Amtsgerichts 
Arnsberg vom 21.11.2022 ist über das 
Vermögen der Gesellschaft das Insolven-
zverfahren eröffnet. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

HRB 10661 bioTubes GmbH, Werl. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidator: 
Hubertus Paul Kaiser. 

HRB 10668 Systempartner CH Compu-
ter Vertrieb & Service GmbH, Brilon. 
Firma wurde geändert in: Förderwerk 
GmbH.

HRB 10723 Mabeg Außenraum GmbH, 
Soest. Stefan Lichte ist nicht mehr Ge-
schäftsführer. Geschäftsführer: Michael 
Gustav Bordelius; er ist einzelvertre-
tungsberechtigt mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im ei-
genen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 10815 Materio Holding GmbH, 
Soest. Die Gesellschaft ist als überneh-
mender Rechtsträger nach Maßgabe 
des Verschmelzungsvertrages vom 
12.07.2022 sowie der Zustimmungs-
beschlüsse ihrer Gesellschafterver-
sammlung vom 12.07.2022 und der 
Gesellschafterversammlung des über-
tragenden Rechtsträgers vom 12.07.2022 
mit der PP2 Verwaltungs GmbH mit Sitz 
in Soest (Amtsgericht Arnsberg HRB 
12461) verschmolzen.

HRB 11035 Stadtwerke Arnsberg Ver-
triebs und Energiedienstleistungs 
GmbH, Arnsberg. Ulrich Butterschlot ist 
nicht mehr Geschäftsführer. 

HRB 11156 JARO Verwaltungsgesell-
schaft mbH, Möhnesee. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Liquidator: Detlev Jatzek. 

HRB 11215 Briloner Möbel Werke 
GmbH, Brilon. Geschäftsführer: Max 
Heller, Markus Schüller und Manfred 
Niederauer; sie sind einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 11258 EXIM – Import & Export 
GmbH, Werl. Die Gesellschaft ist aufge-
löst. Liquidatorin: Marina Werner. 

HRB 11416 Primavera Trends UG (haf-
tungsbeschränkt), Werl. Nurhan Gün-
düz ist nicht mehr Geschäftsführer. 
Geschäftsführer: Mehmet Karaca. 

HRB 11449 Tourismus Brilon Olsberg 
GmbH, Olsberg. Elisabeth Nieder ist 
nicht mehr Geschäftsführerin. Geschäfts-
führer: Tobias Eisenhut; er ist einzelver-
tretungsberechtigt. 

HRB 11617 K. Schmitt GmbH, Möhne-
see. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Liqui-
dator: Hans-Otto Riethmüller. 

HRB 11622 Gebhardt-Sanitär- und Hei-
zungsbau UG (haftungsbeschränkt), 
Soest. Durch Beschluss des Amtsgericht 
Arnsberg vom 21.12.2022 ist über das 
Vermögen der Gesellschaft das Insolven-
zverfahren eröffnet. 

HRB 11665 Klinikum Stadt Soest MVZ 
GmbH, Soest. Christian Straub ist nicht 
mehr Geschäftsführer. 

HRB 11672 Harres Grundstücksver-
waltungsgesellschaft mbH, Warstein. 
Geschäftsführer: Zeljko Ciganovic; er 
ist einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

HRB 11841 Handrena UG (haftungsbe-
schränkt), Meschede. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Liquidator: André Filip-
poni. 

HRB 11942 TONIS Gebäudedämmung 
UG (haftungsbeschränkt), Sundern. 
Einzelprokuristin: Silvia Janke. Firma 
wurde geändert in: TONIS Gebäude-
dämmung GmbH. 

HRB 11954 semQ UG (haftungsbe-
schränkt), Sundern. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Liquidator: Marc Willecke.

HRB 12082 Deutscher Wandertag 2019 
gGmbH, Winterberg. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Liquidator: Michael Beck-
mann. 

HRB 12092 Media Park Verwal-
tungs-GmbH, Soest. Tim Eberlein ist 
nicht mehr Geschäftsführer. Geschäfts-
führer: Carsten Funke und Marcus Deig-
mann. Firma wurde geändert in: expert 

Media Park Verwaltungs GmbH.

HRB 12180 Georg Schröder Verwal-
tungs GmbH, Ense. Georg Schröder ist 
nicht mehr Geschäftsführer. Geschäfts-
führer: Götz Schröder; er ist einzelver-
tretungsberechtigt mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 12232 Unitec Baumaschinen 
GmbH, Bad Sassendorf. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Liquidator: Torben Grothe. 

HRB 12250 WOFI Verkaufsgesellschaft 
mbH, Meschede. Die Prokuren Bernd 
Kammerer und Thorsten Mimberg sind 
erloschen. 

HRB 12253 Hotel Pemü GmbH, Arns-
berg. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Li-
quidator: Wolfgang Hassel. 

HRB 12328 Kurfürst Investment UG 
(haftungsbeschränkt), Werl. Stefan 
Kümpel ist nicht mehr Geschäftsführer. 

HRB 12376 inter.PAL GmbH, Möhnesee. 
Gesamtprokurist: Robert Oevermann. 

HRB 12384 Biogas Hellefelder Höhe 
GmbH, Sundern. Stefan Robert Krä-
mer ist nicht mehr Geschäftsführer. 
Geschäftsführer: Sven Hattwig; er ist 
einzelvertretungsberechtigt mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

HRB 12464 Briloner Dienstleistun-
gen Gesellschaft mbH, Brilon. Nariye 
Öksün ist nicht mehr Geschäftsführerin. 
Geschäftsführer: Cengiz Öksün; er ist 
einzelvertretungsberechtigt mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Die Prokura Cengiz Öksün ist 
erloschen. 

HRB 12489 Materio GmbH, Soest. 
Geschäftsführer: Marcus Ricke; er ist 
einzelvertretungsberechtigt mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

HRB 12494 Lamp for Less GmbH, Me-
schede. Die Prokuren Bernd Kammerer, 
Thorsten Mimberg und Martin Thies-
meier sind erloschen. 

HRB 12506 Arnsberger Palettenbau UG 
(haftungsbeschränkt), Arnsberg. Firma 
wurde geändert in: Arnsberger Palet-
tenbau GmbH. 

HRB 12521 Briloner Grundstücksge-
sellschaft mbH, Brilon. Geschäftsfüh-
rer: Max Heller, Markus Schüller und 
Manfred Niederauer; sie sind einzel-
vertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen.

HRB 12567 ASEAN Consulting GmbH, 
Warstein. Durch Beschluss des Amtsge-
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richts Arnsberg vom 03.11.2022 ist über 
das Vermögen der Gesellschaft das Insol-
venzverfahren eröffnet. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

HRB 12572 Ce.tus UG (haftungsbe-
schränkt), Soest. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Liquidatorin: Dr. Sophie Vik-
toria Winter. 

HRB 12636 Wolfgang Jäschke Ver-
waltungs GmbH, Bad Sassendorf. 
Geschäftsführer: Lukas Jäschke; er ist ein-
zelvertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 12641 GC Guss GmbH, Marsberg. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidator: 
Georg Conrads. 

HRB 12685 Knieper Verwaltungs 
GmbH, Wickede. Franz-Josef Knieper 
ist nicht mehr Geschäftsführer. 

HRB 12716 Digital Compliant GmbH, 
Schmallenberg. Firma wurde geändert 
in: german digital allstars GmbH. 

HRB 12724 Südfrüchte Olimli UG (haf-
tungsbeschränkt), Arnsberg. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst. Liquidator: Olombi 
Mici. 

HRB 12753 FILIN UG (haftungsbe-
schränkt), Ense. Viktor Frank ist nicht 
mehr Geschäftsführer. 

HRB 12806 United Performance Ma-
nagement GmbH, Meschede. Alexander 
Lingnau ist nicht mehr Geschäftsführer. 

HRB 12839 Michels Concepts GmbH, 
Ense. Firma wurde geändert in: super-
view GmbH.

HRB 12918 Flamingo Pflegeservice 
GmbH, Möhnesee. Einzelprokurist: Se-
bastian Sudhoff. 

HRB 12943 Kadach Verwal-
tungs-GmbH, Werl. Geschäftsführerin: 
Victoria König; sie ist einzelvertretungs-
berechtigt mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 12957 Briloner Möbelfertigungs-
gesellschaft mbH, Brilon. Geschäfts-
führer: Max Heller, Markus Schüller und 
Manfred Niederauer; sie sind einzel-
vertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen.

HRB 13031 Sauerland-Hilfen gGmbH, 
Meschede. Sitz von Bestwig nach Me-
schede verlegt. 

HRB 13080 Capristo Steam Technology 
GmbH, Sundern. Carmelo Palermo ist 
nicht mehr Geschäftsführer. 

HRB 13086 Therapiezentrum Warstein 
GmbH, Warstein. Nina Plaßmann ist 
nicht mehr Geschäftsführerin. Geschäfts-
führerin: Jil Josefina Harnacke; sie ist 
einzelvertretungsberechtigt. 

HRB 13089 Herlag PVV GmbH, Ense. 
Einzelprokurist: Marcel Robbert. 

HRB 13139 Gottschalk Umformtech-
nik GmbH, Ense. Johannes Ambrosius 
Schlösser ist nicht mehr Geschäftsführer. 

HRB 13151 Öztürk Personaldienstleis-
tungen GmbH, Ense. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Liquidator: Ender Öztürk. 

HRB 13322 TML Logistik GmbH, Brilon. 
Geschäftsführer: Max Heller, Markus 
Schüller und Manfred Niederauer; sie 
sind einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

HRB 13324 ddp Water Institute GmbH, 
Sundern. Claus Schuster ist nicht mehr 
Geschäftsführer. 

HRB 13354 Welver Netz Verwaltung 
GmbH, Welver. Die Prokura Martina 
Schürmann ist erloschen. Gesamtproku-
ristin: Iris Schorsch. 

HRB 13357 The Cat´s Pajamas Hos-
pitality GmbH, Arnsberg. Isabel Matt-
müller ist nicht mehr Geschäftsführerin. 
Geschäftsführer: Uwe Kröber; er ist ein-
zelvertretungsberechtigt mit der Befug-
nis im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

HRB 13383 PRO-Charge GmbH, Me-
schede. Matthias Stimberg ist nicht mehr 
Geschäftsführer. 

HRB 13391 Repower Deutschland 
GmbH, Olsberg. Samuel Matteo Bon-
tadelli ist nicht mehr Geschäftsführer. 
Geschäftsführer: Ralf Truffer; er ist 
einzelvertretungsberechtigt mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

HRB 13406 Homann GmbH, Brilon. Die 
Prokura Dagmar Tollwerth ist erloschen. 

HRB 13409 Blue Verwaltungs-GmbH, 
Sundern. Christian Michalski ist nicht 
mehr Geschäftsführer. 

HRB 13455 BMT – Bültmann Ma-
schinentechnik GmbH, Warstein. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidator: 
Volker Bültmann. 

HRB 13488 WISHCARD Technologies 
Group GmbH, Brilon. Geschäftsführer: 
Dr. Andreas Betzer; er hat die Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. 

HRB 13498 Linora UG (haftungsbe-
schränkt), Arnsberg. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Liquidatorin: Liana Feininger. 

HRB 13501 GREENecono UG (haftungs-
beschränkt), Brilon. Firma wurde geän-
dert in: GreenAgain GmbH.

HRB 13539 Haarhoff Management 
GmbH, Möhnesee. Einzelprokuristin: 
Merle Haarhoff. 

HRB 13567 Haushaltshilfe Kreis Soest 
UG (haftungsbeschränkt), Werl. Ge-
schäftsführer: Oguzhan Ari. 

HRB 13639 Welver Gasnetz GmbH, 
Welver. Die Prokura Martina Schür-
mann ist erloschen. Gesamtprokuristin: 
Iris Schorsch. 

HRB 13656 Stern Schlüsseldienst 
GmbH, Soest. Taner Cetinkaya ist nicht 
mehr Geschäftsführer. Geschäftsführer: 
Tamer Cetinkaya; er ist einzelvertre-
tungsberechtigt mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 13722 Karomantik GmbH, Win-
terberg. Sitz von Bestwig nach Winter-
berg verlegt. 

HRB 13762 La Chappelle Capital 
GmbH, Soest. Firma wurde geändert 
in: Valon Group GmbH.

HRB 13783 MK-Consulting GmbH, 
Arnsberg. Giuseppe Mecozzi ist nicht 
mehr Geschäftsführer. Geschäftsführer: 
Eduard Kelm; er ist einzelvertretungs-
berechtigt mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 13814 Foodlover 69 GmbH, Sch-
mallenberg. Geschäftsführer: André 
Estevao und Marcus Voeste; sie sind 
einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen.

HRB 13868 Agent des Potentials 
GmbH, Rüthen. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Liquidatoren: Stefan Alf, Re-
becca Alf und Joram Höfs. 

HRB13885 ELTEC Elemente GmbH, 
Arnsberg. Durch Beschluss des Amts-
gerichts Arnsberg vom 27.12.2022 ist 
über das Vermögen der Gesellschaft 
das Insolvenzverfahren eröffnet. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. 

HRB 13922 EL-Concept GmbH, Best-
wig. Thomas Rathgeber und Den-
nis Lämmerzahl sind nicht mehr 
Geschäftsführer. Geschäftsführer: Heiko 
Schütz; er ist einzelvertretungsberech-
tigt mit der Befugnis im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen.

HRB 13973 Wepa Category Solutions 
GmbH, Arnsberg. Jürg Schneider und 
Dr. Hendrik Otto sind nicht mehr Ge-
schäftsführer. Geschäftsführer: Carsten 
Deichmann; er ist einzelvertretungs-
berechtigt mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Die 
Prokura Carsten Deichmann ist erlo-
schen. 

HRB 13988 Kloppies Realty GmbH, 
Arnsberg. Firma wurde geändert in: 
GEJA Verwaltungs GmbH. 

HRB 14001 Hausmeisterservice- und 
Gebäudeverwaltung Wiegelmann 
GmbH, Rüthen. Durch Beschluss des 
Amtsgerichts Arnsberg vom 28.12.2022 
ist über das Vermögen der Gesellschaft 
das Insolvenzverfahren eröffnet. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst. 

HRB 14144 DK Handels GmbH, Sun-
dern. Janina Migas ist nicht mehr Ge-
schäftsführerin. 

HRB 14151 Neue Heim GmbH, Rüthen. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidator: 
Thorsten Knapp. 

HRB 14293 GeCma Components elec-
tronic GmbH, Soest. Dr. Matthias Eugen 
Stelzer ist nicht mehr Geschäftsführer. 

HRB 14360 H & T Rechargeable Solu-
tions GmbH, Marsberg. Gesamtproku-
rist: Daniel Rosenkranz. 

HRB 14363 OWNERGY UG (haftungs-
beschränkt), Möhnesee. Marco Müller 
ist nicht mehr Geschäftsführer. Firma 
wurde geändert in: OWNERGY GmbH.

HRB 14570 Instalighting GmbH, Bri-
lon. Geschäftsführer: Stefan Hackl; er 
ist einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

HRB 14618 rCB Soest GmbH, Soest. 
Dr. Norbert Tschirpke ist nicht mehr 
Geschäftsführer. Geschäftsführer: Dr. 
Günther Stracke; er ist einzelvertretungs-
berechtigt mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 14386 M&M Gerüstbau Werl 
GmbH, Werl. Die Gesellschaft ist aufge-
löst. Liquidator: Johannes Molleker. 

GnR 117 Volksbank Sauerland eG, 
Schmallenberg. Die Prokuren Andreas 
Humberg und Johannes Leutner sind 
erloschen. 

GnR 119 Arnsberger Wohnungsbau-
genossenschaft eG, Arnsberg. Werner 
Schlinkert ist nicht mehr im Vorstand. 
Vorstandsmitglied: Sebastian Eickel. 

GnR 213 Waldbauernholz Sauer-
land-Hellweg eG, Meschede. Einzelpro-
kurist: Michael Ester. 

AMTSGERICHT PADERBORN

HRA 3370 Anton Wallmeier Holzhand-
lung Baustoffe OHG, Lippstadt. Ulrich 
Wallmeier ist nicht mehr persönlich 
haftender Gesellschafter. Inhaber: Jörg 
Wallmeier. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Firma wurde geändert in: Anton Wall-
meier Holzhandlung, Baustoffe, Inha-
ber: Jörg Wallmeier e. K..

HRA 3446 Wulf Zargen GmbH & Co. 
KG, Anröchte. Wulf Verwaltungsge-
sellschaft mit beschränkter Haftung ist 
nicht mehr persönlich haftende Gesell-
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schafterin. Persönlich haftende Gesell-
schafterin: Wulf Handelsgesellschaft mit 
beschränkter Haftung.

HRA 3536 August Tewes & Sohn Trans-
portunternehmung OHG, Geseke. Die 
Gesellschaft ist als übernehmender 
Rechtsträger nach Maßgabe des Ver-
schmelzungsvertrages vom 12.07.2022 
sowie der Zustimmungsbeschlüsse 
ihrer Gesellschafterversammlung vom 
12.07.2022 und der Gesellschafterver-
sammlung des übertragenden Rechtsträ-
gers vom 12.07.2022 mit der Tewes 
Flächen- und Waldkalkung KG mit Sitz 
in Geseke (Amtsgericht Paderborn HRA 
3595) verschmolzen.

HRA 3595 Tewes Flächen- und Wald-
kalkung KG, Geseke Die Gesellschaft 
ist als übertragender Rechtsträger 
nach Maßgabe des Verschmelzungs-
vertrages vom 12.07.2022 sowie der 
Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesell-
schafterversammlung vom 12.07.2022 
und der Gesellschafterversammlung 
des übernehmenden Rechtsträgers vom 
12.07.2022 mit der August Tewes & Sohn 
Transportunternehmung OHG mit Sitz 
in Geseke (Amtsgericht Paderborn HRA 
3536) verschmolzen.

HRA 3907 wetreu Hellweg KG Steuer-
beratungsgesellschaft, Lippstadt. Per-
sönlich haftender Gesellschafter: Jochen 
Nölle. Einzelprokurist: David Frische. 

HRA 8295 MGAML GmbH & Co. KG, 
Lippstadt. Die Gesellschaft hat nach 
Maßgabe des Ausgliederungs- und 
Übernahmevertrages vom 09.08.2022 
sowie des Zustimmungsbeschlus-
ses ihrer Gesellschafterversammlung 
vom 09.08.2022 das Unternehmen als 
Ganzes des von dem Einzelkaufmann 
Mario Mandic unter der Firma Quimbus 
Fenster e. K. in Lippstadt (Amtsgericht 
Paderborn HRA 8285) betriebenen Un-
ternehmens im Wege der Umwandlung 
durch Ausgliederung übernommen.

HRB 5190 Hella Holding International 
GmbH, Lippstadt. Die Prokura Michaela 
Bittner ist erloschen. 

HRB 5195 Lippstädter Treuhand Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung 
Steuerberatungsgesellschaft, Lippstadt. 
Einzelprokuristinnen: Aa Belén López 
und Gabriele Greshoff. 

HRB 5309 Hillemeyer-Vermögensver-
waltungsgesellschaft mit beschränk-
ter Haftung, Lippstadt. Monika Anna 
Skowronski ist nicht mehr Geschäfts-
führer. Geschäftsführer: Uwe Hillemeyer. 

HRB 5346 Bernhard Jürgenhake Ge-
sellschaft für Kabelkonfektion und 
Metallverarbeitung mbH, Lippstadt. 
Geschäftsführer: Dr. Christoph Jürgen-
hake. 

HRB 5383 Schelenz GmbH, Lippstadt. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidator: 
Wolfgang Koers. 

HRB 5445 MASS GmbH, Anröchte. 
Jürgen Resch ist nicht mehr Geschäfts-
führer. Geschäftsführer: Pawel Janusz 
Komender. 

HRB 5453 Wurm Design GmbH, Lipp-
stadt. Elisabeth Wurm ist nicht mehr 
Geschäftsführerin. 

HRB 5462 Alljagd-Versand GmbH Ver-
sandhandelsgesellschaft für Jagd- und 
Schießsport, Lippstadt. Die Prokura 
Franz Brockmann ist erloschen. 

HRB 5477 WKV GmbH, Lippstadt. Ge-
schäftsführer: Ludger Mintert; er ist ein-
zelvertretungsberechtigt. 

HRB 5523 Schmidt und Remmert 
GmbH, Geseke. Markus Schmidt ist 
nicht mehr Geschäftsführer. Geschäfts-
führer: Carsten Scheel und Gerold 
Knoop; sie sind einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

HRB 5529 OKA Verkehrs- und Wer-
betechnik GmbH, Anröchte. Ge-
schäftsführer: Erik Holtmann; er ist 
einzelvertretungsberechtigt. Die Prokura 
Erik Holtmann ist erloschen. 

HRB 5549 E. Henneböhl GmbH, An-
röchte. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Liquidator: Egbert Henneböhl. 

HRB 5568 Gustav Jehn Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung, Lippstadt. Durch 
Beschluss des Amtsgerichts Paderborn 
vom 01.01.2023 ist über das Vermögen 
der Gesellschaft das Insolvenzverfahren 
eröffnet. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 

HRB 5615 Weigend GmbH, Lippstadt. 
Einzelprokurist Patrick Weigend. 

HRB 5668 Schonlau Verwaltungs-u. Be-
teiligungs-GmbH, Geseke. Hanns-Peter 
Dürkes ist nicht mehr Geschäftsführer. 

HRB 5742 PFT Präzisions-Fertigungs-
technik GmbH, Erwitte. Die Prokura 
Kevin Messenger ist erloschen. Gesamt-
prokurist: Gerrit Lukas Hilgefort. 

HRB 5819 Hillemeyer Immobilien 
GmbH, Lippstadt. Monika Anna 
Skowronski ist nicht mehr Geschäftsfüh-
rerin. Geschäftsführer: Uwe Hillemeyer; 
er ist einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

HRB 5839 Stuckstedde Warenvertriebs 
GmbH, Erwitte. Angelika Lüning ist 
nicht mehr Geschäftsführerin. Geschäfts-
führer: Franz Josef Lüning; er ist einzel-
vertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 5929 HBPO GmbH, Lippstadt. Die 
Prokura Martin Brüne ist erloschen. 

HRB 5994 Duktil Beschichtung GmbH, 
Lippstadt. Karl-Heinz Schornberg ist 
nicht mehr Geschäftsführer. Geschäfts-
führer: Stefan Schornberg; er ist einzel-
vertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 

Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 6042 Jürgenhake Vermögens-
verwaltungs GmbH, Lippstadt. Dr. 
Christoph Jürgenhake ist nicht mehr Ge-
schäftsführer. 

HRB 6106 Albany Door Systems GmbH, 
Lippstadt. Geschäftsführer: Aron Blaz Li-
terski; er ist einzelvertretungsberechtigt 
mit der Befugnis im Namen der Gesell-
schaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

HRB 6857 HELLA GmbH & Co. KGaA, 
Lippstadt. Die Prokuren Michaela Bitt-
ner und Karsten Müller sind erloschen. 
Gesamtprokuristen: Karsten Voß, Chris-
tian Kössler, Clément-Minoru Kubota, 
Ralf Müller und Mary-Anne Krasmann. 
Die Gesellschaft ist als übernehmender 
Rechtsträger nach Maßgabe des Ver-
schmelzungsvertrages vom 08.11.2022 
sowie des Zustimmungsbeschlusses der 
pesönlich haftenden Gesellschafterin mit 
der Hella Electronics Engineering GmbH 
mit Sitz in Regensburg (Amtsgericht Re-
gensburg, HRB 9403) verschmolzen.

HRB 7595 Hillemeyer Wohnen GmbH, 
Lippstadt. Monika Anna Skowronski ist 
nicht mehr Geschäftsführerin. Geschäfts-
führer: Uwe Hillemeyer; er ist einzel-
vertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 

HRB 7608 Jürgenhake Deutschland 
GmbH, Lippstadt. Geschäftsführer: Dr. 
Christoph Jürgenhake; er ist einzelver-
tretungsberechtigt mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im ei-
genen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 7820 HBPO Beteiligungsgesell-
schaft mbH, Lippstadt. Die Prokura Mar-
tin Brüne ist erloschen. 

HRB 7826 Linkamp GmbH, Anröchte. 
Einzelprokurist: Markus Rose. 

HRB 8227 Hella Corporate GmbH, Lipp-
stadt. Die Prokura Dr. Markus Richter ist 
erloschen. Gesamtprokuristen: Karsten 
Voß und Christian Kössler. 

HRB 8309 Seniorenzentrum an den Sa-
linen Betreiber GmbH, Erwitte. Werner 
Bohnenpoll ist nicht mehr Geschäftsfüh-
rer. Geschäftsführer: Kay Josef Lüning. 
Gesamtprokurist: Nils Abelmann. 

HRB 8469 Schornberg GmbH, Lippstadt. 
Karl-Heinz Schornberg ist nicht mehr Ge-
schäftsführer. 

HRB 10229 RP Finanz GmbH, Lippstadt. 
Die Prokura Michael Bittner ist erlo-
schen. 

HRB 10455 WK Immobilien Verwal-
tungs GmbH, Lippstadt. Geschäftsführer: 
Ludger Mintert; er ist einzelvertretungs-
berechtigt.

HRB 10744 CBN Verwaltungs GmbH, 
Lippstadt. Geschäftsführerin: Sonja 
Buschkühle; sie ist einzelvertretungsbe-

rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

HRB 11701 Bernhard Jürgenhake 
GmbH, Lippstadt. Liquidator: Dr. Chris-
toph Jürgenhake.

HRB 12017 B-R-S Reisemobile & Cara-
van GmbH, Erwitte. Geschäftsführer: 
Marcel Albers; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

HRB 12933 Kursify UG (haftungsbe-
schränkt), Lippstadt. 

HRB 13163 PBG Geschäftsführung 
GmbH, Geseke. Helmut Schütte und Wil-
fried Schütte sind nicht mehr Geschäfts-
führer. Geschäftsführer: Josef Böhmer 
und Michael Tebbe; sie sind einzelver-
tretungsberechtigt. 

HRB 13821 Lippstädter Immobilienge-
sellschaft mbH, Lippstadt. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst. Liquidator: Mirko 
Molt. 

HRB 14482 AJE UG (haftungsbe-
schränkt), Lippstadt. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Liquidator: Alfred Eichberger. 

HRB 14989 Visionen aus Metall UG 
(haftungsbeschränkt), Geseke. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst. Liquidator: Al-
exander Schuster. 

HRB 15180 Alpha Division UG (haf-
tungsbeschränkt), Lippstadt. Firma 
wurde geändert in: Alpha Division 
GmbH.

HRB 15412 Schloßhotel Erwitte UG 
(haftungsbeschränkt), Erwitte. Durch 
Beschluss des Amtsgerichts Paderborn 
vom 13.12.2022 ist über das Vermögen 
der Gesellschaft das Insolvenzverfahren 
eröffnet. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 

HRB 15784 ELT Steuerkanzlei Schulte, 
Schelte & Kollegen Steuerberatungsge-
sellschaft mbH, Geseke. Gesamtproku-
ristin: Sandra Meyer. 

HRB 15896 SB Reisige Foodservice 
Verwaltungs GmbH, Lippstadt. Ge-
schäftsführer: Marcus Reisige; er ist ein-
zelvertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
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Die IHK Arnsberg weist darauf hin, dass mit der Registereintragung 
neben den Notar- und Gerichtskosten keine weitere Zahlungspflicht 
besteht, da die vom Gericht veranlassten Pflichtveröffentlichungen vom 
Gericht unmittelbar in Rechnung gestellt werden.
Sie empfiehlt den Unternehmen dringend, jede Rechnung und jedes 
Angebot, das unter Hinweis auf die erfolgte Registereintragung eingeht, 
genau zu prüfen. 

Der Abdruck im IHK-Magazin ist unentgeltlich. 

Mehr Infos bei:     Christoph Strauch 
Tel. 02931 878-144 
strauch@arnsberg.ihk.de

Besonderer Hinweis zu HR-Veröffentlichungen
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news & service 

Schmökern Sie mit uns in alten Ausgaben des IHK-Magazins und erfahren Sie, was die Wirtschaftsregion (schon) 
früher bewegte.

penlicht: Erstmals wurden Hidden 
Champions aus der Industrie in 
einer Broschüre gebündelt und 
vorgestellt. In dem Verzeichnis 
der „Weltmarktführer und Bestlei-
stungen der Industrie aus Südwest-
falen“ wurden 105 Betriebe por-
trätiert, die gemessen am Umsatz 
nachweislich Nummer eins, zwei 
oder drei in ihrem jeweiligen Markt 
sind oder eine technologische 
Marktführerschaft innehaben.

Vor 15 Jahren
... sollte der künftige Regionalplan 
für die Region Hellweg-Sauerland 
den Kommunen ausreichend Spiel-
raum für die gewerbliche Flächen-
entwicklung eröffnen. In einem 
erstmals erstellten „Fachbeitrag 

Vor 5 Jahren
... konnte das Konjunkturklima 
am Hellweg und im Sauerland 
kaum besser sein. Der aus Lage- 
und Erwartungswerten errechne-
te Stimmungsindikator blieb mit 
135 Punkten nur knapp unter dem 
„Allzeithoch“ aus dem Jahr 2011 
(137 Punkte). Der Schwung sollte 
durch das Jahr 2018 tragen. Kon-
sumneigung, Investitionen und 
Auslandsnachfrage sorgten dafür, 
dass das gute Klima alle Wirt-
schaftsbereiche erfasste.

Vor 10 Jahren
... rückten die drei Industrie- und 
Handelskammern aus Arnsberg, 
Hagen und Siegen die Weltmarkt-
führer aus Südwestfalen ins Ram-

Wirtschaft“ forderten die IHK 
Arnsberg, die Handwerkskammern 
Arnsberg und Dortmund sowie 
die Wirtschaftsförderer der beiden 
Kreise wirtschaftsnahe Infrastruk-
tur ein. Mit der Neuaufstellung des 
Regionalplanes für den Kreis Soest 
und den Hochsauerlandkreis wur-
den die Weichen der Regionalent-
wicklung für die kommenden zehn 
bis 15 Jahre gestellt. 

Vor 20 Jahren
... stand im IHK-Magazin, dass 
trotz anschwellender Pleitewelle 
die Zahl der IHK-zugehörigen Un-
ternehmen am Hellweg und im 
Sauerland unter dem Strich weiter 
gestiegen ist. Per 1. Januar 2003 
waren es insgesamt 26.291 und 
damit 632 Unternehmen mehr (ein 
Plus von knapp 2,5 Prozent) als ein 
Jahr zuvor. Dabei stieg die Zahl der 
ins Handelsregister eingetragenen 
Unternehmen um 2,1 Prozent auf 
7.778 und die der nicht eingetra-
genen um 2,5 Prozent auf 17.702.

Vor 25 Jahren
... gab es mehr aktive Ausbil-
dungsbetriebe in der Region. Am 
Hellweg und im Sauerland wuchs 
die Anzahl der ausbildenden Un-
ternehmen von 1.209 auf 1.311 an. 
Das war ein Anstieg von 8,5 Pro-
zent. Dabei war der Zuwachs im 
Kreis Soest mit fast zwölf Prozent 
doppelt so hoch ausgefallen wie im 
HSK.

Eine vielseitige und attraktive Stadt an der Lippe: Lippstadt Anfang der achtziger 
Jahre aus der Vogelperspektive.

Blick zurück
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Zahlen, bitte!

67,5 Prozent shoppen online –  
die meisten kaufen Kleidung oder Sportartikel
In Nordrhein-Westfalen haben im 
Jahr 2022 (in den letzten drei Mo-
naten vor der Befragung) mehr als 
zwei Drittel (67,5 Prozent) der 16- 
bis 74-Jährigen Waren und Dienst-
leistungen online gekauft. Wie In-
formation und Technik (IT.NRW) als 
Statistisches Landesamt mitteilt, be-
stellten Männer (67,7 Prozent) und 
Frauen (67,4 Prozent) etwa gleich 
häufig im Internet. Mit einem An-
teil von 73,9 Prozent bestellten die 
meisten Kleidung oder Sportartikel. 
Nahezu die Hälfte (47,3 Prozent) 
kaufte Filme oder Musik im Inter-
net. Auf Rang drei der Onlineein-
käufe lagen Bücher, Zeitungen und 
Zeitschriften mit einem Anteil von 
30,8 Prozent.

Bei Frauen lagen Kleidung und 
Sportartikel mit 82,0 Prozent auf 
Platz eins und Filme und Musik mit 
42,0 Prozent auf Platz zwei. Lebens-
mittel, Getränke und Güter des tägli-
chen Bedarfs (33,6 Prozent) folgten 
auf Platz drei. Auch bei Männern 
rangierten Kleidung und Sportartikel 
(65,8 Prozent) und Filme und Musik 
(52,5 Prozent) auf den ersten beiden 
Plätzen. Am dritthäufigsten buchten 
Männer Unterkünfte für den priva-
ten Gebrauch (29,9 Prozent).

Die hier vorgestellten Ergebnis-
se basieren auf der Erhebung zur 
Nutzung von Informations- und 
Kommunikationstechnologien in 
privaten Haushalten. Die Befragung 
wurde bis zum Jahr 2020 als eigen-
ständige Erhebung durchgeführt 
und ist seit 2021 als freiwillige Un-

terstichprobe in den Mikrozensus 
integriert. Hier dargestellt sind die 
Anteile (in Prozent) der Online-Ein-
käuferinnen und Einkäufer im Alter 

von 16 bis 74 Jahren, die in den letz-
ten drei Monaten vor der Befragung 
die jeweiligen Waren und Dienstleis-
tungen im Internet bestellt haben.

Foto: Mymemo - stock.Adobe.com
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Das Magazin wirtschaft ist das of-
fizielle Bekanntmachungsorgan 
der Industrie- und Handelskam-
mer Arnsberg, Hellweg-Sauerland. 
IHK-zugehörige Unternehmen kön-
nen das Magazin im Rahmen ihrer 
Mitgliedschaft ohne besondere 
Bezugsgebühr beziehen.Die mit 
Namen oder Initialen gezeichneten 
Beiträge geben die Meinung des 
Verfassers, aber nicht unbedingt die 
Auffassung der IHK Arnsberg wie-
der. Nachdrucke mit Quellenangabe 
sowie Vervielfältigungen für den 
innerbetrieblichen Bedarf sind ge-
stattet. Für unverlangt eingesandte 
Manuskripte übernimmt die Redak-
tion keine Gewähr.

Beilage:  EASYFAIRS 
Wortmann

Im Mai/Juni

Anzeigenschluss: Freitag, 14. April 2023

Wie attraktiv sind die Innenstädte? Vor welchen Herausforderungen stehen sie, wel-
che Chancen gibt es? In der nächsten Ausgabe stehen die Citys im Fokus.

IHK-Termine in den nächsten Wochen

• 30.03.2023 –  Guten Morgen Südwestfalen: Lieferkettengesetz
• 31.03.2023 –  Sitzung IHK-Mentoren-Services
• 27.04.2023 –  Sitzung der IHK-Vollversammlung

Bitte informieren Sie sich online, in welcher Form Veranstaltungen stattfinden. 
Den detaillierten Veranstaltungskalender finden Sie unter 
www.ihk-arnsberg.de/termine.

Foto: Christian Müller - stock.Adobe.com



EUDUR-Bau GmbH & Co. KG
Alte Ziegelei 1 | 33442 Herzebrock-Clarholz

Telefon 0 52 45 / 84 19 - 0 | www.eudur.de | info@eudur.de

Wir kümmern uns um jeden Zentimeter. Darum erhielt 
Schrader Apparatebau in Ennigerloh ein stützenfreies 
Verwaltungsgebäude mit tragenden Stahlbetonwänden, 
freigespannten Decken und 900 m² trapezförmiger Büro-
fl äche – schlüsselfertig mit WDVS-Fassade. 
Gerne realisieren wir auch Ihr individuelles Bauvorhaben. 
Lassen Sie sich jetzt unverbindlich beraten!

Kleine Fläche – 
 großer Nutzen
PATENTE LÖSUNGEN VON EUDUR-BAU

www.eudur.de

Wir bieten Servicedienste 
rund um Ihr Gebäude. Von 
der professionellen Reini-
gung über Aufbereitung bis 
hin zum Hausmeisterdienst.

MANN
SAUBER

Menke Gebäudeservice GmbH & Co. KG
Von-Siemens-Str. 2 | 59757 Arnsberg
info@menke-gs.de | www.menke-gs.de
Service-Nr. 01803-970 9000

WEITERE DIENSTLEISTUNGEN VON MENKE
Hallenkonstruktionen mit Holzleim-Binder F-30 B

Typen o. angepasst mit Dacheindeckung + Rinnenanlage,
prüffähiger Statik, mit + ohne Montage. Absolut preiswert!
Reithallentypen 20 / 40 m + 20 / 60 m besonders preiswert!
*1000-fach bewährt, montagefreundlich, feuerhemmend F-30 B
Timmermann GmbH – Hallenbau & Holzleimbau
59174 Kamen            Tel. 02307-4484            Fax 02307-40308
www.hallenbau-timmermann.de  E-Mail: info@hallenbau-timmermann.deTyp Lombard
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Hallenkonstruktion mit Holzleimbinder F-30B

02307-941940
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